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Schließung der städtischen Einrichtungen am 7.6.
Wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung bleiben am heutigen Mitt-
woch alle städtischen Einrichtungen einschließlich der Stadtbücherei und
Kindertagesstätten geschlossen.
Der Aqua-Park ist heute für die Badegäste wie gewohnt geöffnet.

Seriös. Kompetent. Erfahren.
Ihre Immobilie in den besten Händen.

Habichtswaldstraße 1
34225 Baunatal

www.hellmuth-immobilien.de

Anita Hellmuth
0172 6521589

Matthias Hempel
0151 42884151

Elektrofachbetrieb hat
noch freie Kapazitäten
Kopp Haustechnik GmbH, Flensburger Str. 1a,
34225 Baunatal, Telefon 05601 9696900

kontakt@kopp-haustechnik.info
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 8. Juni bis zum 14. Juni 2023
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

Do., 08.06.2023 St. Georg Apotheke
Poststraße 8, 34225 Baunatal Tel.: 05601/8362

Fr., 09.06.2023 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
Dörnhagener Straße 17, 34302 Guxhagen Tel.: 05665/404007

Sa., 10.06.2023 Burg Apotheke
Untergasse 38, 34281 Gudensberg Tel.: 05603/1855

So., 11.06.2023 Großenritter Apotheke
Stettiner Straße 5, 34225 Baunatal Tel.: 05601/9297690

Mo., 12.06.2023 Forellen Apotheke
Am Bürgerhaus 4, 34277 Fuldabrück Tel.: 0561/582632

Di., 13.06.2023 Rathaus Apotheke
Marktplatz 4, 34225 Baunatal Tel.: 0561/9495970

Mi., 14.06.2023 Apotheke Alte Schule
Guxhagener Straße 1, 34327 Körle Tel.: 05665/1466

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 
Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)
Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  .................. 05 61 / 9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .............................. 05 61 / 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Regionalverband Kurhessen
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Knorrstraße 36, 34121 Kassel  ................................ Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof ....................................................... Tel. 05 61 / 49 92-3 82 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Das Stadtteilfest am Baunsberg war am Samstag wie-
der ein Anziehungspunkt für alle Generationen. Bei 
strahlendem Sonnenschein begrüßten Bürgermeisterin 
Manuela Strube und Frank Grasmeier vom Stadtteil-
zentrum Baunsberg auf dem Außengelände zahlreiche 
junge und ältere Besucherinnen und Besucher, darun-
ter auch Vertreter der Stadtverwaltung sowie Magist-
ratsmitglieder und Stadtverordnete. Alle zwei Jahre 
wird das traditionelle Fest gefeiert, pandemiebedingt 
musste es 2021 ausfallen. Umso größer war die Freu-
de, nach vier Jahren wieder unbeschwert zusammen-
kommen zu können, bei einem bunten Programm ge-
meinsam zu feiern, Spaß zu haben und Neues zu den 
Entwicklungen im Wohngebiet zu erfahren. 
Manuela Strube und Frank Grasmeier dankten allen 
Beteiligten und Unterstützern, die das Stadtteilfest auf 
die Beine gestellt hatten. Darunter waren die Woh-
nungsbaugesellschafften GWH und Wohnstadt, die 
beide mit Infoständen vertreten waren, sowie die Kas-
seler Sparkasse. Ein besonderer Dank galt den enga-
gierten Bewohnern, die an den Verpflegungsständen 
halfen oder Kuchen und Speisen gespendet hatten, 
ebenso der Ev. Kirchengemeinde Altenbauna, die sich 
mit einem Aktionsstand ebenfalls beteiligte.  
Seit Aufnahme in das Förderprogramm Soziale Stadt - 
jetzt Sozialer Zusammenhalt - im Jahr 2015 habe sich 
sehr viel im Wohngebiet verändert, stellte die Bürger-
meisterin mit Verweis auf zahlreiche bislang fertig-
gestellte Maßnahmen und Projekte fest. „Wir haben 
gemeinsam mit etlichen Akteuren hier am Baunsberg 

viel geschafft. Wir sind stolz darauf, dass wir in diesem 
Jahr vom Zentrum Sozialer Zusammenhalt des Lan-
des Hessen als Leuchtturmprojekt für die erfolgreiche 
Umsetzung des Städtebauförderprogramms ausge-
wählt worden sind“, sagte Manuela Strube. 
Und es geht weiter: Gerade abgeschlossen wurde der 
nördliche Abschnitt der neuen durchgehenden Wege-
verbindung von der Lindenallee bis zur Dachsbergstra-
ße, die „Magistrale“. In diesem Jahr werden die noch 
fehlenden Abschnitte vom Stadtteilzentrum zur Obst-
wiese und entlang der Dachsbergstraße 20-24 ausge-
baut. Das Stadtteilfest war auch eine Veranstaltung 
zum bundesweiten Tag der Städtebauförderung. Das 
Stadtteilmanagement präsentierte die im Rahmen des 
Förderprogramms im Wohngebiet bereits umgesetzten 
und noch geplanten Maßnahmen. 
 
Anschließend eröffneten Kinder der Kitas Bornhagen 
und Birkenallee das Programm mit ihren Darbietun-
gen, für die sie viel Beifall bekamen. Auf dem Gelände 
gab es Spiel- und Infostände mit tollen Aktionen. Bes-
tens gesorgt war für eine süße oder herzhafte Stär-
kung zwischendurch. Auch der Verein Frauen helfen 
Frauen e.V. und Energie 2000 waren mit Ständen ver-
treten. Im Saal des Kinder- und Familienzentrums wur-
de zu Fitness-Mitmachvorführungen eingeladen. Ein 
Höhepunkt für die Kinder war der Auftritt von Herrn 
Müller mit seiner Gitarre. 

Jung und Alt feiern Stadtteilfest am Baunsberg 
Viele tolle Aktionen und Informationen zur Entwicklung des Wohngebiets 

Viel Spaß für die ganze Familie beim Stadtteilfest, z.B. mit 
„Glitzer-Tattoos“ bei Susanne Reißmann und Rilana Gebhardt. 

Die Erneuerung der Radwegeverbindung von der 
Friedrich-Ebert-Allee bis zum Leiselpark ist abge-
schlossen. Am Freitag wurde das letzte Teilstück ent-
lang der Albert-Einstein-Straße in Altenbauna offiziell 
freigegeben. Seit Baubeginn Mitte April war im 5. und 
6. Bauabschnitt der vormals 1,75 Meter breite Gehweg 
aufgenommen und als kombinierter Rad- und Gehweg 
auf 2,50 Meter verbreitert worden. In Pflasterbauweise 
wurde das jetzt fertiggestellte Teilstück auf einer Län-
ge von insgesamt 110 Metern ausgebaut. Eingefasst 
ist der Weg mit einem Tiefbordstein bzw. einer dreizei-
ligen Natursteinrinne. Die Maßnahme wurde vom Land 
Hessen gefördert. Bauausführende Firma war das Un-
ternehmen Löber Straßenbau aus Niedenstein. 

Erster Stadtrat Daniel Jung, Dirk Eskuche (Stadt Baunatal) und 
Hartmut Wicke (städt. Radwegebeauftragter) auf dem Radweg. 

Radwegeverbindung in Altenbauna ist vollendet 
Letztes Teilstück zwischen Friedrich-Ebert-Allee und Leiselpark freigegeben 

Das Stadtteilfest lockte wieder zahlreiche Besucher. 
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 Nächste Samstag-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:  
10.06.2023 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Telefon Info  
(05 61) 4992-0 

Telefon Bürgerbüro  
(05 61) 4992-100 

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus 

Terminvergabe Bürgerservice 
WICHTIG: Für Besuche im Bereich Bürgerser-
vice wird um eine Terminbuchung über das On-
line-Vergabeportal gebeten!  

Wer dazu keine Möglichkeit hat, kann seine Termi-
ne per Telefon buchen.  

Das Online-Terminvergabeportal finden Sie auf der 
städtischen Homepage unter: 

www.baunatal.de/termin  

Zur Buchung gelangen Sie auch mit 
dem QR-Code:  

Für alle weiteren Besuche im Rathaus 
und in der Verwaltungsstelle Rengers-
hausen ist weiterhin eine vorherige Terminver-
einbarung per Email oder Telefon notwendig!  
 
Während der offenen Sprechzeit des Bürgerbüros 
werden keine Anliegen aus dem Bereich Soziales/
Rente bearbeitet! Bitte vereinbaren Sie zu allen 
Angelegenheiten zu diesem Themenbereich einen 
weiteren Termin über die Homepage. 

Termine für den Bürgerservice über das Onlineportal 

 

Das Bürgerbüro informiert 
Ausweisdokumente rechtzeitig beantragen 

 
Wer kennt es nicht? Eine Urlaubsreise steht an und der Blick auf den Personalausweis oder Reise-
pass zeigt: Das Dokument ist nicht mehr gültig! Um diese und ähnliche Situationen bereits im Vo-
raus zu vermeiden, erinnert das Bürgerbüro an dieser Stelle an die rechtzeitige Neubeantragung Ih-
rer Ausweisdokumente.  

Deutsche Staatsangehörige müssen im Besitz mindestens eines gültigen Personalauswei-
ses oder eines gültigen Reisepasses sein. Die Produktionszeit durch die Bundesdruckerei kann 
bei Personalausweisen 3 Wochen und bei Reisepässen 5 Wochen betragen. Bitte achten Sie in 
Ihrem eigenen Interesse darauf, dass Sie Ihre Ausweisdokumente vor Ablauf der Gültigkeit neu be-
antragen. Nutzen Sie für die Terminvereinbarung im Bürgerbüro vorrangig bitte die Online-
Terminvereinbarung.  

Da jeder deutsche Staatsangehörige gesetzlich dazu verpflichtet ist, mindestens ein gültiges Aus-
weisdokument zu besitzen, erhebt die Stadt Baunatal bei Verstößen seit dem 01.02.2023 ein Ver-
warnungsgeld. Diese Regelung galt bereits vor der Corona-Pandemie, wurde jedoch seit dem Jahr 
2020 ausgesetzt. 

Am kommenden Samstag, dem 10. Juni, geht nach 
der offiziellen Saison für die Fußballer des GSV Ein-
tracht Baunatal der Kampf um den Aufstieg weiter. 
Aufgrund zusätzlicher Veranstaltungen in der Kultur-
halle sowie auf dem Kunstrasenplatz rechnen die 
Veranstalter mit einem erhöhten Verkehrsaufkom-
men. Gemeinsam mit der Stadt Baunatal wurde für 
den Veranstaltungstag eine geänderte Verkehrsfüh-
rung beschlossen. Die Zuschauenden sowie die An-
wohnerinnen und Anwohner werden gebeten, zwin-

gend auf die Verkehrsschilder zu achten.  
 
Im Einzelnen gelten folgende Regeln: 
Die Straße „Am Sportplatz“ wird eine Einbahnstra-
ße, die über den Feldweg Richtung Gertrudenstift 
führt; Der Parkplatz unterhalb der Kulturhalle darf 
nur über die Ausfahrt „Am Mühlengraben“ verlassen 
werden; Der Parkplatz oberhalb der Kulturhalle darf 
nur nach links (Einbahnstraßenregelung) verlassen 
werden. 

Relegationsspiel GSV Eintracht Baunatal  
Geänderte Verkehrsführung rund um die Kulturhalle am 10.06. 
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Die Kampagne STADTRADELN 2023 rollt: 70 Radle-
rinnen und Radler waren zur Auftaktveranstaltung am 
Pfingstsamstag im Innenhof des GenoHotels bei bes-
tem Wetter mit Erstem Stadtrat Daniel Jung und Rad-
wegebeauftragtem Hartmut Wicke zum ca. 18 Kilo-
meter langen Rundkurs über Hoof, Elgershausen und 
Altenritte gestartet. Erstmals nahmen daran auch 
Radfahrbegeisterte aus Schauenburg teil, angeführt 
von Bürgermeister Michael Plätzer. 
 

„Der Radverkehr ist seit Jahren in Baunatal ein gro-
ßes Thema“, betonte Erster Stadtrat Daniel Jung und 
freute sich über die rekordverdächtige Teilnehmer-
zahl zum Auftakt, die bereits zu Beginn des STADT-
RADELNS mit der Ausfahrt Kilometer für die Stadt 
Baunatal gesammelt haben. Er dankte auch dem 
Team des Geno-Hotels, das den Radlern wieder ei-
nen gelungen Start ermöglicht hatte. 
 
Neuer Teilnehmer-Rekord 
In diesem Jahr agiert der Landkreis Kassel zum ers-
ten Mal federführend bei der Mitmachkampagne 
STADTRADELN. Zusammen mit 18 weiteren kreisan-
gehörigen Kommunen läuft der 21-tägige Wettbewerb 
noch bis zum 16.Juni. „In diesem Jahr gehen teilneh-
mende Bürgerinnen und Bürger zeitgleich an den 
Start. Gemeinsam können wir als Region ein klares 
Zeichen für mehr Mobilitätsvielfalt setzen", hatte 
Landrat Andreas Siebert zuvor in 
der vergangenen Woche bei der 
Begrüßung der Vertreterinnen 
und Vertreter der teilnehmenden 
Kommunen im Kreishaus betont. 
 
2023 ist mit 21 teilnehmenden 
Kommunen im Landkreis Kassel 

ein neuer Rekord er-
reicht. „Newcomer“ ist 
2023 die Gemeinde 
Helsa. Um lokale Veran-
staltungen in die Kam-
pagne STADTRADELN 
einzubinden, nehmen 
zudem drei weitere Kom-
munen aus dem Land-
kreis mit abweichenden, 
eigenen Aktionszeiträu-
men teil, darunter Schau-
enburg.  
 
Wer mitradeln möchte, 
kann sich über die Home-
page 
www.stadtradeln.de ei-
nem offenen Team inner-
halb der Heimatkommune 
oder des Landkreises 
Kassel anschließen. Zur Aufzeichnung der gefahre-
nen Strecken kann die dazugehörige App genutzt 
werden. 
 
Hintergrund 
Seit Jahren nehmen immer mehr Kommunen des 
Landkreises Kassel an der Aktionskampagne 
STADTRADELN teil. Ziel der Aktion ist es, privat und 
beruflich möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad 
zurückzulegen - für mehr Radförderung, mehr Klima-
schutz und mehr Lebensqualität in den Kommunen. 
2022 waren bereits 19 Städte und Gemeinden von 
Mai bis September am Start. Insgesamt legten fast 
3000 Radler knapp 400.000 Kilometer zurück. 
Hessenweit erreichte Baunatal im Jahr 2022 in der 
Größenordnung bis 49.999 Einwohner einen hervor-
ragenden 20. 
Platz von 131 
teilnehmen-
den Kommu-
nen. 
 
Näheres zum 
STADTRA-
DELN in 
Baunatal er-
fahren Sie 
über neben-
stehenden 
QR-Code.  
 

Anzei-
ge 

70 Radler bei Auftakttour zum STADTRADELN 
Baunataler treten wieder in die Pedale - Kampagne läuft bis 16. Juni 

Vor dem Start der Radtour in Baunatal, an der u.a. Erster 
Stadtrat Daniel Jung (3.v.l.), Schauenburgs Bürgermeister 
Michael Plätzer (5.v.l.) und Stadtverordnetenvorsteher Reiner 
Heine (l.) teilnahmen. 

Radverkehrsbeauftragter Stefan Arend (v.l.) 
und Landrat Andreas Siebert begrüßten u.a. 
Hartmut Wicke, Radwegebeauftragter Stadt 
Baunatal, zum offiziellen Auftakt der Kam-
pagne STADTRADELN im Landkreis. 

Gemeinsamer Abschluss in Schauenburg am 18.06. 
„Tour de Schauenburg“ - Radtour mit Schauenburgs Bürgermeister 

Am Sonntag, 18. Juni 2023, veranstaltet der FSK Hoof, Abteilung Radsport im Rahmen des Wett-
bewerbs STADTRADELN wieder eine Wanderfahrt mit Bürgermeister Michael Plätzer durch die fünf 
Schauenburger Ortsteile. Start ist um 9.30 Uhr 

Anzeige

www.hospital-fritzlar.de

Geburtserlebnis
in ruhiger und

familienfreundlicher
Atmosphäre

Kreißsaalbesichtigung:

Di, Mi oder Do
19:00 Uhr

Anmeldung unter:
05622 997-228

Kein Corona-Test!
Nur FFP2-Maske!

Dein
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Mähroboter können Igel sehr schwer verletzen 
Geräte nicht unbeaufsichtigt lassen - Wasserstellen im Garten für Igel & Co. 

Rasenroboter sind praktisch – sie arbeiten, ohne dass 
der Mensch eingreifen muss. Aber das ist auch ein 
Problem: Für Igel und andere Kleintiere im Garten sind 
sie eine Todesgefahr. Eine Verletzungsgefahr besteht 
zudem auch für Kinder, die auf dem Rasen spielen, 
während der Roboter im Einsatz ist. 
 

Igel sind keine Fluchttiere 
Seit einigen Jahren sind immer mehr Igel ins Tierheim 
und Igelauffangstationen gebracht worden, die einem 
Mähroboter in die Quere kamen. Nur die wenigsten 
der stacheligen Gartenbewohner überleben. 
Denn Igel flüchten bei Gefahr nicht. Nachts sind sie 
auf Beutezug, sie sehen die Maschinen nicht als Ge-
fahr. Sie rollen sich blitzschnell zu einer stacheligen 
Kugel ein. Das hält oft zwar Raubtiere ab, aber nicht  
den Mähroboter. Die meisten Mähroboter erkennen 
kleine Tiere nicht als Hindernis. Kleine Igel können 
dabei komplett überrollt und stark verletzt oder getötet 
werden. Auch Kröten, Eidechsen und Insekten werden 
erfasst. Vor allem wenn Gartenbesitzer ihre automati-
schen Rasenmäher nachts oder in der Dämmerung 
laufen lassen, riskieren sie schlimme Verletzungen bei 
Tieren. 
 

Mähroboter nicht unbeaufsichtigt lassen 
Leben Kinder und Haustiere im Haushalt, sollte der 
Mäher nicht arbeiten, wenn auf dem Rasen gespielt 
wird. Die Rasenfläche sollte vor dem Mähen ab-
gegangen und der Mähroboter bei der Arbeit im Blick 
behalten werden. 
 
Naturnahe Flächen schaffen 
Achten Sie bitte darauf, den Mähroboter nur tagsüber 
laufen zu lassen und nicht zur Dämmerung oder 
nachts, in der aktiven Zeit vieler Kleintiere. Wer Teile 
des Rasens beim Mähen ausspart, schafft zusätzlich 
naturnahe Flächen, in denen kleine Tiere Schutz fin-
den können und fördert so das Insektenwachstum.  

In manchen Gärten tummeln sich ganze Igelfamilien. Der Ein-
satz von Mährobotern kann für die Tiere tödlich enden. 

 

Natur- und Tierschutzverbände appellieren bei den 
warmen Temperaturen an alle Hausbesitzer, auch 
das Wohl der vierbeinigen und gefiederten Garten-
bewohner im Auge zu behalten. Da Pfützen und an-
dere Wasserstellen schnell austrocknen, leiden zahl-
reiche freilebende Tiere an Durst. Saubere und si-
chere Bade- und Trinkstellen sind für viele überle-
benswichtig und helfen Vögeln, Igeln, Eichhörnchen 
und Insekten die Trockenheit unbeschadet zu über-
stehen. Die Tränke sollte mit einem Ast, Stein oder 
Stück Holz als Landeplatz ausgestattet werden. 
Wichtig ist eine gute Hygiene: Die Tränken müssen 
möglichst täglich gereinigt und mit frischem Wasser 
aufgefüllt werden, um eine Keimbildung zu verhin-
dern. Als Tränken eignen sich flache Schalen wie 
Tonuntersetzer für Pflanzen. Auch auf dem Balkon 
sind Vögel und Insekten, manchmal kommen auch 
Eichhörnchen, für eine Erfrischung dankbar. 

Wassertränken für Tiere im Garten 
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Städtepartnerschaft mit Vire  
Delegation reiste in die Normandie zum 40. Jubiläum 

Ein 40. Geburtstag ist gewiss etwas Besonderes — 
das gilt auch für Städtepartnerschaften. Am Himmel-
fahrtswochenende war es dann endlich wieder soweit: 
Zwei Reisebusse machten sich am frühen Mittwoch-
abend auf zu einer Reise in die Normandie zu den 
französischen Freundinnen und Freunden. Die knapp 
14 Stunden Fahrtzeit entpuppten sich als überra-
schend kurzweilig und die Stimmung in den Bussen 
war müde, aber gelöst. Bei der Ankunft bereitete eine 
Abordnung der keltischen Musikgruppe Bagad, zu-
sammen mit den Gastfamilien den Baunatalern ein 
herzliches Willkommen. Ein erstes Kennenlernen wur-
de standesgemäß bei Croissant und Kaffee in heiterer 
Atmosphäre abgehalten. Die Stärkung wurde dringend 
benötigt, da trotz Schlafmangel die 40-jährige Freund-
schaft der beiden Städte mit einem vielfältigen Pro-
gramm noch gebührend gefeiert werden sollte. Für die 
Baunataler Gäste gab es viel zu sehen und erleben. 
Um zum ersten Programmpunkt, dem für 4,5 Millionen 
Euro neueröffneten Stadtmuseum zu gelangen, muss-
te man sich durch das jährliche Stadtfest bummeln. 
Auch hier überzeugte die französische Kulinarik. Im 
Museum wurde deutlich, warum die Freundschaft zwi-
schen Baunatal und Vire, zwischen Deutschland und 
Frankreich so wichtig, so aktuell und eine Geste wah-
rer menschlicher Größe ist. Die französischen Vetera-

nen des Zweiten Weltkriegs, die 1983 der „Jumelage“, 
wie die Städtepartnerschaft in Frankreich heißt, zu-
stimmten, prägten mit dem damaligen Bürgermeister 
Olivier Stirn den Satz: „Vergeben Ja, vergessen, 
Nein!“. Beinahe heimlich war 1983 ein Spähtrupp unter 
der Leitung von Bürgermeister Heinz Grenacher aus 
Baunatal in die Normandie gereist, um nach einer 
möglichen Partnerstadt Ausschau zu halten. Sie lan-
deten einen Volltreffer, und die Zustimmung der Vete-

ranen besiegelte die Freundschaft. Mit der Jumelage 
wurde ein Versprechen abgegeben, dass man alles 
dafür tut, um die Gräben zu schließen. Es bildeten sich 
Freundschaften — bis heute. Die Franzosen hatten 
zur Feier ihrer Städtepartnerschaftsjubiläen alle Part-
nerstädte samt Delegationen eingeladen. Baunatal mit 
86 Teilnehmern, darunter der gesamte Musikzug der 
GSV Großenritte, war dabei die größte Delegation. Bei 

dem Festakt mit musikalischer Begleitung des Musik-
zugs wurden die Freundschaftsurkunden erneuert und 
in Festreden die gemeinsame Verbundenheit in Zeiten 
der globalen Krisen von Bürgermeister Marc Andreu-
Sabater und Bürgermeisterin Manuela Strube hervor-
gehoben: „Es lebe die Partnerschaft — Vire Bauna-
tal!“. Neben Aktivitäten mit den Gastfamilien stand 
noch ein Besuch der berühmten Abtei Mont Saint Mi-

chel sowie der legendäre Partnerschaftsabend mit 
fröhlichem Zusammensein auf dem Programm. Der 
abschließende Höhepunkt war dann ein gemeinsames 
Konzert von Bagad und dem GSV, das über die kühle 
Brise des sonst sonnigen Wetters hinwegtröstete. Am 
Sonntagmorgen ging es wieder zurück nach Baunatal. 
Nach rekordverdächtigen 17 Stunden kam die Delega-
tion wohlauf und noch immer vergnügt an der Kultur-
halle in Großenritte an. Auf die nächsten 40 Jahre!  

Bürgermeisterin Strube bei der Erneuerung der Jumelage. 

Gemeinsames Abschiedsfoto: Die Baunataler Delegation mit den französischen Gastfamilien kurz vor der Rückreise.  

Sorgten für Stimmung: Der Musikzug des GSV in Aktion. 

Beliebtes Urlaubsziel: Abtei Mont-Saint-Michel im Atlantik. 
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Unter dem Motto „zusammen leben – zusammen 
wachsen“ bietet das Vielfaltszentrum des Landkreises 
Kassel Fördermittel für Projekte und Aktionen an, in 
denen sich Menschen nachhaltig für „gelebte Vielfalt“ 
in der eigenen Gemeinde oder Stadt einsetzen. Ins-
gesamt stehen dafür im laufenden Kalenderjahr 5.000 
Euro zur Verfügung, die über das Landesprogramm 
WIR des Hessischen Ministeriums für Soziales und 
Integration finanziert werden. Pro Antrag können ma-
ximal 500 Euro bewilligt werden. Im Fokus stehen in 
diesem Jahr Projekte, die in den Interkulturellen Wo-
chen stattfinden. Die Meldefrist endet am Sonntag, 
23. Juli 2023. 
 
Entscheidend ist, dass das Projekt die Integration und 
das Zusammenleben vor Ort unterstützt. Zudem wäre 
wünschenswert, dass es während den Interkulturellen 
Wochen von Samstag, 16. September, bis Sonntag, 
1. Oktober, stattfindet. Die Umsetzung der Projekte 
für die Fördermittel beantragt werden, darf noch nicht 
begonnen haben.  
 
Interessierte können sich an das WIR-
Vielfaltszentrum wenden: 
Email an vielfaltszentrum@landkreiskassel.de oder  
Celine Carrier per Telefon 0561 1003 1842;  
Sebastian Hillberger per Telefon 0561 1003 1717 
oder Andreas Bernhard per Telefon 0561 1003 1842. 
  
Alle wichtigen Infos auf einen Blick: 
• Die Aktion oder das Projekt sollte im Landkreis 

Kassel stattfinden. 

• Die Aktion oder das Projekt sollte für eine grö-
ßere Gruppe im Ort offen sein. 

• Die Aktion oder das Projekt sollte die Vielfalt, 
Integration und das Zusammenleben im jeweili-
gen Ort unterstützen. 

• Das Projekt beginnt und endet im Jahr 2023. 
• Den Förderantrag gibt es beim WIR Vielfaltsze-

ntrum im Landkreis Kassel. Die Mitarbeiter hel-
fen gerne beim Ausfüllen. 

• Das WIR Vielfaltszentrum hilft gerne bei der 
Suche nach lokalen Unterstützern, wie etwa 
Vereinen oder Kirchen. Denn nur kirchliche 
oder gemeinnützige Träger sind förderfähig. 

• Mit dem Förderantrag ist ein Kostenvoran-
schlag einzureichen. Ist die Aktion oder das 
Projekt förderwürdig, wird das Geld ausbezahlt. 
Bitte alle Rechnungen als Belege aufheben und 
mit dem Verwendungsnachweis einreichen.    

• Pro Aktion können maximal 500 Euro beantragt 
werden. Das WIR Vielfaltszentrum hilft gerne 
bei der Suche nach weiteren Sponsoren und 
Unterstützer zu suchen. Auch mehrere Orte 
können sich zusammenschließen. 

• Mit dem Fördergeld können z. B. Honorare, 
Mieten, Eintrittsgelder oder Fahrtkosten gezahlt 
werden. 

 
Zum Abschluss braucht das WIR Vielfaltszentrum 
eine Dokumentation der Aktion oder des Projekts. 
Dies kann ein kurzer Bericht sein, ein Pressetext, ein 
kleines Video, ein Podcast oder eine Fotodokumenta-
tion. 

Landkreis fördert Vielfalt 
Zur Förderung von Projektideen stehen 5.000 Euro bereit 
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Es ist soweit: Für vier Tage verwandelt sich die City 
von Donnerstag, 29.06. bis Sonntag, 02.07.2023 in 
eine große Festarena mit drei Livebühnen, Kinder-
land, Vergnügungsmeile und dieses Jahr auch mit 
Riesenrad. 
Über 1000 Baunataler beteiligen sich wieder auf der 
Bühne und an den Ständen, um ein Geburtstags-
ständchen zu singen, zu tanzen oder anderweitig 
sportlich aufzutreten. Sie gestalten täglich das Nach-
mittagsprogramm auf der Hauptbühne auf dem 
Marktplatz und an der Bühne [34225]. 
 
Ein abwechslungsreiches Abendprogramm auf den 
drei Livebühnen wird die City in eine Partyarea ver-
wandeln: Vom Grungerock (Red Cups), großer Schla-
gerparty (Familie Hossa), einer der besten Coldplay 
Tribute Bands (Goldplay.live) über Techno Nacht 
(Local DJ Night) bis hin zum Abschlusskonzert mit 
Reiner Irrsinn & Band – die Auswahl an Livemusik ist 
groß. 
 
Selbstverständlich benötigt das Stadtfest auch 
Sponsoren für die Finanzierung - Firmen, die in Bau-
natal und der Region fest verankert sind. Ein Dank 
der Veranstalter der Baunataler Stadtmarketing 
GmbH geht an die Kasseler Sparkasse, EAM Nord-
hessen, Hütt Brauerei, Raiffeisenbank Baunatal und 
Glinicke Automobile  
 
Abendshows auf dem Stadtfest 
 

Donnerstag, 29.06.2023 
 

Marktplatz, 20 Uhr 
 

Red Cups - Der College-, Alternative- und 
Grungerock der 90er lebt endlich wieder! 
 

Die 90er Jahre waren nicht nur Tamagotchis und die 
Kelly Family. Die Teenager der Generation Y, die 
späteren Millennials, erinnern sich an verrauchte Kel-
lerpartys, enge Scheunenfeten, klebrige Rock-Cafés 
und düstere Diskotheken. Die Haare meist lang, die 
Turnschuhe alt, die Jeans zerschlissen. Und doch 
war es die beste Zeit ihres Lebens! 
 

Genau diese Zeit hatte einen unvergesslichen Sound-
track: Wer bei Bandnamen wie Rage Against The 
Machine, Red Hot Chili Peppers, blink-182, Green 
Day, Offspring, Guano Apes, Skunk Anansie, The 
Cranberries, Guns n‘ Roses, Faith No More, Papa 
Roach und No Doubt nicht sofort deren Hits im Ohr 
hat spürt, ist entweder über 60, unter 20 oder in einer 
Höhle groß geworden. 
Es wird heiß, es wird laut, es wird richtig gerockt! 
 
Bühne Klimperkasten, 20 Uhr  
Madison Eventband 
 

Bühne [34225], 20 Uhr 
 

SPIT (Kassel) 

Freitag, 30.06.2023 
 

Marktplatz, 20 Uhr 
 

FAMILIE HOSSA 
Hereinspaziert. Treten Sie ein und nehmen Sie Platz 
im Wohnzimmer der Familie Hossa! Vor Ihnen liegt 
eine Reise in eine Zeit voller Nostalgie durch die Kult-
schlager der 70er Jahre sowie die Hits der Neuen 
Deutschen Welle und deutschsprachigen Party-Hits 
der 80er. Familie Hossa nimmt die Zuhörer mit in eine 
Ära, in der  Schlaghosen, Plateauschuhe und Brust-
haare hip waren und die „Hitparade“ mit Dieter 
Thomas Heck ein absoluter Pflichttermin. 
 

Bühne Klimperkasten, 20 Uhr 
No Limit 
 

Bühne [34225] 
Route 66 
 
Samstag, 01.07.2023 
 

Marktplatz, 20 Uhr 
 

GOLDPLAY.LIVE – Coldplay Tribute Band 
 

Goldplay.live ist Europas gefragteste Coldplay Tribute 
Show. Unterstützt durch eine farbenfrohe akzentuier-
te Lightshow, Bühnendekorationen und einem brillan-
tem Sound zelebriert die Coldplay Tribute Band mit 
Hingabe seit über einem Jahrzehnt die zeitlose Musik 
Ihrer Vorbilder. Die Stimme und Performance des 
Frontmanns Dirk spielen dabei eine tragende Rolle, 
denn näher kann man dem Coldplay Sänger Chris 
Martin kaum kommen! 
Wie beim Original verspricht ein Abend mit Goldplay 
ein fulminantes Konzert Erlebnis: 
 

Vor und nach dem Konzert: DJ KRAFTY 
 

DJ Krafty bringt mit einem Mix aus dem Besten der 
vergangenen Jahrzehnte und dem Neusten des Jah-
res die Partygäste zum Kochen! 
 

Bühne Klimperkasten, 20 Uhr 
Rockhead 
 

Bühne [34225], 19 Uhr 
LOCAL DJ NIGHT 
 
Sonntag, 02.07.2023 
 

Marktplatz, 20 Uhr 
 

IRRSINN RELOADED 
 

Eine liebgewonnene Tradition: Seit vielen Jahren be-
schließt REINER IRRSINN das Programm. 
 

Bühne Klimperkasten, 15 bis 21 Uhr 
Stimmen Baunatals 
 

Bühne [34225], 20 Uhr 
The Two Notes 

Stadtfest 2023 in Baunatal 
Tolles Abend-Programm auf den Bühnen in der City - 29.06. bis 02.07. 
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Unter dem Motto „Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute so nah ist“ trafen sich jetzt Kollegin-
nen und Kollegen der Baunataler Kindereinrichtungen 
zum „Ressourcentag“ an der Waldstation in Altenbau-
na. 
Ines Lattemann, Pädagogische Leitungen, wies zu-
nächst darauf hin, dass die Idee einen „Tag der Res-
sourcen“ zu veranstalten, bereits im vergangenen 
Jahr entstanden sei. Schon in der Zeit, in der sie 
noch in Kassel arbeitete, habe sie als gebürtige Bau-
natalerin voller Stolz den Blick auf die Bildungsland-
schaft in ihrer Heimatstadt gerichtet, erzählte sie. 
Und als sie dann selbst wieder in Baunatal arbeitete, 
sei ihre Begeisterung über die vielfältigen Möglichkei-
ten - die Mitwirkung im Baunataler Forum, die Zusam-
menarbeit mit Joachim Käse in der Waldstation, die 
Unterstützung des Teams des Spielmobils Augustine 
und viele weitere - sehr groß gewesen. 
Allerdings sei auch in Baunatal zu diesem Zeitpunkt 
schon der eklatante Fachkräftemangel zu spüren ge-
wesen, der die Mitarbeitenden in den Kitas viel Ener-
gie und Kraft gekostet habe. 

Dann sei die Pandemie gekommen mit all den beson-
deren und großen Anforderungen. Auch der Krieg in 
der Ukraine gehe an den Kindern und Eltern nicht 
spurlos vorbei, so dass die Kolleginnen und Kollegen 
auch hierbei über sich hinauswachsen müssten. 
Ines Lattemann hob hervor, dass die Kolleginnen und 
Kollegen trotz aller Widrigkeiten für die Kinder „ein 
Fels in der Brandung“ seien und sie mit all ihrem Wis-
sen und Können, aber auch mit ihren besonderen 
beruflichen Leidenschaften und ganz viel Herz jeden 
Tag auf ihrem Weg begleiten. 
 
Mit diesem Blick entstanden schon im vergangenen 
Jahr Arbeitskreise, die sich am Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplan orientierten und in denen jeder 
mitwirken konnte, dessen Herz für ein Thema schlug. 
Viele gute Ideen sind in dieser Zeit aufgegriffen und 
weiterentwickelt worden. 
 
Am „Tag der Ressourcen“ gab es Gelegenheit mitei-
nander ins Gespräch zu kommen, Ideen aufzugreifen 
oder zu erweitern. Mit so viel „Men and Women– 
Power“ darf man gelassen in die Zukunft schauen 
und gemeinsam den Erneuerungsprozess in der Bil-
dungslandschaft gestalten, den die gesellschaftlichen 
Wandlungen der vergangenen Jahre nötig machen. 
Nicht zuletzt dank der Neueinstellungen im Kita-
bereich ist die Stadt Baunatal weiterhin ein attraktiver 
Arbeitgeber. 
 
Der „Tag der Ressourcen“ soll wiederholt werden, 
denn auch die Gespräche und Begegnungen waren 
von unschätzbarem Wert, darüber waren sich am En-
de alle einig. Das gute, selbstgemachte Essen und 
die besondere Atmosphäre an der Waldstation runde-
ten diesen ganz besonderen Tag ab.  

„Tag der Ressourcen“ an der Waldstation 
Tag der Begegnung der Mitarbeitenden im pädagogischen Bereich  

Gespräche und Begegnungen beim „Tag der Ressourcen“ an 
der Waldstation. 
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Am 12. Juni 2023 feiert das Vereinshaus Altenbauna 
am Erlenbach 35-jähriges Jubiläum. Seit dem Jahr 
1988 ist das Haus ein wichtiger Treffpunkt für Verei-
ne, Verbände und Institutionen. Die Nutzung ist viel-
fältig und bietet ein großes Angebot an sportlichen, 
musikalischen und kulturellen Aktivitäten für die Bau-
nataler Bürgerinnen und Bürger. 
 

Darüber hinaus ist das zentral in Baunatal gelegene 
Vereinshaus als Außenstelle der Volkshochschule 
(vhs) Region Kassel eine wichtige Bildungs- und In-
formationsstätte für Menschen und Familien. Die vhs 
bietet dort unter anderem Sprach- und Sportkurse an. 
Ebenfalls im Vereinshaus ansässig ist das Ortsgericht 
der Stadt Baunatal, wo beispielsweise Beglaubigun-
gen und Sterbefallanzeigen ausgestellt werden oder 
bei der Festsetzung und Erhaltung von Grundstücks-
grenzen mitgewirkt wird.´ 
 

Mit dem Vereinshaus in Altenbauna hat die Stadt 
Baunatal einen Ort des Zusammentreffens geschaf-
fen, an dem sich Bürgerinnen und Bürgern jeden Al-

ters in politischen, musikalischen und sportlichen Ver-
einen und Verbänden engagieren und ausleben kön-
nen.  

35 Jahre Vereinshaus am Erlenbach in Altenbauna 
Beliebter Anziehungspunkt für Treffen und Veranstaltungen 

Das Vereinshaus in Altenbauna ist seit 35 Jahren ein beliebter 
Treff– und Veranstaltungsort für die Bürger der Stadt. 

Baunatal ist in diesem Jahr wieder Teil des Kultur-
sommers Nordhessen. In der Wehrkirche in Kirchbau-
na erwartet Besucherinnen und Besucher am 14. Juni 
ein musikalisches Highlight: Ringmasters, Weltmeis-
ter des „Barbershop-Singens“ aus Schweden, prä-
sentieren Broadway-Songs, Filmklassiker und Songs 
der Beatles. Der Gesang der vier Herren ist ge-
schmeidig und harmonisch, ihr Blending perfekt. 2012 
gewann das Quartett als erste nicht-amerikanische 
Gruppe in der über 50-jährigen Geschichte des Wett-
bewerbs die Weltmeisterschaften in den USA. 

Eintrittspreis: 24 €; Für Schüler, Studenten etc. Ermä-
ßigung. 

Tickets unter: 
 

www.kultursommer-nordhessen.reservix.de 

Kultursommer Nordhessen 
Ringmasters, 14. Juni, 19.30 Uhr, Wehrkirche Kirchbauna 
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Aus dem Rathaus
Die Abfallentsorgung 

Kreis Kassel informiert
Nächster geöffneter Samstag im Juni
10.06.2023, 07:45 bis 14:30 Uhr

Am Samstag, 10.06.2023 sind die Recyclinghöfe auf den Entsorgungszent-
ren Hofgeismar und Lohfelden sowie die Biokompostierungsanlage Fuldatal 
von 07:45 Uhr bis 14:30 Uhr geöffnet!

Annahmestellen
• Entsorgungszentrum Hofgeismar, Kirschenplantage 1
• Entsorgungszentrum Lohfelden, Sandwiesen 5
• Biokompostierungsanlage Fuldatal, Gut Eichenberg 12

Schadstoffannahme
10. Juni von 08:00 bis 12:30 Uhr, Entsorgungszentrum Hofgeismar

Annahmebedingungen Entsorgungszentrum / Recyclinghof
Kostenfrei sind z.B. Sperrmüll, Elektrogeräte, Metalle, Papier und Pappe.
Kostenpflichtig sind z.B. Restabfälle, Bio- und Gartenabfälle, Bauabfälle 
oder gewerbliche Abfälle.
Für einige Abfälle (asbesthaltige Abfälle und Mineralfaser) bestehen beson-
dere Annahmebedingungen. Bitte informieren Sie sich vorher bei uns.

Annahmebedingungen Biokompostierungsanlage
Kostenpflichtig sind Bio- und Gartenabfälle.

Mehr Informationen unter
www.abfall-kreis-kassel.de, Telefon 0561 / 1003 - 1133

Einladung zur Sitzung 
des Behindertenbeirates

Am Donnerstag, 15. Juni 2023, um 18:00 Uhr findet im Zentrum Remb-
randtstr., Baunatal-Altenbauna, Rembrandtstr. 6, die nächste Sitzung des 
Behindertenbeirates statt.
 
Tagesordnung:
1. Barrierefreies Baunatal, Programm 2023
2. Berichte aus den städtischen Gremien
3. Bericht des Behindertenbeauftragten
4. Bericht des Vorstandes
5. Verschiedenes
 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.

 gez. Dierk Koch, Vorsitzender

Fragestunde bei der Stadtverordneten-
versammlung am 15.05.2023

Frage 5 bis 7 von 7
Frage 5
Fragesteller: Edmund Borschel (Grünen -Fraktion)
Anfrage betreffend: Einwände zur Sperrung einer Verbindungsstraße zwi-
schen Alfred-Nobel- und Max-Planck-Straße seitens der Anlieger

Sachdarstellung: Bei mehreren Ortsterminen mit der Verwaltung und der 
Rathausspitze in den vergangenen mehr als zwei Jahren haben Anlieger 
in der Alfred-Nobel-Straße und der Max-Planck-Straße versucht eine für 
alle Seiten befriedigende Lösung bei der Verkehrsführung in diesem Gebiet 
des Stadtteils Altenbauna zu finden. Zuletzt bei einem Ortstermin im Ja-
nuar 2023 mit Bürgermeisterin Manuela Strube, Fachbereichsleiter Roger 
Lutzi und ca. 30 unmittelbar betroffenen Anliegern. Auslöser des Konflikts 
ist die Sperrung einer Verbindungsstraße zwischen diesen beiden Straßen 
mit zwei Pfosten im vergangenen Jahr. Dies hat bereits zu mehreren ver-
kehrsgefährdenden Situationen, auch für dort laufende Kinder auf ihrem 
Schulweg geführt, besonders beim Zurückstoßen größerer Fahrzeuge (z. B. 
von Lieferdiensten oder Handwerkern) in die an dieser Stelle unübersichtli-
che Einmündung in die Alfred-Nobel-Straße. Rettungsfahrzeuge im Einsatz 
mussten ebenfalls schon aus dieser etwa 80 Meter langen Stichstraße we-
gen der Sperrpfosten am Ende rückwärts umkehren, um zu einem Notfall in 
der Alfred-Nobel-Straße zu gelangen.

Beim letzten Ortstermin am 11. Januar 2023 wurde keine einvernehmliche 
Lösung von der Verwaltung und Bürgermeisterin Manuela Strube den An-
wohnern angeboten, wie z. B. das Aufstellen eines Verkehrsschilds “Ver-
kehrsberuhigte Zone“. Das Aufstellen des Schildes wurde bei einem Ortster-
min am 8. Juli 2021 mit ca. 10 Anliegern nach einem Kompromissvorschlag 
von der Vorgängerin Silke Engler in einem mündlichen Verwaltungsakt 
zugesichert bzw. erlassen (s. §37, (2), VwVfG) und die Umsetzung sehr 
kurzfristig (innerhalb von 3 Tagen bis 4 Wochen) angekündigt, aber nicht 
umgesetzt.
Mit Schreiben vom Januar 2023 haben sich daher die betroffenen Anlieger 
an alle Fraktionen im Stadtparlament gewandt und um Hilfe, Vermittlung 
oder Mediation in diesem Sachverhalt gebeten. Leider haben die Anlieger 
mit Ausnahme von uns Grünen und einer ausweichenden Antwort der SPD 
keine Antwort zu diesem Schreiben erhalten.
Bei einem Ortstermin habe ich mir zusammen mit einem Fraktionskollegen 
und im Gespräch mit einigen Anliegern einen persönlichen Eindruck ver-
schafft, wie die Sachlage ist.
Hierzu meine Fragen:

Fragen:
1. Welche Ortstermine/Bürgergespräche/Protokolle gab es in den vergan-

genen Jahren zu diesem Thema zwischen Anliegern und Verwaltung 
sowie den beiden Bürgermeisterinnen Frau Engler und Frau Strube und 
mit jeweils welchem Ergebnis?

Antwort: Am 19.05.2020 fand ein Ortstermin mit dem damaligen Sach-
bearbeiter der Straßenverkehrsbehörde, und 5 Anwohnern aus der Alfred-
Nobel-Straße statt. Dieser resultierte aus diversen telefonischen Unmuts-

Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen liegende Lebensjahr.

Die Personen, die zu Ihrem Jubiläum nicht in der Presse veröffentlicht werden wollen, bekommen von Seiten der Stadt automatisch auch 
keinen Besuch. Wenn Sie Besuch von einer Stadträtin oder einem Stadtrat wünschen, melden Sie sich bis spätestens 2 Wochen vor Ihrem 
Jubiläum unter der Rufnummer 0561/4992-143.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

9. Juni 2023
Härtel, Roswitha, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Hankic, Nijaz, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Patzer, Lilli, Baunatal-Altenbauna 85 Jahre

10. Juni 2023
Rudolf, Sigrid, Baunatal-Altenbauna 70 Jahre
Galmbacher, Roland, Baunatal-Altenritte 70 Jahre

11. Juni 2023
Schiffmann, Edith, Baunatal-Großenritte 75 Jahre

12. Juni 2023
Adams, Renate, Baunatal-Altenritte 75 Jahre
Werner, Christa, Baunatal-Hertingshausen 90 Jahre

14. Juni 2023
Sitko, Helene, Baunatal-Altenbauna 75 Jahre

15. Juni 2023
Kroh, Andreas ,Baunatal-Altenbauna 85 Jahre
Fißler, Rita, Baunatal-Großenritte 70 Jahre
Kümper, Lothar, Baunatal-Großenritte 70 Jahre

Goldene Hochzeit
15. Juni 2023
Bohne, Ursula und Reinhard, Baunatal-Großenritte

15. Juni 2023
Lather, Margot und Alwin, Baunatal-Großenritte
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bekundungen über die Aufstellung der Verkehrszeichen 250 (Verbot der 
Durchfahrt für Fahrzeuge aller Art) mit dem Zusatz „Anlieger frei“ im Stich 
der Max-Planck-Straße.

Zur Vorgeschichte: Die Verkehrsbehörde hatte nach Anregung durch An-
wohner im September 2019 die Situation vor Ort geprüft und sachliche 
Gründe festgestellt, die für eine entsprechende Beschilderung sprachen. 
Aufgrund dieser Prüfung erfolgte die Anordnung.

Vor dem Hintergrund der formulierten Forderung nach kurzfristiger Entfer-
nung der Verkehrszeichen wurde eine erneute Prüfung und Weitergabe der 
Informationen an die damalige Bürgermeisterin, zugesagt. Die Anwesenden 
sprachen sich für einen erneuten Ortstermin, dann jedoch nur unter Beteili-
gung der Bürgermeisterin, aus.

Dieser fand sodann am 08.07.2021 statt. Über die Inhalte und Ergebnisse 
dieses Termins sind die Beteiligten verschiedener Meinung (siehe Antwort 
zu Frage 2).

Bei einem erneuten Ortstermin am 12.10.2022 waren ich und Vertreter der 
Verwaltung anwesend. Die Teilnahme der Anwohnenden beschränkte sich 
auf die Anlieger der Max-Planck-Straße sowie ein Anwohner der Alfred-
Nobel-Straße.

Der Termin am 12.10.2022 brachte folgende Ergebnisse hervor: Nach der 
Garageneinfahrt der Max-Planck-Straße 6 sollten zwei Poller installiert 
werden, um so ein Durchfahren der Stichstraße gänzlich zu unterbinden. 
Die Müllentsorgung sollte künftig über die beiden Enden der Stichstraße er-
folgen, sodass eine Durchfahrt durch die Entsorgungsbetriebe nicht mehr 
nötig wäre.
Die Umsetzung der besprochenen Maßnahmen erfolgte innerhalb von vier 
Wochen.

Weiterhin fand am 11.01.2023 ein weiterer Ortstermin statt. Diesmal nahm 
eine Mehrheit der Anwohnenden aus der Alfred-Nobel-Straße sowie die An-
wohnenden aus dem Stich der Max-Planck-Straße teil.

Der Ortstermin offenbarte den Unmut und das angespannte Nachbar-
schaftsverhältnis der Parteien infolge der andauernden Uneinigkeit über die 
Nutzung der Stichstraße. Die aufgebrachte Stimmung sowie gegenseitige 
Schuldzuweisungen erschwerten die Lösungsfindung erheblich.

Ich bot an, die so empfundene Gefährdungssituation durch die Sperrung 
für den Durchfahrtsverkehr zunächst zu beobachten und gegebenenfalls in 
der Zukunft den Ursprungszustand wiederherzustellen. Der Forderung der 
Anwesenden, die nun vorhandene Beschilderung sowie die Absperrpfosten 
unverzüglich wieder zu entfernen, wurde nicht entsprochen.
2. Ist es korrekt, dass bei dem Bürgergespräch im Juli 2021 Bürgermeis-

terin Silke Engler den Anliegern zusicherte, die Verkehrsführung in der 
Verbindungsstraße zur „Verkehrsberuhigten Zone“ zu ändern, weil es 
in dieser Stichstraße mehr als 30 Jahre lang keine Beschwerden oder 
Verkehrsgefährdungen gab und was besagen die Unterlagen oder zu-
mindest Aktennotizen in der Verwaltung zu diesem Ortstermin?

Antwort: Wie oben bereits beschrieben, sind die Beteiligten des Termins 
über die Inhalte, dazu zählt auch die erwähnte mündliche Zusage von der 
damaligen Bürgermeisterin, unterschiedlicher Auffassung. Die Ergebnisse 
des Termins lassen sich aus heutiger Sicht nicht mehr zweifelsfrei nach-
vollziehen.
3. Auch wenn die jetzige Bürgermeisterin eine andere Sichtweise hat zum 

damals getroffenen Kompromiss, was spricht gegen eine „Spielstra-
ßen-Lösung“ mit dem blauen Verkehrsschild, wo alle Verkehrsteilneh-
mer gezwungen sind, aufeinander Rücksicht zu nehmen und wie es in 
einigen Baunataler Ortsteilen bereits praktiziert wird?

Antwort: Die Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs unterliegt Vor-
aussetzungen, die in der Verwaltungsvorschrift zur StVO definiert sind. Eine 
der verpflichtenden Voraussetzungen ist die Vorsorge für den ruhenden 
Verkehr. Dies bedeutet, dass innerhalb eines solchen Bereichs Parkflächen 
geschaffen werden müssen. Diese können sich durch den Straßenbelag 
optisch abgrenzen oder entsprechend markiert werden, müssen sich je-
doch innerhalb des beabsichtigten Bereichs befinden. Die geringe Breite 
der Max-Planck-Straße auf dem strittigen Abschnitt lässt ohnehin bereits 
keinen Begegnungsverkehr zu. Eine Einrichtung von Parkflächen ist daher 
ausgeschlossen, wodurch die Voraussetzungen nicht im erforderlichen Um-
fang erfüllt werden.
Eine Ausweisung der gesamten Alfred-Nobel-Straße als verkehrsberuhigter 
Bereich kommt ebenfalls nicht in Betracht. Die Voraussetzungen müssen 
kumulativ erfüllt sein und beinhalten unter anderem, dass die Straße durch 
ihre besondere Gestaltung (z.B. gepflasterte Oberfläche) den Eindruck 
einer überwiegenden Aufenthaltsfunktion vermitteln muss, während der 
Fahrzeugverkehr eine untergeordnete Bedeutung hat. Zudem muss die 
Oberfläche niveaugleich, d.h. etwa ohne Bordsteine, ausgebaut sein. Die Al-
fred-Nobel-Straße wird zwar von geringem Verkehr frequentiert, entspricht 
jedoch in ihrer Nutzungsart nicht dem Charakter eines verkehrsberuhigten 
Bereichs. Ein niveaugleicher Ausbau liegt ebenfalls nicht vor. Auch Gehwe-
ge sind in verkehrsberuhigten Bereichen aufgrund der o.g. überwiegenden 
Aufenthaltsfunktion nicht vorgesehen.
4. Welche Kosten würden bei dieser Lösung auf die Stadt zukommen oder 

sind schon „Spielstraßenverkehrsschilder“ beim Bauhof eingelagert?

Antwort: Da die Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches nicht in 
Frage kommt, erübrigt sich die exakte Ermittlung von Kosten. Aufgrund der 
obigen Schilderung müsste aber die Asphaltfläche entfernt und gepflastert 
und die Bordsteine sowie die Gehwege entfernt werden.

Frage 6
Fragesteller: Edmund Borschel (Grünen-Faktion)
Anfrage betreffend: Stand bei der Radwegplanung des R1 im Ortskern von 
Guntershausen

Sachdarstellung: In der Stadtverordnetenversammlung am 30. Januar 
2023 wurde im Rahmen der Haushaltsberatungen die „Verkehrssichere 
Verlegung des Radwegs R1 im Bereich des Stadtteils Guntershausen“ ein-
stimmig beschlossen. Der Magistrat wurde dabei beauftragt “im Jahr 2023 
mit der Umsetzung der vorliegenden Planung für eine verkehrssichere Ver-
legung des Radwegs R 1 in diesem Bereich zu beginnen“ (s. Begründung). 
Im Haushalt wurden dafür Mittel bereitgestellt.
Die erneute Auszeichnung unserer Stadt beim ADFC-Fahrradklimatest 2022 
als fahrradfreundlichste Kommune Deutschlands in der Kategorie der Städ-
te bis 50.000 Einwohner*innen ist nicht nur Ehre sondern auch Verpflich-
tung zugleich, die letzten Schwachstellen auf städtischen Radwegen zu 
beseitigen.
Bei einem jüngsten Ortstermin Ende April dieses Jahres auf dem Betriebs-
gelände der Firma Sinning, welches der Radweg R1 seit Jahren verkehrsge-
fährdend durchschneidet, habe ich erneut einen persönlichen Eindruck über 
die Dringlichkeit, Frequentierung und aktuell diskutierte Varianten gewinnen 
können. Dabei stellte sich u.a. die Querung der Bauna und die Anbindung 
an den bestehenden Radweg in diesem Bereich als ein kompliziertes Un-
terfangen heraus.
Mit meinen Fragen möchte ich den aktuellen Stand der Planungen erfragen.

Fragen:
1. In welchem Stadium befinden sich die Planungen für die Umlegung des 

Radwegs R1 im Bereich der Fa. Sinning und welche Variante ist bevor-
zugt umsetzbar unter Abwägung von Streckenführung, Kosten, Sicher-
heit, Vernetzung und Fördermöglichkeiten?

Antwort: Die Planungen sind abhängig vom Grunderwerb. Mit einem Eigen-
tümer sind konkrete Absprachen wegen Streckenführung getroffen worden. 
Für die Streckenführung ist aber noch anderer Grunderwerb erforderlich. 
Wenn der Grunderwerb endgültig gesichert ist, werden die Planungen so 
schnell wie möglich umgesetzt. Es soll eine Strecke gewählt werden, die 
möglichst wenig Eingriffe in die Natur verursacht und somit auch kosten-
günstig ist.
2. Sind die dazu nötigen Flächen für die Streckenführung bereits im Besitz 

der Stadt oder wie ist der aktuelle Stand bei den Gesprächen mit den 
Anliegern?

Antwort: Die zur Umlegung des Radweg R1 benötigten Flächen sind noch 
nicht im Besitz der Stadt Baunatal. Es wurde Kontakt zu den Eigentümern 
aufgenommen. Für eine der benötigten Flächen wurde seitens der Stadt 
Baunatal ein konkretes Kaufangebot unterbreitet. Verkaufsbereitschaft der 
Eigentümerin wurde bereits signalisiert. Die Kaufverhandlungen sind noch 
nicht abgeschlossen.
3. Stehen Fördermittel für diese Maßnahme bereit bzw. wurden diese von 

der Stadt bereits beantragt?
Antwort: Eine Vorabsprache mit der Förderstelle hat bereits stattgefunden. 
Eine Förderung von rd.
70 - 80 % wurde seitens des Landes in Aussicht gestellt. Dieser Fördersatz 
wird jährlich zwischen dem Hess. Ministerium der Finanzen und dem Hess. 
Ministerium des Inneren und für Sport festgelegt.
4. Was ist bei den zur Verfügung stehenden begrenzten Haushaltsmitteln 

für den Radwegebau insgesamt in BAUNATAL noch im Jahr 2023 für 
die R1-Umlegung in Guntershausen möglich und wann ist mit der Fer-
tigstellung zu rechnen?

Antwort: Für investive Maßnahmen stehen im Entwurf des Doppelhaushal-
tes 2023/24 jeweils 50.000 € p. a. zur Verfügung. Mit der Kostenbeteiligung 
eines Privaten und der Förderung sollte die Maßnahme umgesetzt werden 
können.
Bei allen Varianten ist eine hochwassertaugliche Brücke über die Bauna er-
forderlich. Die Eingriffe in die Natur sollten möglichst gering sein. Die Bau-
maßnahme sollte in 2024 fertiggestellt werden.
Für die Sanierung/Unterhaltung von Radwegen (Wurzelschäden, Risse 
usw.) steht ein jährliches Budget i. H. v. 10.000 € - 12.000 € zur Verfügung. 
Ein entsprechender Antrag wurde beim Landkreis Kassel gestellt. Die Ent-
scheidung der Radprojektgruppe Baunatal steht noch aus.

Frage 7
Fragesteller: Franziska Bünsow (Grünen-Fraktion)
Anfrage betreffend: Anmeldezahlen nach Erhöhung der Kita-Gebühren

Sachdarstellung:
Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurde in der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 30.01.23 eine neue Gebührenordnung beschlossen, die 
eine Anpassung der Kita-Gebühren enthält. Diese neue Gebührenordnung 
trat zum 01.03.23 in Kraft. Im Regelfall kann die Buchung der Betreuungs-
zeiten durch die Eltern nur zum 01.02. bzw. 01.08. eines Jahres erfolgen 
(vgl. § 2 (1) der Gebührenordnung). Den Eltern blieb nach dem Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung folglich nur ein Tag um ihre Buchung der 
Betreuungszeiten für das erste Halbjahr 2023 ggf. anzupassen.
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Fragen:
1. Hat die Stadt in diesem Fall eine verlängerte Frist zur Buchung der Betreu-
ungszeiten gewährt und wenn ja, bis wann konnten die Betreuungszeiten 
angepasst werden?
 
Antwort: Aufgrund des kurzen Handlungspielraumes wurde den Eltern eine 
Frist zur Änderung der Betreuungszeiten bis zum 31.03.2023 gewährt. Da-
rüber hinaus wird bei individuellen Anfragen mit vorgelegtem Arbeitgeber-
nachweis auch außerhalb der Frist die Betreuungszeit angepasst.

2. Bei wie vielen Kindern wurden in Baunatal nach dem 30.01.23 eine Redu-
zierung der Betreuungszeiten angemeldet?
Antwort: Etwa 30-35 Eltern haben die Buchung der Betreuungszeiten ge-
ändert.

3. Bei wie vielen Kindern war das (zur Einordnung der Zahlen), zum 01.08.22; 
01.02.22 und 01.08.21 der Fall?

Antwort: Unser Programm webKITA kann eine genaue Ermittlung von Ver-
änderungen der Betreuungszeiten in Zahlen nicht leisten, um einen auf 
Zahlen basierenden Vergleich zur aktuellen Situation zu vollziehen. Die 
Erfahrungen der Sachbearbeiterinnen zeigen, dass es zu jedem möglichen 
Stichtag Anpassungen der Betreuungszeiten gab sowie individuelle Anfra-
gen außerhalb der Frist mit vorgelegten Arbeitgebernachweisen. 
 
4. Welches Feedback haben die Stadt und die Kita-Leitungen insgesamt 
nach der Neuerung der Gebührenordnung erreicht?

Antwort: Im Vergleich zu der letzten Änderung der Gebührenordnung gab 
es wenig Nachfragen und Feedback von den Eltern in der Kita-Verwaltung. 
Eine Abfrage in den einzelnen Kitas hat gezeigt, dass auch dort die Eltern 
nur vereinzelt ein Feedback gegeben haben und das Gespräch mit der Kita-
Leitung gesucht haben.

Amtliche Bekanntmachungen
Fernwärme-Preise der Stadt Baunatal
Stand 01.07.2023

Ab dem 01. Juli 2023 gelten für den Bezug von Fernwär-
me zu den allgemeinen Bedingungen folgende Standard-
Preise:

 netto brutto 

 Arbeitspreis 184,56 €/MWh 197,48 €/MWh

 Grundpreis 18,83 €/kW 20,15 €/kW

Verrechnungspreis
Der Verrechnungspreis ist von der Zählergröße 
abhängig und wird Ihnen auf Anfrage gern mit-
geteilt.

Die Endpreise brutto (gerundet) ergeben sich aus den Nettopreisen zuzüglich 
der Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich festgelegten Höhe (zurzeit 7 %).

Das Fernwärmeentgelt setzt sich zusammen aus:
- Arbeitspreis für die gelieferte Wärmemenge (MWh),
-  Grundpreis (bzw. Leistungspreis) für die bereitzustellende Wärmeleistung 

in Kilowatt (kW),
- Verrechnungspreis (bzw. Messpreis) für die Messeinrichtung und Ablesung.

 Jung, Erster Stadtrat

Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am Mittwoch, 14.06.2023, 18:00 Uhr,
im Stadtverordnetensitzungssaal (119), Stadthallengebäude, Europaplatz, 
34225 Baunatal, stattfindet.

 gez. 
 Frank Böttcher
 Ausschussvorsitzender

Tagesordnung:
1  1. Zwischenbericht Finanzbericht 2023 Darstellung der Fachbereichs-

budgets – Berichtszeitraum 01.01. – 31.03.2023
2 Freiwillige Feuerwehr der Stadt Baunatal
  Neufassung der Satzung über die Gebühren für den Einsatz der Freiwil-

ligen Feuerwehr der Stadt Baunatal (711) und des Gebührenverzeichnis-
ses für gebührenpflichtige Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Baunatal

3  Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Wahlperiode vom 01.01.2024 
bis 31.12.2028

 hier: Aufstellung der Vorschlagsliste durch die Stadt
4 1. Neufassung der Archivsatzung
 2. Neufassung der Gebührenordnung
5 1. Schließung des Sportbades
 2. Änderung der Gebührenordnung für den Aqua Park
 3. Pauschale Nutzungsgebühr für den Schulsport
6 Mitteilungen
 

Schulnachrichten
Theodor-Heuss-Schule

Dominik Fenge: Kreissieger des Landkreises Kassel
Kurz vor den Osterferien hatte das Warten ein Ende. Die Sieger der zweiten 
Runde des Mathewettbewerbs wurden veröffentlicht. Große Freude machte 
sich breit, als bekannt wurde, dass Dominik Fenge aus der 8b sich für die 
dritte und letzte Runde auf Landesebene qualifiziert hatte.
Über 48.000 hessische Schülerinnen und Schüler der achten Klassen nah-
men in diesem Jahr am hessischen Mathematik-Wettbewerb teil, der be-
reits zum 55. Mal stattfand. In die finale Runde schafften es insgesamt 165 
Jugendliche. Am 16. Mai fand diese an fünf Schulen in ganz Hessen statt. 
Dominik und die anderen qualifizierten Schülerinnen und Schüler aus Nord-
hessen schrieben die dritte Runde an der Heinrich-Schütz-Schule in Kassel.
Jetzt galt es, sich erneut voll und ganz den anspruchsvollen mathemati-
schen Aufgaben zu widmen und das eigene Können und Geschick unter 
Beweis zu stellen.
Im Anschluss an den Mathematik-Wettbewerb fand in der Aula der Heinrich-
Schütz-Schule die feierliche Siegerehrung der zweiten Runde statt. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der dritten Runde belegten den ersten oder 
zweiten Platz in ihrer Niveaustufe im eigenen Landkreis und erhielten eine 
Urkunde sowie ein kleines Präsent von Herrn Sprafke, der schulfachlichen 
Aufsicht des Staatlichen Schulamts Kassel und Vertreter des Mathematik-
Aufgabenausschusses, überreicht.
Insgesamt wurden 34 Jugendliche aus den Kreisen Marburg-Biedenkopf, 
Hersfeld-Rothenburg, Stadt Kassel, Landkreis Kassel, Schwalm-Eder, Wal-
deck-Frankenberg und Werra-Meißner geehrt. Dominik, begleitet von seiner 
Mutter und seinem Mathelehrer, Herrn Dr. Hofmann, war sehr stolz, als ihm 
die Urkunde für den ersten Platz in der Gruppe A (Gymnasium) im Landkreis 
Kassel überreicht wurde.
 

Herzlichen Glückwunsch! 

Brüder-Grimm-Schule Rengershausen
Bundesjugendspiele an der Brüder-Grimm-Schule
Auch in diesem Jahr fanden die Bundesjugendspiele in Wettbewerbsform 
statt. Transportlauf, Sprungkombination, Wendesprint und Zielwerfen wa-
ren die Disziplinen.
Beim Transsportlauf mussten möglichst viele Runden gelaufen und dabei 
an zwei Stationen Klammern eingesammelt werden. Beim Springen ging es 
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darum, verschiedene Sprünge in die Fahrradreifen zu zeigen, mit geschlos-
senen Beinen, mit einem Bein und im Wechsel rechtes und linkes Bein. Beim 
Wendesprint liefen die Schülerinnen und Schüler über Hindernisse und um 
Slalomstangen herum. Beim Zielwerfen sollte in oder über einen Fenster-
rahmen aus Flatterband geworfen werden.
Bei allen Disziplinen zählte die beste Platzierung und natürlich der Spaß am 
Bewegen an der frischen Luft. Zur Belohnung gab es Teilnehmer-, Sieger- 
und Ehrenurkunden.
Ein Dankeschön gilt Frau Schneider für die Organisation und den Helferin-
nen und Helfern aus der Elternschaft.

Schülerinnen und Schüler mit ihren Ehrenurkunden 

Georg-Christoph-Lichtenberg-Schule
Anne Rödiger ergattert begehrten Platz für das Erfinderla-
bor des Zentrums für Chemie
In Darmstadt nahmen im Mai 2023 16 hessische Oberstufenschülerinnen 
und -schüler die Herausforderung an und setzten sich eine Woche lang 
intensiv mit prominenten naturwissenschaftlichen Themen auseinander. 
Einen Ansatz, den das Zentrum für Chemie (ZFC) bereits seit der Grün-
dung vor 20 Jahren mit seinen Projekten verfolgt. Das ZFC hatte unter 235 
Bewerber*innen mit herausragenden Schulleistungen aus 85 hessischen 
Schulen jeweils acht Schülerinnen und Schüler aus 16 Schulen ausgewählt, 
die in einem praxisnahen Wissenschafts-Workshop gemeinsam mit Profis 
aus Unternehmen und Hochschule tief in die Materie einsteigen konnten. 
Die Lichtenberg-Schülerin Anne Rödiger (16) aus der Jahrgangsstufe Q2 
gehörte zu diesem kleinen Kreis. Sie durfte nach Darmstadt fahren und sich 
dieser spannenden Herausforderung stellen. Geforscht wurde in diesem 
Zusammenhang am Institut für Materialwissenschaften an der TU Darm-
stadt in enger Kooperation mit der Merck KGaA – eines der führenden Wis-
senschafts- und Technologieunternehmen weltweit. Im Merck-Conference 
Center fand die Abschlussveranstaltung des einwöchigen Workshops statt, 
die 80 Gäste aus Schule, Hochschule und Verbänden sowie Angehörige be-
suchten, um das Finale mit den Präsentationen der vier Schülerteams zu 
erleben.
Rückblickend resümiert die begeisterte Jungforscherin Anne Rödiger: „An 
der Universität war es mir möglich, Einblicke in Bereiche der Materialfor-
schung zu gewinnen, die mir durch die Schule noch nicht geläufig waren. 
Die wissenschaftlichen Betreuer*innen haben alle noch offen geblieben 
Fragen gut erklären können. Auch die Zusammenarbeit in der Gruppe als 
solche hat super funktioniert und man konnte gemeinsam tolle, neue Ideen 
entwickeln. Im Hinblick auf mein zukünftiges Studium war ein direkter Ein-
blick in die Welt der Forschung ebenfalls sehr aufschlussreich“.

Anne Rödiger bei der Abschlussveranstaltung 

Erich Kästner Schule
WhatsApp und Co.
Jugendliche bewegen sich heute selbstverständlich im Internet. Die Nut-
zung von WhatsApp, YouTube, Instagram, TikTok und Co. gehört mittlerwei-
le zum Alltag vieler Schülerinnen und Schüler. Jugendliche tauschen sich 
über diese schnell und unkompliziert mit ihren Freundinnen und Freunden 
aus. Jedoch sind sich viele der Risiken des Austausches von zum Beispiel 
Fotos oder Videos nicht bewusst. Insbesondere Eltern haben oft keinen Ein-
blick in das Nutzungsverhalten ihrer Kinder. Aus diesem Grund führten der 
Medienpädagoge Tom Gudella in Kooperation mit den Klassenlehrerinnen 
und Klassenlehrern des Jahrgangs 5 das Medienprojekt „WhatsApp und 
Co.“ durch.

Zunächst wurde mit den Kindern über das eigene Nutzungsverhalten ge-
sprochen. Anhand eines Schaubildes erläuterte Tom Gudella ihnen, dass 
sie nie alleine im Netz sind, denn ihre Daten, wie Texte, Bilder, Videos so-
wie Videoanrufe, die sie mit ihren Freundinnen und Freunden austauschen, 
werden zunächst auf viele Server weitergeleitet und dort auch zwischenge-
speichert, bevor sie auf dem Empfänger-Handy ankommen. Die Erlaubnis 
hierfür geben sie bereits selbst beim Installieren der Apps, indem man den 
AGBs / Datenschutzbestimmungen zustimmt. Deshalb ist es wichtig, nur 
mit den Eltern zusammen, solche Apps zu installieren und sich die AGBs 
/ Datenschutzbestimmungen sorgfältig durchzulesen. Die meisten Schü-
lerinnen und Schüler waren sehr erstaunt darüber, welche Informationen 
über sich selbst oder andere der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen. Tom 
Gudella sensibilisierte die Jungen und Mädchen dadurch für ihr eigenes 
Nutzungsverhalten. Am Ende des Projektes gab er den Schülerinnen und 
Schülern noch wertvolle Einstellungstipps für WhatsApp.

Für die Eltern der Kinder wurde ein Informationselternabend angeboten, bei 
dem wichtige Hinweise, wie die Altersfreigaben von WhatsApp (ab 16 J.), 
Snapchat (ab 16 J.), TikTok (ab 18 J.) sowie Apps für Eltern, um gewis-
se Einstellungen auf den Handys ihrer Kinder vornehmen zu können, be-
sprochen und vorgestellt . Weiterhin wurde angesprochen, dass durch die 
frühzeitige Nutzung der Apps durch das Einverständnis der Eltern, diese 
gleichzeitig für alles haftbar gemacht werden können, was ihre Kinder dort 
verschicken.

Insgesamt war das Medienprojekt eine erfolgreiche Veranstaltung, die sehr 
gelungen, informativ und aufschlussreich war.

Bitte beachten Sie:

ABGABE-
SCHLUSS
im Onlinesystem für 

Berichte in den Baunata-
ler Nachrichten ist jeweils 

montags, 22 Uhr 
vor dem

Erscheinungstermin!
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Schülerinnen und Schüler der Klasse 5b 

Musikschule Baunatal e.V.
Großer Erfolg für ein Ensemble der Musikschule Baunatal 
beim Bundeswettbewerb von „Jugend musiziert“
Im Januar und März diesen Jahres fanden in Kassel sowie in der Hessi-
schen Landesmusikakademie Schlitz der Regional- sowie der Landeswett-
bewerb von „Jugend musiziert 2023“ statt. Unter den Preisträgern waren 
auch wieder erfreulich viele Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Baunatal.
Der Veranstaltungsort des Bundeswettbewerbs wechselt jährlich. In diesem 
Jahr fand der Bundeswettbewerb vom 25.Mai bis 2. Juni 2023 in Zwickau 
statt. 2.200 Nachwuchsmusikerinnen und -musiker aus allen Teilen der Bun-
desrepublik kamen nach Zwickau. Als Beste ihres jeweiligen Bundeslandes 
haben sie nach den Regional- und Landeswettbewerben den Sprung ins Fi-
nale geschafft.
"Jugend musiziert" ist ein Nachwuchswettbewerb für Amateure. Beteiligen 
können sich Solisten und Kammermusik-Ensembles. Mitmachen kann je-
der, der privaten Musikunterricht erhält, an einer Musikschule oder an der 
allgemein bildenden Schule unterrichtet wird.  Bei "Jugend musiziert" steht 
auch derTeam-Gedanke im Vordergrund: Miteinander zu musizieren, ge-
meinsam ein Werk der Musikliteratur zu erarbeiten und es vor Publikum zur 
Aufführung zu bringen.
Die Musikschule Baunatal war mit einem Ensemble in der "Kammermusik-
wertung: Streichinstrumente" vertreten:
 
Benjamin Ho, Violoncello (Klasse Christoph Belz)
Jonas Belz, Violoncello (externer Unterricht bei Christoph Belz)
& Lynn Himmelmann,Violoncello (externer Unterricht bei Christine Pasd-
zierny-Klein)
Die drei jungen Musiker*innen wurden in der AG III mit einem hervorragen-
den 2. Preis (23 Punkte) ausgezeichnet.

Die Schülerinnen und Schüler, das Lehrerteam sowie die Eltern der Musik-
schule Baunatal gratulieren den Preisträgern zu diesem tollen Erfolg!

Neuer Kurs und freie Plätze in der Musikalischen Früher-
ziehung (MFE)
Die Erlebnisfähigkeit des Kindes wird in der Musikalischen Früherziehung 
in Geschichten, Tänzen, Liedern, Instrumentalspiel und Bewegungsspielen 
musikalisch entfaltet und unterstützt. Dies sind bevorzugte Ausdrucksfor-
men, in denen die Kinder Rhythmuserfahrungen machen, Tonvorstellungen 
entwickeln und den spielerischen Umgang mit der eigenen Stimme erleben 
und üben können. Dabei werden auch erste Erfahrungen mit musikalischen 
Elementen wie Tonhöhe, Lautstärke und Klangfarbe, aber auch mit der mu-
sikalischen Notenschrift gesammelt. Das Kennenlernen der klassischen In-
strumente und der Instrumentenfamilien bereitet am Ende des zweijährigen 
Unterrichts den Instrumentalunterricht vor.
Laufender Kurs (Einstieg sofort möglich):
Musikalische Früherziehung (Januar-Juli 18) Freitag 16:45 Uhr
Neuer Kurs ab September 2023:
Musikalische Früherziehung I (Januar-Juli 19) Montag 15:30 Uhr

Die Elementare Musikpädagogik führt Kinder an die Musik 
heran 
Jeder Mensch hat große musikalische Anlagen. Wie weit er diese entwi-
ckeln kann, hängt von der Förderung in den ersten Lebensjahren ab. Der 
Fachbereich Elementare Musikpädagogik der Musikschule Baunatal bietet 
für die ersten Lebensjahre ein aufeinander aufbauendes und gut abge-
stimmtes Unterrichtsprogramm an, das auf die Gesamtentwicklung der 

Kinder ausgerichtet ist. Die Kinder werden mit musikalischen Mitteln in der 
Entwicklung ihrer Fantasie, ihrer Ausdrucksmöglichkeiten und ihrer Vorstel-
lungskraft unterstützt, soziales Verhalten und Erleben wird gefördert.

Musikwiege  
Dieser Kurs richtet sich an Kinder zusammen mit ihren Vätern, Müttern oder 
Großeltern. Die Musikwiege bietet die Möglichkeit, erste musikalische Er-
fahrungen in der Gemeinschaft mit anderen Kindern und ihren Angehöri-
gen zu machen. Die Musikwiege ist eine Stunde intensiver Zuwendung für 
die kleinen Kinder mit musikalisch-rhythmischem Programm: Das Hören 
auf Stimme, Rhythmus und Musik, erste Instrumente bestaunen und auch 
selbst einmal zum Klingen bringen, Lieder singen, sich bewegen, im Rhyth-
mus oder auch nicht. Das alles geschieht in einer entspannten und ruhigen 
Atmosphäre, ohne Ablenkung durch die Aktivitäten des Alltags.
Die Erfahrungen der bisherigen Teilnehmer haben gezeigt, dass die in der 
Musikwiege gelernten Lieder, Vers- und Bewegungsspiele das heimische 
Familienleben bereichern. Sie können sogar helfen, so manche ‚Krisensitua-
tion’ zwischen Eltern und Kind zu bewältigen.
Neuer Kurs (startet sobald genügend Anmeldungen vorliegen): 
Musikwiege (Geburtstermin Juni 2022 - Februar 2023) Montag 15:00 Uhr
 

Der Musikgarten für Kinder ab 2 Jahren mit einem Elternteil
In diesem Alter entwickelt das Kind in schnellem Tempo seine Sprachfä-
higkeit. Wird die Sprache durch Reime, musikalische Verse oder Lieder, mit 
Bewegung und Rhythmus verbunden, so hat das eine positive Wirkung auf 
die Sprachentwicklung. Das gemeinsame Tun von Kind und Bezugsperson 
(Mutter, Vater, Oma usw.) besitzt eine zentrale Rolle. Gemeinsam erlernen 
die Teilnehmer Lieder, Tänze, und Reime, die sie auf  Xylophon, Trommel, 
Triangel, Glockenspiel und Klangstäben begleiten. Die im Musikgarten er-
lernten Lieder, Reime und Verse bereichern das Familienleben musikalisch.
Laufender Kurs (Einstieg sofort möglich):
Musikgarten (Januar-Juli 21) Mittwoch 16:00 Uhr
Neue Kurse ab September 2023:
Musikgarten (Juli 21 – Mai 22) Mittwoch 14:45 Uhr
Musikgarten ( Juli 20- Juni 21) Mittwoch 15:30 Uhr
Musikgarten ( August 19- Juni 20) Mittwoch 17:15 Uhr

Eine Gruppe der Musikalischen Früherziehung mit ihrer Lehrerin Antje Pschik, 
die auch den Fachbereich Elementare Musikpädagogik an der Musikschule 
Baunatal leitet.
 
Informationen:
Musikschule Baunatal e.V., Friedrich-Ebert-Allee Nr. 12, 34225 Baunatal
Tel.: 0561/497749 Mo.-Mi. & Fr. 11:30–15:00 Uhr
Homepage: http://www.musikschule-baunatal.de
e-mail: info@musikschule-baunatal.de

Feuerwehr
Feuerwehr Baunatal

Baunataler Brandschützer trainieren für den Ernstfall!
Gebäudebrände gehören bei der Feuerwehr mittlerweile nicht mehr zum 
„Alltagsgeschäft“. Vorbeugender Brandschutz, Prävention und immer siche-
rer werdende Materialen sind der Grund dafür.
Doch für den Ernstfall geübt werden muss trotzdem, nur gestaltet sich es 
dahingehend leider nicht so ganz einfach. Während es für die technische 
Rettung mehr oder weniger reicht, einen alten Schrott-PKW zu zerschnei-
den kann man nicht so ohne weiteres ein Abrissgebäude oder ähnliches 
anzünden.
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Um jedoch möglichst realitätsnah gewisse Grundtätigkeiten und Einsatz-
taktiken trainieren zu können, bestand für 12 Aktive der Einsatzabteilung die 
Möglichkeit in einem sogenannten mit Gas befeuerten „Brandhaus“ in Gel-
senkirchen eine qualitativ hochwertige Ausbildungseinheit zu absolvieren.
Unser Altenritter Kamerad Daniel Wetzig, der hauptberuflich als Brandmeis-
ter bei der Berufsfeuerwehr Gelsenkirchen Einsätze fährt und dort zeitgleich 
Realbrandausbilder ist, organisierte in Zusammenarbeit mit dem zuständi-
gen Arbeitskreis an einem Samstag im Mai ein Treffen.
Das Übungsobjekt eignet sich optimal dafür, unterschiedlichste Szenarien 
darstellen zu können. Sei es ein Küchenbrand im ersten Obergeschoss oder 
ein Feuer in einer Hobbywerkstatt im Kellerraum.
Unter Atemschutz gingen die einzelnen Trupps zur Menschenrettung und 
Brandbekämpfung vor. Daniel Wetzig und ein weiterer Ausbilder schauten 
den Teilnehmern dabei ganz genau über die Schulter, gaben immer wieder 
Tipps und am Ende jeder der neun Übungen ein Resümee.
Es werden in Baunatal auch regelmäßig entsprechende Einsatzübungen 
durchgeführt, nur wird hierbei maximal ein Gebäudeteil mit Kunstnebel be-
aufschlagt. Offene Flammen, Hitze und die Möglichkeit das Strahlrohr auch 
mal mit Wasser zu benutzen bleibt dabei jedoch meistens aus.
Zwar bietet die Landesfeuerwehrschule in Kassel Fortbildungen in einer 
Brandsimulationsanlage an, nur teilen sich dort die Plätze Feuerwehren aus 
ganz Hessen und es besteht leider nie die Möglichkeit mit den eigenen Ka-
meraden und dem am Standort zur Verfügung stehenden Material daran 
teilzunehmen.
Alles in allem war es eine durchweg gelungene Veranstaltung und ein er-
folgreicher Tag. Jeder einzelne konnte etwas an Erfahrung und Wissen mit-
nehmen und ist nun ein Stück weit mehr auf den Ernstfall vorbereitet.
Abschließend wurde auch nochmal eine Besichtigung der am Übungsgelän-
de angrenzenden Feuer- und Rettungswache 2 (bekannt aus der WDR-Serie 
„Feuer & Flamme") angeboten.
Von dieser Stelle nochmal ein ganz großes Dankeschön, lieber Daniel dafür 
das Du uns das Erlebnis ermöglichst sowie für Übungsmaterial und ausrei-
chend Verpflegung gesorgt hast. Viele Grüße nach NRW!

12 Kameraden übten im Brandhaus der Feuerwehr Gelsenkirchen 

Hier konnte die Brandbekämpfung im Innenangriff realitätsnah trainiert werden 

Jugendfeuerwehr Baunatal
Nachwuchsbrandschützer besuchten das THW in Kassel
Die Jugendfeuerwehren aus Altenritte & Hertingshausen besuchten das 
Technische Hilfswerk in Kassel und konnten viele neue Informationen und 
Eindrücke über die blauen Hefler gewinnen

Die Jugendfeuerwehr zu Besuch beim THW 

Alters- und Ehrenabteilung Altenbauna
Einladung zum nächsten Treffen
Die Kameraden der Altersabteilung Altenbauna treffen sich am kommenden 
Donnerstag, den 8. Juni um 18 Uhr im Feuerwehrhaus Altenbauna
 

Feuerwehr Baunatal im Einsatz!
Schnelles Eingreifen der Brandschützer verhindert schlim-
meres
Ein brennendes Balkongeländer an einem Wohnhaus im Heimbachweg in 
Großenritte wurde der Feuerwehr am Freitagnachmittag, gegen 16:20 Uhr 
gemeldet. Daraufhin alarmierte die Leitstelle Kassel nach dem Alarmstich-
wort „Brand in Gebäude“ die ehrenamtlichen Brandschützer aus Baunatal.
Bei Ankunft der ersten Einsatzkräfte bestätigte sich die Lage. Sofort ist eine 
Brandbekämpfung mittels C-Rohr eingeleitet worden und ein Trupp unter 
Atemschutz löschte das Feuer. Anschließend wurde eine Brandnachschau 
mittels Wärmebildkamera durchgeführt und das Gebäude auch vorsichts-
halber im Innenbereich kontrolliert. Durch das schnelle Eingreifen der Feu-
erwehr konnte schlimmeres verhindert werden und nach gut einer Stunde 
war der Einsatz beendet.
Neben den Einheiten aus Altenbauna, Altenritte, Großenritte und Hertings-
hausen waren ein Rettungswagen des ASB und die Polizei im Einsatz. Stadt-
brandinspektor Ralf Seitz sowie der stellv. Kreisbrandinspektor Frank Brunst 
waren ebenfalls vor Ort.
Zu einem Waldbrand wurde am Samstagnachmittag gegen 14:25 Uhr das 
Baunataler Tanklöschfahrzeug (TLF) zur Unterstützung der Feuerwehr Kas-
sel nach Bad Wilhelmshöhe (nähe des Herbsthäuschen) alarmiert.
Das TLF wurde im Pendelverkehr eingesetzt und pumpte fünfmal je 4.800 
Liter Löschwasser in einen Faltbehälter. Die Einsatzkräfte im bzw. am Wald 
nutzen dieses, um den Brand auf einer Fläche von ca. 3.000qm unter Kon-
trolle zu bringen. Drei Kameraden aus Altenbauna waren über 5,5 Stunden 
im Einsatz

Ein Trupp unter Atemschutz löschte das Feuer 
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4800l Löschwasser, 500l Schaummittel und 250kg Löschpulver führt das 
Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr Baunatal mit sich. Die Besatzung besteht 
aus drei Feuerwehrangehörigen 

Vereine und Verbände
SPD Altenbauna

Bericht von der Vorstandssitzung am 17. Mai 2023
Am Mittwoch, den 17.05.2023 begrüßte der 
Vorsitzende des SPD Ortsvereins Altenbauna 
Udo Rodenberg 9 Mitglieder zur Vorstandssit-
zung im Vereinshaus Am Erlenbach.
Nach den üblichen Formalien zu Tagesordnung 
und Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung berichtete Udo von einer finanziellen 
Unterstützungsbitte des SPD-Landesverbands 
Hessen für den Landtagswahlkampf. Der SPD 

Ortsverein Altenbauna hat beschlossen, dafür 200 € an den Landesverband 
zu spenden. Anschließend berichtete Udo von der letzten Stadtverordne-
tenversammlung und den vorausgegangenen Ausschuss- und Fraktions-
sitzungen. In der Stadtverordnetensitzung stellte unser Stadtverordneter 
Nils Deistler in der Fragestunde Fragen zu den Ergebnissen des Warntages 
2022, zu Maßnahmen des Katastrophenschutzes, zu Alarmierungszeiten 
der Feuerwehr und deren Mitgliederentwicklung und zu den Ergebnissen 
der Maßnahmen zum Energiesparen in Folge der Anordnung der Bundesre-
gierung aufgrund des Ukraine-Krieges. Alle Fragen wurden von der Verwal-
tung umfassend beantwortet.
Ein wichtiges Thema war die Fernwärme. Hier konnten die Preise lange nied-
rig gehalten werden, aber ab dem 1.7.2023 müssen leider Preissteigerungen 
seitens unseres Lieferanten an die Fernwärmekunden weiter gegeben wer-
den. Dazu wurde in den BN bereits berichtet. Die finanzielle Entlastungswir-
kung bei den Arbeitspreisen aus dem Erdgas-Wärme-Preisbremsengesetz 
dämpft die Preissteigerung für die Kunden in 2023 deutlich ab, was von der 
SPD Altenbauna sehr begrüßt wird. Eine Herausforderung bleibt für Bauna-
tal die Dekarbonisierung der Fernwärme im Rahmen der Klimaschutzziele. 
Durch die Folgen des Ukraine-Krieges haben sich dafür die Rahmenbedin-
gungen stark verändert und die Aufgabe nicht leichter gemacht. Der Bebau-
ungsplan für die Fläche im Winkel zwischen Heinrich-Nordhoff-Straße und 
Am Erlenbach war ein weiteres wichtiges Thema. Die GWH beabsichtigt, die 
unansehnliche Garage abzureißen und dafür 4 Gebäude mit  insgesamt 56 
Wohnungen und eine große Tiefgarage neu zu errichten. Damit erreichen 
wir insgesamt eine deutliche Aufwertung des Quartiers.
Die Lärmbelastung an der A49 liegt nach den Berechnungen von Regio-
Consult bereits mit der heutigen Verkehrsbelastung, also vor dem Lücken-
schluss zur A5, oberhalb der Grenzwerte. Deshalb soll auf Initiative der 
SPD-Fraktion mit Unterstützung durch CDI und Grüne ein zweistufiges Tem-
polimit mit 80 km/h für PKW und Motoräder und 60 km/h mit einer Kombi-
nation eines Überholverbotes für LKW schnellstmöglich als Sofortmaßnah-
me eingeführt werden, bis baulicher Lärmschutz geschaffen werden kann.
Ihre SPD Altenbauna wünscht schöne Sommertage.

SPD Großenritte
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung, zu der es keine 
Neu- oder Nachwahlen gab, konnten die Bundes-
tagsabgeordnete Esther Dilcher und der Land-
tagsabgeordnete Florian Schneider als Gäste 
begrüßt werden. Beide gaben in ihren Grußworten 
ausführlichen Einblick in die Bundes- und Lan-
despolitik, wobei sie sowohl über Erfolge der po-
litischen Arbeit als auch Schwierigkeiten mit der 

Umsetzung geplanter Verbesserunen ausführlich berichteten und Fragen 
Rede und Antwort standen.
Esther Dilcher beklagt, dass sich die Landesregierung mit Federn des Bun-
des schmückt, indem sie durchzuleitende Finanzmittel wie eigene behan-

delt. Florian Schneider bemängelt, dass 1 Mio Nordhessen vergessen wer-
den. Hessen sei "Land des Stillstandes!".

Ehrung eines langjährigen Mitgliedes
Mit Wolfgang Nordmann konnte ein Urgestein der SPD-Großenritte, einst 
selbst Mitglied des Ortsvereinsvorstandes und Stadtverordneter für seine 
langjährige Mitgliedschaft in der SPD geehrt werden. 50 Jahre hat er inner-
halb der SPD aktiv am politischen Leben teilgenommen und sich streitbar 
für die Belange der Arbeiterschaft eingesetzt, für der auch bei VW in Ge-
werkschaft und Betriebsrat gekämpft hat.
Nach der Würdigung durch die Ortsvereinsvorsitzenden wurden ihm die Eh-
renurkunde und die Ehrennadel von Esther Dilcher und Florian Schneider 
überreicht. Der Ortsverein dankt Wolfgang Nordmann von ganzem Herzen 
für sein politisches Wirken und wünscht ihm und seiner Familie viel Glück 
und Gesundheit.

Bericht von der Vorstandssitzung am 1. Juni 2023
Zu Beginn der Vorstandssitzung hatte der Ortsvereinsvorstand Karsten 
Hellmuth, den Vorsitzenden des Vorstandes des GSV Eintracht Baunatal, zu 
einem Gespräch über die die Zukunft der Sportförderung in Baunatal einge-
laden. Über dieses Gespräch werden wir in einer der folgenden Ausgaben 
ausführlicher berichten.
In der Tagesordnung ging es im Wesentlichen um die Nachbetrachtung der 
jüngeren Veranstaltungen und die Planung der in naher Zukunft anstehen-
den. Insbesondere für die geplante und bereirs ausgebuchte Busfahrt an 
Fronleichnam waren Aufgaben zu organisieren, um erneut eine reibungslo-
se Fahrt sicher zu stellen,
Es wurden aber auch aktuelle Themen und ein Erledigungsstand für offene 
Punkte besprochen (Querungshilfe Edeka-Markt Hadwiger, Nahversorgung 
allgemein).
Verkehrsthemen waren natürlich wie immer ein Dauerthema, insbesondere 
Elgershäuser und Besser Straße, die inzwischen wegen der Autobahnbau-
stelle in Kassel als Abkürzung zwischen A5 und A44 missbraucht werden. 
Ohne dauerhafte Entlastung der genannten Straßen im Verhältnis zum 
Stand von 2022 ist eine Zustimmung zur weiteren Siedlungsflächen im 
Norden nicht vorstellbar! Entsprechende Zusagen liegen auch von der Rat-
hausspitze bereits vor, die noch in diesem Jahr ein neues Verkehrskonzeot 
vorstellen wollen. 

Dagmar Leise, Wolfgang Nordmann, Esther Dilcher und Robert Szeltner 
(v.l.n.r.) 

Bündnis 90/ Die Grünen in Baunatal
Einladung zur Diskussions-
veranstaltung „Muss Bauna-
tal weiter wachsen?“
Die GRÜNEN Baunatal laden ein zu 
einer Veranstaltung am Donnerstag, 
den 15. Juni 2023, ab 19 Uhr
Hessischer Hof, Baunatal-Großenrit-

te, Elgershäuser Str. 3.
„Muss Baunatal wachsen auf Kosten weiterer Flächenversiegelungen?“
Innenentwicklung anstatt Außenentwicklung. Impulse zum Nachdenken 
und Diskutieren.
Wir freuen uns auf Deinen/Ihren Besuch und interessante Gespräche.
 
-  Begrüßung und GRÜNE Position zur Siedlungsentwicklung und zum Bau-

gebiet Großenritte-Nord durch den Ortsverband
-  Moderation: Juri Stölzner, Dipl. Biologe Vorstandssprecher vom GRÜNEN-

Kreisverband
-  Vortrag: Herr Prof. Dr.-Ing. Uwe Altrock, Fachgebiet Stadterneuerung und 

Planungstheorie Uni-Kassel
   • Innenstadtentwicklung statt Siedlungsneubau
   • Möglichkeiten einer moderaten und verträglichen Nachverdichtung
   • Schaffung bezahlbarer und altersgerechter Wohnungen
   •  Innovative Wohnkonzepte, z.B. Genossenschaften und gemeinschaftli-

ches Wohnen
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   • Sanierungen und Aufstockungen
   • Beitrag städtischer Wohnungsbaugesellschaften
- BI - Großenritte - Nord: „Sachstand zum Neubaugebiet Großenritte-Nord“
- Hinweise zum Planungsverfahren
- Fragen der Besucher*innen

„Muss Baunatal wachsen auf Kosten weiterer Flächenversiegelungen?“ 

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Programm für die Woche vom 12.06.2023 – 17.06.2023
Montag, den  12.06.2023
10.00 – 11.00   Gemeinsam in Bewegung
Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit in Gemeinschaft tun und lieber si-
cher unterwegs sein? An diesem Tag laden wir Sie herzlich zu einem Fit-
ness-Spaziergang in den Stadtpark ein. Die Teilnahme am Kurs ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
10:00 – 13.00 Kostenloser Hörtest von auTech Hörsysteme
 (bitte anmelden)
10.00 – 12.00 PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Rembrandtstr. 6).
13:00 – 14:00 Gedächtnistraining
14.00 – 16.30 Café der Generationen
13.00 – 16:30  Spiele-Treff mit Rommé u. a. Neue Teilnehmer*innen sind 

herzlich willkommen. Wir finden mit Ihnen gerne neue Spie-
lerunden.

15.00 – 16:30  Spielespaß quer Beet. Wir spielen Rummy Cup, Bingo, Knif-
fel u. a. Die Teilnahme ist kostenlos.

17.30 – 19.30  Neuere Trommelkurs! Anfänger*innen Willkommen! Afri-
kanische Trommelrhythmen, Anfänger-Kurs für Frauen in 
jedem Alter mit Birgit Schließer (in Kooperation mit dem 
Frauenbüro der Stadt Baunatal).

Dienstag, den 13.06.2023
08.30 – 12.45  Erstorientierungskurs Deutsch als Fremdsprache in Koope-

ration mit der VHS Landkreis Kassel
10.00 – 16:30 Café der Generationen
12:00 – 13:00  Café der Generationen mit Mittagsangebot (Speckkuchen)

Mittwoch, den 14.06.2023
10.00 – 16:30 Café der Generationen
9:00 – 11:00  „Offenes Wohnzimmer“ des Quartiersmanagements mit 

Mitbringfrühstück
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 12.06.23)
13.30 – 16.30  Treffen der Skatfreunde. Neue Teilnehmer*innen sind herz-

lich willkommen.

Donnerstag, den 15.06.2023
10:00 – 16:30 Café der Generationen
10.00 – 12.00 PC-Einführungskurs mit Karl-Heinz Umbach (Rembrandtstr. 6).
12:00 – 13:00 Mittagstisch!  (Anmeldung bis Mo. 12.06.23)
13.30 – 15.00  Englisch A2- Fortgeschrittene Anfänger mit Jutta Christian. 

Neue Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen.
17:30 – 19:30  Türkischer Folkloretanz für Anfänger und Fortgeschrittene 

(gerne anmelden)

Freitag, den 16.06.2023 
08.30 – 12.45  Erstorientierungskurs Deutsch als Fremdsprache in Koope-

ration mit der VHS Landkreis Kassel
10.00 – 16:30 Café der Generationen
10.00 – 14:00  Dialogcafé für geflüchtete Familien (in Kooperation mit dem 

AWO Quartiersmanagement): Im Dialogcafé wird Raum 
gegeben für Begegnung, Schönes, Kreatives, Ruhe und 
Gemeinschaft: Internetcafé • Sprachspiele • Information 
über Angebote und Leben in Baunatal.

15:00 -16:30 Interkultureller Frauentreff
  Willkommen sind Frauen jeglichen Alters und kultureller 

Herkunft. Gemütliches Beisammensein, Austausch und In-
formation
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AWO Kindertagespflege 
mit Herz Baunatal-Schauenburg

Achtung unsere E-Mail Adresse hat sich geändert!!
Wir sind nach wie vor wie gewohnt für Sie erreichbar. Beachten Sie jedoch, 
dass sich unsere E-Mailadresse geändert hat.

Suchen Sie eine qualilfizierte Betreuung für ihr Kind in einer 
kleinen Gruppe und mit einer vertrauten Bezugsperson? 
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach einer geeigneten Betreuungsmög-
lichkeit bei einer Tagesmutter oder einem Tagesvater.
Wir informieren Sie gerne persönlich oder auch telefonisch.
Unsere Sprechzeiten sind: Dienstags von 9.30 bis 12 Uhr und Donnerstags 
von 15.30 bis 18.00 Uhr.
Unsere Ansprechpartnerinnen: Kadija Cavar und Nicole Lamm
Unsere nächstes Schnuppercafé für Eltern mit Kids, Tagesmütter und Inter-
essierte findet am 05. Juli von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der AWO Familien-
bildungsstätte statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen. Bei einer Tasse Kaf-
fee und einer leckeren Waffel und einem Spielangebot für die Kids können 
Sie ins Gespräch mit Tagsmüttern kommen.

Möchten Sie selbst Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Wir laden Sie gerne zu einem  Informationsgespräch ein oder geben Ihnen 
telefonisch Informationen zur Bewerbung und zur Qualifizierung. 
05601-96 900 45, 0151-7211 3906
kindertagespflege@awo-nordhessen.de, Kadija Cavar und Nicole Lamm

Büro Tel. 05601 96 50 39
Nicole Lamm (Leitung) Tel. 05601 8108

Liebe Familien,
auch in der warmen Jahreszeit haben wir viele unterschiedliche Kurse und 
Aktivitäten für sie im Angebot. Rufen sie uns gerne an, damit wir das Pas-
sende für sie und/ oder ihr Kind finden.

Frauencafé mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten
Offener Treff in der Familienbildungsstätte. Bei einem leckeren Cappuccino 
oder Kakao haben sie die Möglichkeit andere Mütter kennen zu lernen und 
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sich auszutauschen. Die Teilnahme ist ohne Anmeldung jederzeit möglich 
und kostenlos. Montags von 10 bis 12 Uhr

Babymassage
für Eltern mit Babys im Alter von 6 Wochen bis 6 Monaten
Kurszeiten: Mittwoch 9.30 bis 10.30 Uhr oder 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gebühr: für Baunataler Eltern keine / für alle anderen 24,- €
Eltern und Babys in InterAktion II - Babys ca. 8 bis 10 Monate
Die Neugier der Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen 
Entwicklung zu fördern. Die Eltern erhalten Bewegungs- und Spielanregun-
gen sowie neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby.
Kurs: 15.6. bis 13.7.23
Kursgebühr 25,- € für 5 Treffen, Kursleitung: Nicole Lamm

Eltern-Kind-Spielkreise ab 10 Monate
Am Vormittag und am Nachmittag treffen sich unterschiedliche, feste Grup-
pen, um gemeinsam zu Singen, Spielen und sich auszutauschen. Die Grup-
pen sind altershomogen zusammengesetzt. Rufen sie uns an, dann finden 
wir die passende Gruppe.

Hundeführerschein für Kinder
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 5-9 Jahren, die gerne alles 
über Hunde lernen möchten.
Kurs: 24.7. bis 11.8.23
1. Gruppe 13.15 bis 14 Uhr / 2. Gruppe 14.15 bis 15 Uhr
Kursleitung: Marie Mordhorst mit Labrador Miro
Gebühr: 100,- € für 10 Treffen

Spieler:innen Treff - offene, fortlaufende Veranstaltung zur musikalischen 
Bildung mit Gitarre
Gemeinsam musizieren und singen mit Gitarre, Ukulele oder Bass und musi-
kalische Grundkennnisse, wie Notationen, Tabulaturen, Metrum, Rhythmus 
und Zusammenspiel erwerben. Gestartet wird mit Kinderliedern orientiert 
am Jahreskreis. Zielgruppe sind Erzieher:innen und pädagogische Fach-
kräfte.
Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr / Quereinstieg möglich
Kosten: 10,- pro Monat
Begleiter: A. Eckhardt / Dozent Uni Kassel & ev. Fröbeldeminar Kassel
Anmeldung unter: 01520/1816403

Frauencafé in der Rembrandtstraße 
Warum allein zu Hause sitzen? In gemütlicher Runde haben sie beim Frau-
encafé die Möglichkeit andere Frauen kennenzulernen, sich zu unterhalten 
und dabei lecker und kostengünstig zu Frühstücken.
Ort: Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr

Lebensberatung
Die Welt im Waldel - Für eine neue Sicht braucht es Mut, Willenskraft und 
Offenheit für Neues. Gemeinsam mochten ich mit Dir und anderen Kursteil-
nehmerInnen, eine neue Sicht erarbeiten, damit Du mit frischer Energie in 
den neuen Tag starten kannst!
Für alle die sich angesprochen fühlen und Freude daran haben, neue Wege 
zu gehen!
Kursleitung: Manuela Kollas - spirituelle Lebensberaterin
Montag von 19 bis 20.30 Uhr
Gebühr: 50,- € für 5 Treffen

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse
Rückbildung, freitags 09:30 bis 10:45 Uhr
Rückbildung, freitags 17:15 bis 18:30 Uhr
Geburtsvorbereitung freitags 19:00 bis 20:45 Uhr
Anmeldung über Birke Windecker, Hebamme: Tel.: 0170/4055671

Ehrenamtliche gesucht!
Wir suchen engagierte Menschen u.a. zur Unterstützung unserer Angebote 
Schülerhilfe und Frauencafé in der Rembrandtstraße 5 - Baunatal. Habe sie 
Lust Schulkinder bis zur 6. Klasse am Nachmittag bei ihren Hausaufgaben 
zu unterstützen? Oder schnuddeln sie gerne mit anderen Frauen, bereiten 
vorher ein leckeres Frühstück vor und kochen Kaffee? Dann würden wir uns 
sehr freuen, wenn sie sich bei uns melden, um unsere Mitarbeiterinnen zu 
unterstützen. Tel. 05601/8108 - Nicole Lamm

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum
Bürozeiten: Montag bis Freitag von  09.00 - 12.00 Uhr 
Tel.: 05601- 965039
Email: info@awo-familienbildung.org
www.awo-familienbildung.org

Es sind noch Plätze frei! 
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AWO Quartiersmanagement Baunatal

Männer Kochworkshop
Männer kochen gemeinsam

kreativ , frisch, gesund, gemeinsam kochen

Sie sind herzlich eingeladen!

Erstes Treffen: 24.Mai 2023 16:00 Uhr

(Dann immer 14-tägig)
7.Juni, 21.Juni, 5.Juli

Ort: AWO Quartiersmanagement

Am Stadtpark 10a, 34225 Baunatal

Wir bitten um Anmeldung

Veranstalter:
AWO Quartiersmanagement Baunatal
Bianka.poetter@awo-nordhessen.de
Bianka Pötter 0561 9538 00 11

Ehrenamtliche
Smartphone-Sprechstunde

(immer Montags 14-tägig 10.00-11.00 + 11.15-12.15 Uhr)

05.06., 19.06., 03.07., 17.07., 28.08.2023

0561 - 9538 00 11

VdK Hessen-Thüringen e.V. 
Ortsverband Baunatal-Rengershausen
Rückblick:
Am 20. Mai 2023 fand ab 10:00 Uhr ein Frühschoppen in freier Natur statt. 
Bei kühlem aber trockenem Wetter gab es unter den 30 Mitgliedern und 
Gästen viele soziale und private Themen zu besprechen. Gegen 13:00 Uhr 
endete diese Veranstaltung. Unser Ortsverband dankt dem Tuspo Rengers-
hausen für die Unterstützung.

Griesel´s Milchhof:
Das nächste Zusammentreffen ist am 23.Juni 2023, wir besichtigen 
Griesel`s Milchhof in Gudensberg Obervorschütz. Es findet eine Führung 
mit anschließendem Eisessen statt.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr auf Glakes-Hof in Rengershausen. Die Hin und 
Rückfahrt geschieht auf eigene Gefahr mit privaten PKW`s.

Eiserne Hochzeit:
Ein nicht alltägliches Ereignis konnten unsere langjährigen Mitglieder In-
geburg und Herbert Ludwig am 23. Mai 2023 feiern. Unsere Frauenbeauf-
tragte Doris Glake gratulierte dem Hochzeitspaar zu 65 Ehejahren und über-
brachte die Glückwünsche des VdK Ortsverbands Baunatal Rengershausen. 

Anmeldungen bitte bei Doris und Wilfried Glake unter der Telefonnummer 
05614912817.
 Der Vorstand.

Hermann´s Ruh 

Gesangverein 1871
Baunatal-Altenbauna e.V.

Singen im Chor......
.......darum macht es uns so viel Freude!
Singen ist nicht nur gesund, sondern macht 
auch glücklich - ganz besonders in einer Ge-
meinschaft. Aber warum ist das eigentlich 
so?
Jeder kennt diese Situation, wenn bei einer 
Feier ein bekannter Song gespielt wird. Plötz-
lich singen alle Gäste im Chor mit. Ein Gefühl 
der Zugehörigkeit, Gemeinschaft und des 
Glücks macht sich breit und es fühlt sich ein-

fach nur gut an. Da die meisten Menschen des Singens mächtig sind, hat 
theoretisch jeder einen Zugang zu diesem wunderbaren Gefühl.
Außerdem gibt Singen Kraft, stärkt das Immunsystem, steigert unser Wohl-
befinden und baut Stress ab. Wir sind motivierter und ausgeglichener, kön-
nen unsere Liebe zur Musik teilen und jederzeit ohne Vorerfahrung begin-
nen.
Diese Positivliste könnte man noch um etliche Punkte erweitern!
Es gibt also viele gute Gründe für das Singen im Chor.
Aber, liebe Leserinnen - probieren Sie es doch lieber selber einmal aus. 
Schon nach den ersten Chorstunden werden Sie uns recht geben und sich 
auf die wöchentlichen Proben freuen und sie genießen, genau wie wir Sän-
gerinnen von „VocaLisa“ - dem Chor für Frauen – es tun.
Gern können Sie ganz unverbindlich unsere Chorproben besuchen und sich 
informieren.

Warum denn nicht gleich am kommenden Donnerstag, den 07.06.2023
Sie treffen uns um 18.15 Uhr im Vereinshaus Altenbauna, 
Am Erlenbach 5, an.

Herzlich willkommen bei uns.
Infos unter www.frauenchor-baunatal.de 
oder Tel. 0561 495901 Gisela Schüttler
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GSV Eintracht Baunatal
Chor mehrKlang 

Probenwochenende auf 
dem Hohen Meißner
 
Der Chor mehrKlang aus Baunatal-
Großenritte ist ein vielseitiger und 

lebendiger Chor, der sich der Unterhaltungsmusik verschrieben hat. Ob Pop, 
Rock, Musical oder Volkslied -  wir singen einfach alles gerne. Wir gehören 
zum GSV Eintracht Baunatal und haben derzeit 25 aktive Sängerinnen und 
Sänger. Erfreulich ist, dass sich in den letzten Monaten einige neue Mitglie-
der im Chor angemeldet haben.
Damit wir uns intensiv auf die diesjährigen Auftritte vorbereiten können wer-
den wir ein Probenwochenende vom 24. bis 25.06.2023 im Naturfreunde 
Meißner Haus in Hessisch Lichtenau haben. Dort wollen wir in einer schö-
nen Umgebung unsere Stimmen trainieren und unser Repertoire vertiefen. 
Und natürlich viel Spaß dabei haben.
Wir wurden von Rosewood a Cappella aus Hofgeismar eingeladen, am Tag 
des offenen Denkmals in der Hugenottenkirche in Hofgeismar-Carlsdorf am 
Freundschaftskonzert teilzunehmen. Der Auftritt findet am Sonntag, den 
11. September 2023 statt. Wir freuen uns sehr über die Einladung des Da-
mensextetts Rosewood a Cappella. Mit weiteren Chören möchten wir den 
Besuchern ein abwechslungsreiches und stimmungsvolles Konzert in der 
historischen Hugenottenkirche darbieten.
Wir freuen uns über jeden der Lust hat seine Stimme bei uns mit einzubrin-
gen und gemeinsam mit uns Musik zu machen. Die Proben finden immer 
dienstags von 19:30 Uhr bis 21 Uhr in der Alten Schule in Baunatal-Großen-
ritte statt. Weitere Infos gibt gerne Rebecca 0157 76806108.

Musikzug GSV Eintracht Baunatal
Schützenfest in Elgershausen
Wie in jedem Jahr war der Musikzug auch in diesem Jahr wieder Teil des 
Schützen- und Heimatfestes in Schauenburg Elgershausen. Diesmal konnte 
der Musikzug jedoch gleich an zwei Tagen gesehen und gehört werden. Ne-
ben der Teilnahme am Festumzug spielten die Musikerinnen und Musiker 
am Pfingstmontag ein zweistündiges Konzert im Festzelt.
Sonnenschein, gute Laune und kühle Getränke. Diese drei Worte stehen fast 
jedes Jahr für den Auftritt des Musikzugs beim Festzug des Schützenfest. 
Püntklich um 14:00 Uhr setzten sich die fast 40 Musikerinnen und Musi-
ker mit Marschmusik in Bewegung. Entlang der Strecke warteten unzählige 
Zuschauer, die beherzt klatschten und sich über die Musik freuten. Neben 
zahlreichen Märschen erfreute der Musikzug auch wieder mit Partymusik. 
Nach ca 1 1/2 Stunden erreichte die Musikerinnen und Musiker das Festzelt 
unterhalb des Hirzstein. Mit dem Marsch San Carlo und einem kleinen For-
mationslauf endete der Festzug hier. 
Nach einer Pause in der sich Alle etwas erholten, wurde im Zelt noch für 
Stimmung gesorgt. Der Musikzug präsentierte vier Stücke. Unter anderem 
ein Medley mit Hits von Wolfgang Petry. 
Am Monatgnachmittag hatten die Besucher des Festzelt auch eine andere 
Seite des Musikzug kennenzulernen. Denn beim zweistündigen Konzert im 
Zelt, bei dem sich die wieder ca. 40 Musikerinnen und Musiker auf der Büh-
ne drängten, legte Dirigent Peter Cloos auch moderne Medleys auf. Mit da-
bei unter anderem ein Hitmedley der vor kurzem verstorbenen Tina Turner. 
Gegen 16 Uhr endete ein ereignisreiches Wochenende für den Musikzug. 

Der Musikzug beim Festzug des Schützenfest.  

Öffentlichen Probe des Jugendorchesters am 17.06.2023 

Posaunenchor Großenritte
Pfingsten in den Lohwiesen 2023
Mal wieder zu Pfingsten in den Lohwiesen zu spielen – darauf haben sich 
alle gefreut – und das noch bei Traumwetter.
Wie in den letzten Jahren immer wieder zu beobachten ist, sind Gottes-
dienste im Freien besonders gut besucht – so war es auch Pfingstsonntag 
in den Lohwiesen.
Der Posaunenchor aus Großenritte hatte zu diesem Anlass einige neue 
Brass-Band-Stücke einstudiert und den Besuchern vorgestellt. Diese wur-
den dann auch nach dem Gottesdienst zu Getränken und Fetten- und Ahle 
Wurscht-Broten präsentiert. Zu guter Letzt wurden noch einige Fotos an der 
Bauna nebenan aufgenommen. In nächster Zeit werden an dieser Stelle 
auch einige Aufnahmen gezeigt.
Besonders erfreulich ist, dass Pfarrer Bechtel seit einiger Zeit mit großer 
Freude bei uns als  Posaunist mitspielt. Da Pfarrer Bechtel aber den Got-
tesdienst gestaltet hat, war er an Pfingsten nicht an der Posaune, aber auf 
den Bildern. Natürlich suchen wir laufend Verstärkung für alle Instrumen-
tengruppen einer Brass Band. Wir freuen uns über jeden, der die Faszination 
einer Brass Band mit uns erleben möchte.

Kontakt: 
Thomas Wagner, 0173-9655869, Andreas Hellmuth, 0171-4217957
Instagram: brassband.baunatal
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Die Brass Band beim Fotoshooting 

Landfrauen Hertingshausen
Den Mai haben die Landfrauen noch fröhlich genutzt, um auf dem Hof bei 
Diana ein gemütliches Beisammensein mit Maibowle, Waldmeisterschor-
le und einem leckeren und abwechslungsreichen Dip-Büfett mit selbstge-
backenem Brot zu genießen. Vielen Dank an unsere alten Hasen für das 
Sammeln von frischem Waldmeister und allen Spendern von Brot und Dips.
[Fotos]
In dieser Woche verabschieden wir uns in die Sommersaison mit Outdoor-
spielen und Grillen bei Ilse und freuen uns über euer zahlreiches Erscheinen 
am Eröffnungsabend am 12. September.

Maibowle 

Büfett 

Landfrauenverein Großenritte
Mittwoch, 14.06.2023, 17.00 Uhr,  Besuch der Pizzeria Terra Sicula in 
Großenritte. Wir bitte um Anmeldung bis zum 09.06.2023 bei Heidi, Tel.: 
8570.
 
Für die Fahrt zur Heidelbeerfarm am  13.07.2023, bitten wir um Überwei-
sung der Fahrtkosten in Höhe von 60,00 €, auf das Konto des Landfrauen-
vereins Großenritte mit der IBAN-Nr.:  DE 97 52064156 0100 0041 62 bei 
der Raiffeisenbank Baunatal bis zum 10.06.2023.

Agaplesion Gertrudenstift
SELK Chor singt für die Bewohner:innen
Einmal im Monat genießen die Bewohner:innen des Gertrudenstifts den 
Gesang des Chores der selbständigen evangelischen lutherischen Kirche-
SELK. Der Besuch ist schon sehr lange zur Tradition geworden-auch in Co-
rona Zeiten, bei dem der Auftritt dann im Außenbereich des Gertrudenstifts 
stattgefunden hat. Nun freuen sich Bewohner:innen und Sänger:innen, dass 
nun wieder auf den Wohnbereichen gesungen werden darf. Die Zimmertü-
ren werden weit geöffnet und der Gesang erfüllt während der Kaffeezeit das 
ganze Haus. Nach dem Auftritt können sich dann auch die Chormitglieder 
mit einer Tasse Kaffee oder einem Kaltgetränk stärken.

SELK-Chor unter der Leitung Frau Sonne, 5.v.l. 

Tierischer Besuch für die Bewohner:innen in Großenritte
Pure Aufregung nicht nur für die Bewohner:innen des AGAPLESION GER-
TRUDENSTIFTS, sondern auch für die Rettungshunde Lany, Hera, Dömper, 
Yana und Giaco von der Suchhundstaffel aus Kassel. Diese kamen nämlich 
zu Besuch in das Altenheim in Großenritte. Während Frau Gilfert ihre Staffel-
kolleginnen und die Arbeit der Arbeitsgruppe des AWO Ortsverein vorstellte, 
ließen sich die Hunde die Streicheleinheiten der Bewohner:innen nur allzu 
gern gefallen. Die Aufgabe dieser Maintrailer-Suchhundstaffel besteht dar-
in, vermisste Menschen aufzuspüren. Nachdem sich die größte Aufregung 
gelegt hat, stellten Hera und Dömper dann auch gleich ihre ausgeprägten 
Spürnasen unter Beweis. An der langen Leine nahmen sie die Fährte der 
zuvor freiwillig versteckten Bewohnerin und Mitarbeiterin des GERTRU-
DENSTIFTS auf und spürten anhand der Geruchsprobe beide Personen 
auf Anhieb auf. Dann ging es für Hera und Lany noch in die Zimmer der 
Bewohner:innen, wo sie auch dort mit Freude und Entzücken empfangen 
wurden.

Glückliche Bewohnerin 
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LOK-Verein Guntershausen
Ärmel aufkrempeln: 
Wir können noch viel zusammen schaffen!
Zahlreiche fleißige Guntershäuser:innen sind auch in diesem Jahr wieder im 
Einsatz! Projekte und Events werden realisiert, die im Rahmen des Wettbe-
werbs ‚Unser Dorf hat Zukunft‘ gestartet wurden.
Hier sind drei der gelungenen Aktionen:
Tausend Blumen für die Bewohner des Insektenhotels
In der Mitte des Dorfes legte die ‚Blüh-AG‘ - mit fachmännischer Unterstüt-
zung von Lasse und Thomas - eine Blühwiese an. Sicherlich werden sich 
nicht nur die Bewohner des großen Insektenhotels an der Blütenpracht er-
freuen.
Zweiter Verschenkemarkt auf dem Dorfplatz
Bei sonnigem Wetter und leckerem Kuchen hat die AG „Verschenkemarkt“ 
(Lucy, Jule, Philipp, Svenja und Nadine) wieder einen Markt mit schönen 
Dingen veranstaltet, die ‚viel zu schade für die Tonne‘ waren. Mini-Gewächs-
haus, Chinesische Stickbilder und gut erhaltene Flip Flops beglückten ihre 
neuen Besitzer. Zudem gibt es neuerdings eine Guntershäuser Signal-Grup-
pe, damit kleine und auch größere Gegenstände schnell eine neue Verwen-
dung finden. Der dritte Verschenkemarkt ist aber auch schon in Planung!
Das Team dankt der Feuerwehr und allen spontanen helfenden Händen für 
ihre Unterstützung!

Sieben Schattenspender am Kanuhafen
Mitarbeiter des Bauhofs pflanzten sieben Weidenbäume, gemeinsam mit 
Klaus-Peter (der sich mit Hingabe in die Arbeit hineinkniete!) und Juliane 
(die sich eher um Getränke kümmerte). Wir werden sie hegen und pflegen, 
damit sie gut anwachsen und ihre Aufgabe erfüllen.
 
Ausblick
Neue Sitzstämme für den Picknickplatz am Adlerhorst, 
der zweite Teil der Grenzsteinwanderung am 17. Juni, 10 Uhr, ab Wander-
parkplatz am alten Wasserbehälter Kreisstraße: Es geht vom Riesenstein 
an die Bauna, über die Fulda zum Grenzeberg. Gemütlicher Abschluss mit 
Imbiss auf dem Hof Schmidt. Auf Mitwandernde freuen sich Bernhard 
Schmidt und Klaus-Peter Lorenz.
Anmeldungen bitte an Mail: lorenz_guntershausen@web.de. Telefon: 05665 
407 695 0 oder beim Hof Schmidt.

Tausend Blumen für die Bewohner des Insektenhotels 

Zweiter Verschenkemarkt und pflanzen der Schattenspender am Kanuhafen 

Senioren-Arbeitskreis (SAK) Baunatal
Man muss Zustimmung für seine Arbeit suchen, nicht Beifall
Baunatal ist mehr für mich als nur „Dasein“. Hier ist mein Domizil. Hier 
bin ich geerdet. Die ältere Generation liegt mir am Herzen. Ich bin nicht zu 
alt, mich einer neuen Herausforderung zu stellen und diese Aufgabe beim 
Schopf zu packen.
Als Ruheständler ist die Ehrenamtsarbeit meine wichtigste Nebenbeschäf-
tigung. Die Seniorenarbeit, je länger je mehr, hat meine Begeisterung ge-
weckt.
Der SAK und die älteren Bürger sind’s wert, sich reinzuknien, die Ärmel hoch-
zukrempeln und kräftig anzupacken.

Motivation ist die Fähigkeit, Fähigkeiten zu mobilisieren
Meine berufl. Tätigkeiten in Leitungsfunktionen, Marketing u. Projekt-Ma-
nagement verschaffte mir eine profunde Qualifikation. In der Logistik war 
es die Verantwortung für Personal, Absatz- u. Ertragsziele.
Aber ich unterstütze den SAK keineswegs nur auf der Basis meiner Aus-
bildungen und berufl. Erfahrung als Bauzeichner, Bundesgrenzschutz, Phy-
siotherapeut, Organisationsprogrammierer, IT-Trainer in Großunternehmen 
oder ehrenamtl. Tätigkeiten in Kassel u. Baunatal.

Ziele machen stark
Ich kann aus voller Überzeugung von mir sagen, dass ich als unabhängiger 
Kandidat dabei bin. Frei von persönl. Interessenverquickungen oder irgend-
welchen Verpflichtungen.
Ich möchte neue Ideen zu realistischen Zielen formen. Es gilt die Ziele mit 
Unterstützung u. konstruktiver Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen, 
Organisationen und Außenstehenden Schritt für Schritt umzusetzen und zu 
meistern. Im sozialen Zusammenleben sind Netzwerke zu fördern. Die De-
mographie wird uns nachhaltig verändern, und kein Lebensbereich wird von 
dieser Entwicklung unberührt bleiben.
Deshalb ist es wichtig, das Feld des ehrenamtl. Einsatzes zu stärken. Das 
gilt ganz besonders für Initiativen, die Jung u. Alt zusammenbringen oder 
auch Senioren dabei unterstützen so aktiv und selbständig wie möglich am 
Ort integriert zu bleiben. Last but not least dient es uns allen, wenn wir uns 
gegenseitig unterstützen. Dies alles sind wichtige Mosaiksteine, damit wir 
eine Gemeinschaft für alle Generationen bleiben, in der vorhanden ist, was 
benötigt wird. Ein Ort an dem man spürt, willkommen zu sein und an dem 
aktive Beteiligung geschätzt wird. Nicht zuletzt auch eine Gemeinschaft mit 
persönl. Charme, in der man nicht anonym im Schneckenhaus sitzt, sondern 
sich einbringen kann.

Rainer Schötz 

Sicherheitsberater für Seniorinnen 
und Senioren (SfS)

„Erhalte Deine Mobilität“
Wie sollten Sie fahren und was müs-
sen Sie unbedingt wissen, um noch 
„im Alter“ sicher Ihr eigenes Auto fah-
ren zu können?
Die Baunataler Fahrschule Ingo Schrö-

der hat in Zusammenarbeit mit den Seniorensicherheitsberatern (SfS) der 
Stadt Baunatal und der Gemeinde Schauenburg ein Konzept und Antwor-
ten entwickelt, damit Sie gerade als älterer Autofahrer und Autofahrerinnen 
noch aktiv und sicher am Straßenverkehr teilnehmen können.
 
1. Fortbildung in 2023:
Zeit: Samstag, 17. Juni 2023, von 10:00 – 15:00 Uhr  
Ort: Baunatal, Theodor-Heuss-Allee 27, Fahrschule Ingo Schröder

Schulungsinhalte:
1. Wichtige Neuerungen/Vorschriften in der
 1. Straßenverkehrs- und Zulassungsordnung und
 2. Fahrerlaubnisverordnung (z.B. Gültigkeit des Führerscheines ?)
2.  Fahrcheck (30 min) mit einem Fahrlehrer in einem Fahrschulwagen (Au-

tomatik oder Schalter) oder in Ihrem Privatfahrzeug
Max. Teilnehmerzahl: 10 Personen
Mindestalter der Teilnehmer: 65+Jahre
Kostenbeitrag pro Teilnehmer: 50 €

Anmeldung: bis 10. Juni 2023 Telefon: 0172 – 56 06 731 oder E-mail: ingo.
schroeder.baunatal@gmail.com
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Frauen helfen Frauen
im Landkreis Kassel e.V.

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen hel-
fen Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, An der 
Stadthalle 7 in Baunatal bietet persönliche 
Beratung nach telefonischer Anmeldung an.

Sprechzeiten:
Mo bis Do von 9.30 – 12.00 Uhr, 
Di und Do von 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 0561/4910434
In dringenden Fällen (Aufnahme) können sie 
sich an das Frauenhaus im Landkreis Kassel 
unter der Tel.-Nr 0561/4910194 wenden.

 
Nächster Termin am Dienstag,
den 27.Juni von 14:00 – 17:00 Uhr, (Abgabe bis 16 Uhr)
Achtung: Im Juli findet kein Repaircafe statt.
Unser ehrenamtliches Team repariert für Sie jeweils am letzten Dienstag 
im Monat :
 - Holz-Werkstatt (inkl. Leim- und Klebearbeiten)
 - Probleme mit der Nähmaschine,
 - Fahrradreparaturen, Gartenwerkzeuge,
 - Schärfen von Messer und Scheren,
 - Elektro-Kleingeräte. (Keine Großgeräte!),
 - Elekt. Eisenbahnen, Spielzeug,
 - PC, Laptop

Sie können warten und einen Kaffee trinken.
Im Jugendzentrum „Second Home“ Friedrich - Ebert - Allee 20
34225 Baunatal (neben dem Parkstadion)
Weitere Informationen und Kontakt zu uns im Internet: 
http://repaircafebaunatal.de und email: info@repaircafebaunatal.de
Telefon 05601 1704

SHG Schlafapnoe - Schlafstörung 
Baunatal-Kassel

Liebe Freund*innen der SHG  Schlafapnoe Kassel-Baunatal
Ich möchte Euch ganz herzlich zu unserem nächsten Treffen in Kassel ein-
laden. Das Treffen findet am Donnerstag, den 22. Juni 2023 um 17.30 Uhr 
in Kassel statt. Im Nachbarschaftshilfeverein „Hand in Hand“ e. V,  Samuel-
Beckett-Anlage 12 in Kassel
Vortrag: Von Bezirksleiterin Elisabeth Köster der
Firma Löwenstein, Bad Ems
Thema: „ Telemedizinische Therapie der Obstruktiven Schlafapnoe.
Und neue Schlafapnoegeräte und Masken.

Info@SHG-Schlafapnoe-Kassel.de
Nicola Capozzolo

 

Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V.
Ehrenamtliche
Fahrer gesucht
Die Baunataler-Schauenburger-Ta-
fel versorgt in Ihrem Einzugsgebiet 
ca. 270 Haushalte mit gespendeten 
Lebensmitteln.
Die Nachfrage ist groß, die Spen-

denbereitschaft ist in den letzten Monaten leider zurückgegangen.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter der Tafel sind 6 Tage in der Woche mit der 
Abholung, Vorbereitung und Ausgabe der Waren beschäftigt.

Die Baunataler-Schauenburger-Tafel sucht Fahrer
Ihre Aufgabe ist es, bei spendenden Supermärkten, landwirtschaftlichen Er-
zeugern und dem Baunataler Markt,
die Lebensmittelspenden abzuholen.
Möchten Sie helfen und in einem Team mitarbeiten? Wenn ja, dann melden 
Sie sich bitte bei der
Baunataler-Schauenburger-Tafel e.V.
Rembrandtstraße 6, 34225 Baunatal
Rufen Sie uns an: Telefon 0561 20199075 oder senden Sie eine Mail an:
info@baunataler-schauenburger-tafel.de
Unsere Spendenkonten:
Kasseler Sparkasse IBAN DE58 5205 0353 0215 0116 19
Raiffeisenbank eG Baunatal IBAN DE56 5206 4156 0000 6832 05

ASB-Regionalverband 
Kassel-Nordhessen

Smartphone-Sprechstunde macht Senioren digital fit
Viele Senioren nutzen Smartphones, um mit der Familie und Freunden Kon-
takt zu halten, oder Laptops für Bankgeschäfte oder Reisebuchungen. Doch 
damit können Fragen verbunden sein, die so manchen ratlos zurücklassen 
– etwa, wenn eine App sich nicht mehr öffnen lässt oder Daten verschwun-
den sind. Bei solchen Problemen bietet das ASB-Mehrgenerationenhaus 
in Lohfelden mit der kostenlosen Smartphone-Sprechstunde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 15 bis 17 Uhr Hilfe an.
Michael Friedrich beantwortet alle Fragen rund um Smartphone, Tablet und 
Laptop. Interessierte können die Geräte von ihm checken und optimieren 
lassen. Er hilft, Apps zu entfernen oder deaktivieren, Sicherheitseinstellun-
gen zu überprüfen, das Betriebssystem zu aktualisieren, Fotos zu sichern 
und mehr. Das Angebot stößt auf reges Interesse: Menschen kommen mit 
ihren Fragen nicht nur aus Lohfelden und Umgebung, sondern auch von fer-
ner her. Mehr zu den Angeboten unter www.asb-mehrgenerationenhaus.de

Bei Fragen rund um das Smartphone, Tablet oder Laptop hilft Michael Fried-
rich hilft im ASB-Mehrgenerationenhaus in Lohfelden weiter. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal 

"Pride Month"
Einer unserer wichtigsten Grundsätze ist die Unparteilichkeit!
Das Deutsche Rote Kreuz steht für Vielfalt, Toleranz und Gleichberechti-
gung. Einer unserer Grundsätze fasst dies unter dem Stichwort „Unpartei-
lichkeit“ treffend zusammen: „Die Rotkreuz- und Rothalbmond-Bewegung 
unterscheidet nicht nach Nationalität, Rasse, Religion, sozialer Stellung 
oder politischer Überzeugung. 
Sie ist einzig bemüht, den Menschen nach dem Maß ihrer Not zu helfen“. 
Wir sind stolz, dass wir ein buntes Team im DRK sind, welches allen Kame-
radinnen und Kameraden die Freiheit lässt, sich persönlich und individuell 
zu entfalten und weiterzuentwickeln ohne dabei diskriminiert zu werden. 
Akzeptanz und Menschlichkeit stehen bei uns sowohl in unserer Arbeit, als 
auch in unserem Zusammenleben im Team immer im Vordergrund.
Wir legen besonderen Wert darauf, dass dies auch in Zukunft so bleibt.

Möchten auch Sie Teil unseres Teams werden und sich ehrenamtlich en-
gagieren? 
Dann bist Du bei uns genau richtig, denn wir freuen uns über neue ehrenamt-
liche, die in einem starken Team mitmachen möchten. 
 
Möchtest Du mehr erfahren, dann komm einfach vorbei.
Das Team trifft sich alle 14 Tage dienstags (gerade Kalenderwoche) 
von 19:30-21:30 Uhr zu Dienstabenden 
in der Altenbaunaer Str. 45, 34225 Baunatal. 
Informationenunter: info@drk-baunatal.de, www.drk-baunatal.de 
 Dein DRK Baunatal
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Pride Month 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73

Pfingstfieldday 2023
Am Samstag den 27. Mai und Sonntag den 28. Mai 2023 fand in Nordhes-
sen wieder der traditionelle Pfingstfieldday statt. Zu diesem Event, welches 
durch die Ortsverbände Kassel F12 und Vellmar F73 organisiert wurde, ka-
men mehr als 80 Personen. Diese fanden sich wie jedes Jahr auf dem Platz 
vom Feuerwehrverein Kassel e.V. ein.
So waren auch Funkamateure und Gäste aus den Nachbar Ortsverbände, 
Eschwege F28, Melsungen F36, Schwalmstadt F34 und auch der VFDB-
Ortsverband Kassel Z25 anwesend.
Dort wurden verschiedene Kurzwellenstationen mit den entsprechenden 
Antennen aufgebaut. Auch war eine QO-100 Station in Betrieb. So konnten 
die interessierten Gäste sich die Technik anschauen und auch erklären las-
sen. Auch konnte man nebenbei sich mit den Gästen über allerlei verschie-
dene Themen unterhalten.
Und natürlich hat auch die Versorgung mit Bratwurst und Getränkenfunkti-
oniert. Und auch das gemeinsam organisierte Frühstück war gut besucht.
Wir freuen uns schon jetzt auf den Fieldday im nächsten Jahr.
Der nächste OV-Abend findet am Mittwoch, den 21. Juni um 19:00 Uhr im 
Clubheim in der Hauffstr. 29 in Vellmar statt. Gäste sind wie immer willkom-
men. Auch der offene „Montag-Stammtisch“ findet wieder statt. Wir treffen 
uns ab 17:00 Uhr in der Pizzeria Avanti, Holl. Str. 115, Obervellmar. Aktuelle 
Hinweise werden auf der WEB-Seite veröffentlicht

Kontakt: Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter 
www.ov-f73.de

Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der gemeinsamen 
Ausbildung in der Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt.
Zeit: Dienstags um 19:00 Uhr. Situationsabhängig findet die Ausbildung 
auch bzw. zusätzlich über den virtuellen Raum des Treffpunkt-DARC statt. 
Ansprechpartner ist Hendrik, erreichbar über DL1HX(at)darc.de.

DARC-Info: Unser Ortsverband ist einer von ca. 960 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international.
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0

Auch der Distriktsvorsitzende Heinz, DL3AH. besuchte die Veranstaltung 

Funkbetrieb über Amateurfunksatellit QO-100 

Kunst- und Kulturverein e.V. Baunatal
Liebe Kunst- und Kulturfreunde,
am 1.Juni 23 hat unsere Vernissage im Rathaus von Bad Karlshafen statt-
gefunden.
Der Bürgermeister der Stadt Herr Marcus Dietrich war Schirmherr der Veran-
staltung und hat die Eröffnungsrede gehalten.
Der Verein war mit ihrer 1.Vorzitzenden Constance Fischer und 20 Teilneh-
mern vertreten und präsentierte stolz faszinierende Ölgemälde und Aryl 
Bilder zum Thema LIEBE. Die Werke sind wahre Meisterstücke die durch 
ihre Lebendigkeit,Kreativität, mit Farben und Pinselstrichen eine ganze Ge-
schichte erzählen. Alle ausgestellten Bilder sind Unikate.
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rathauses besich-
tigt werden. Ausstellungsende ist der 29.Juni 2023
 
Wechselausstellungen
Hans Hebestreit stellt neu im Schaufenster des Vereins in der Postgasse im 
Einkaufszentrum aus. Hans Hebestreit malt in der Kunstrichtung abstrakter 
Expressionismus. Ihm liegt das Gefühl für Farbe, Komposition, Emotion und 
Spontanität. Seine Bilder betitelt Hans Hebestreit mit „Ein Bunt fürs Leben“.
Die ausgestellten großformatigen Bilder sind farbenprächtig. Fünf Bilder 
sind vom Künstler so zusammengestellt worden, dass sie beim Betrachter 
als eine Einheit wahrgenommen werden, dadurch verstärkt sich das Ge-
samtbild als Fläche. Vorbeigehen lohnt sich.
Bilder von Peter Jakobi sind im Hotel Stadt Baunatal zu sehen. Im Hotel 
Scirocco sind im ersten Stock Bilder von Gerd Apitz, im zweiten Stock Bilder 
von Justyna Boll und im dritten Stock Bilder von Otto W. Werren ausgestellt. 
Ebenfalls sind im Hotel Scirocco Bilder von Mariia Laptieva und Constance 
Fischer zu sehen.
In der ASB-Tagespflege in Altenbauna hängen derzeit Werke von Melanie 
Lange, Otto W. Werren, Constance Fischer und Annemarie Finke; und in der 
ASB-Tagespflege in Ehlen stellen Peter Jacobi, Barbara Luther,Iryna Chepli-
ansk und Justyna Boll ihre Werke aus.
Text: Michael Grothues/Walter Dittmar

Schausfensterbild mit Hans Hebestreit 

Baunataler Nachrichten online
www.hna-gemeindeportal.de
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Mitglieder in Bad Karlshafen 

Jagdgenossenschaft Hertingshausen
Jahreshauptversammlungen der Jagdgenossenschaft und 
der Waldinteressenten Hertingshausen
Am Freitag, den 23.06.2023 laden der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
und der Waldinteressenten Hertingshausen alle Mitglieder zu den Jahres-
hauptversammlungen 2023 in das Kirchenzentrum Hertingshausen ein. 
Die Versammlung der Waldinteressenten beginnt um 18:30 
Uhr und im Anschluss findet um 19:30 Uhr die Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind bei den Waldinteressenten vorgese-
hen:

TOP 1:   Eröffnung und Begrüßung
TOP 2:    Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung (auf 

Antrag kann darauf verzichtet werden und es wird ausgelegt)
TOP 3:   Bericht des Vorsitzenden
TOP 4:   Bericht des Kassierers
TOP 5:   Aussprache zu den Berichten
TOP 6:    Bericht der/des Kassenprüfer/s mit Antrag auf Entlastung des Vor-

stands
TOP 7:   Vorschau für das Jahr 2023/24
TOP 8:   Verschiedenes

Anträge können bis zum 21.06.2023 schriftlich an:
Vorsitzenden Roland Luckart, Großenritter Str. 25, 34225 Baunatal
E-Mail: luckart@t-online.de gestellt werden.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Emblem Waldinteressenten 

Folgende Tagesordnungspunkte sind bei der 
Jagdgenossenschaft vorgesehen:

TOP 1:    Begrüßung mit Feststellung der satzungs-
gemäßen Einladung

TOP 2:    Verlesen des Protokolls der letzten Jah-
reshauptversammlung (auf Antrag kann 
darauf verzichtet werden und es wird aus-
gelegt)

TOP 3:   Bericht des Vorsitzenden
TOP 4:   Bericht des Kassierers
TOP 5:   Aussprache zu den Berichten
TOP 6:    Bericht der/des Kassenprüfer/s mit Antrag 

auf Entlastung des Vorstands
TOP 7:    Beschlussfassung über die Verwendung 

des Jagderlöses
TOP 8:   Verschiedenes

Anträge können bis zum 21.06.2023 schriftlich an:
Vorsitzenden Manfred Werner, Mönchweg 2, 34225 Baunatal
E-Mail: werner-manfred@web.de gestellt werden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Förderverein Wehrkirche Kirchbauna
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Schwarzen Berg Theater in der Wehrkirche 

Vereinsgemeinschaft Kirchbauna
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250 Jahre Wehrkirche und 900 Jahre Kirchbauna 
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Vereinsgemeinschaft Kirchbauna
„Am 24. Und 25.06.2023 feiert Kirchbauna 900 Jahre Dorf 
und 250 Jahre Kirche.
Das Baunatal, der Baunabach und der am nördlichsten gelegene Baunsberg 
sowie die Ortsteile Altenbauna und Kirchbauna haben als gemeinsames 
Stammwort „Bauna“ (urkundlich und noch heute in der Volkssprache „Bune“ 
genannt).
Kirchbauna, heute Stadtteil von Baunatal, blickt im Jahr 2023 auf eine 
900-jährige Geschichte zurück. 1123 bestätigte Erzbischof Adalbert I. von 
Mainz dem Kloster Hasungen Schenkungen in Adelbune (Altenbauna) und 
Kilechbune (Kirchbauna). In dieser Urkunde wird Kirchbauna als selbständi-
ger Ort erstmals urkundlich erwähnt.
Hier stand eine kleine romanische Kirche mit Wehrmauer, die pfarramtlich 
von Mönchen des Klosters versorgt wurde. Nach Teilrenovierungen wurde 
die alte Kirche abgerissen und im Jahre 1773 der Grundstein für eine neue 
Kirche gelegt – die Wehrkirche, die heute noch steht.
1964 gab die Gemeinde ihre Selbstständigkeit auf, durch den Zusammen-
schluss mit  den Gemeinden Altenbauna und Altenritte entstand die neue 
Gemeinde Baunatal, die dann 1966 mit dem Zusammenschluss der Ge-
meinde Großenritte, Stadtrechte erhielt. Aus dem kleinen Ort ist heute ein 
moderner Stadtteil geworden.
Die Vereinsgemeinschaft freut sich auf zahlreiche Gäste, die die Ereignisse 
in Baunatal-Kirchbauna mit feiern wollen.
Samstag 24.06.2023 17.00 Uhr Kommers mit dem Heeresmusikkorps
20.00 Uhr Unterhaltung mit DJ Yannic
Sonntag, 25.06.2023 10.00 Uhr Festgottesdienst in der Wehrkirche
mit Bischöfin Dr. Hofmann, Posaunenchor und Chor Kirchbauna
12.00 Uhr  Vielfältiges Rahmenprogramm für die ganze  Familie
Spezialitäten aus den Backofen

Jehovas Zeugen Baunatal
Gemeindezentrum „Königreichssaal“, Oberzwehrener Strasse 8
Tel.: 0561/45046089, jehovaszeugen@baunatal.org
- Zugangsdaten zu einer online-Zuschaltung auf Anfrage, siehe oben -

Donnerstag, 08.06.2023, 18:30 Uhr
Sonntag, 11.06.2023, 10:00 Uhr, Thema: Bildung zur Ehre Jehovas nutzen

Was es sonst noch über Gottesdienste von Jehovas Zeugen zu wissen gibt 
und detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen gibt es auf der offizi-
ellen Website www.jw.org.

Familienanzeigen ganz einfach selbst
online aufgeben und gestalten unter

hna.anzeigen-aufgabe.de

Familienanzeigen
in der

online aufgeben!

Wählen Sie aus eine
r Vielzahl

an Vorlagen und ge
stalten Sie

eine Anzeige nach I
hren

persönlichen Wüns
chen.

Immer dabei.

Ihre Familienanzeige erreicht

viele Freunde und Bekannte...

... sagen Sie es mit einer Anzeige

in den Baunataler Nachrichten.

Unsere Mitarbeiter/-innen beraten Sie gerne bei der Gestaltung und Formulierung Ihrer

persönlichen Familienanzeige. Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen HNA-Geschäftsstelle

oder unserer Anzeigen-Annahmestellen.

Nutzen Sie auch unsere günstigen Kombinationsmöglichkeiten mit der HNA.

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de

Baunataler Nachrichten online • www.hna-gemeindeportal.de
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Veröffentlichungen der Kirchengemeinden und 
örtlichen Vereine und Verbände werden in den 
Baunataler Nachrichten kostenlos in folgen-
dem Rahmen abgedruckt:

 Die Übermittlung der Daten erfolgt aus-
schließlich auf digitalem Weg über ein Online-
Redaktionssystem. Als Maß zugrunde gelegt 
werden 2500 Zeichen. Zu besonderen Anlässen 
(z. B. Jubiläumsveranstaltungen, Jahreshaupt-
versammlungen) darf der Bericht auf Anfrage 
und mit Genehmigung mehr Zeichen umfassen. 
Berichte in Fortsetzungen werden nicht veröf-
fentlicht.

 Die Gestaltung und Größenordnung einer  
Veröffentlichung bleibt dem Verlag vorbehal-
ten. Es besteht kein Anspruch auf Abdruck von 
vorgegebenen Vorlagen.

 Die Berichte sind sachlich und informativ 
zu halten. Die Redaktion behält sich vor, bei 
Überschreitung des vorstehenden Textmaßes 
zu kürzen bzw. Berichte wegen ihres Inhaltes, 
ihres Stils oder ihrer Schreibart auszugsweise 
zu bringen oder – ohne Benachrichtigung des 
Einsenders – nicht zu veröffentlichen. Eine  
Wiederholung von Einladungen, Berichten, Mit-
teilungen ist nicht möglich.

 Unterschriften unter Vereins- und Verbands-
mitteilungen können nicht gebracht werden. Die 
Texte müssen in Berichtsform abgefasst sein, 
damit eine redaktionelle Überarbeitung möglich 
ist.

 Anmeldeformulare, Reiseausschreibungen, 
Stellenausschreibungen, Nachrufe, Danksa-
gungen an Firmen oder Einzelpersonen, Wer-
bung für Musikgruppen, Kapellen oder Perso-
nen, Glückwünsche an Vereinsmitglieder oder 

Mitbürger etc. können nur in Form von zu be-
zahlenden Anzeigen gebracht werden. Eine 
kostenlose Veröffentlichung innerhalb des 
re  daktionellen Teils kann nicht erfolgen.

 Der Redaktionsschluss ist unbedingt einzu-
halten. Sollte eine Terminankündigung wegen 
Fristablaufs gegenstandslos geworden sein, 
unterbleibt die Veröffentlichung ohne Benach-
richtigung des Einsenders. Telefonisch können 
Berichte nicht entgegengenommen werden.

 Berichte von politischen Parteien und de-
ren Untergruppen, Bürgerinitiativen sowie auch  
solcher Vereinigungen, die um Stimmen wer-
ben, werden ausschließlich auf Ankündigung 
und Nachberichterstattung von Veranstaltun-
gen und Versammlungen begrenzt. Stellung-
nahmen zu politischen Tagesfragen bleiben 
ebenso wie Leserbriefe und Berichte von Ein-
zelpersonen unberücksichtigt.

 Der Charakter der Baunataler Nachrichten 
als sachliche und auf kommunaler Ebene ab-
gestellte Informationsquelle muss neutral und 
parteipolitisch unabhängig bleiben.

 Für dem Verlag zugegangene Manuskripte, 
Bilder oder andere Unterlagen wird keine Ge-
währ übernommen. Eine Rückgabe- oder Ver-
wahrpflicht besteht nicht.

 Berichte nichtortsansässiger Vereine bleiben  
ohne Benachrichtigung des Einsenders unbe-
rücksichtigt.

 Mitteilungen, die bereits veröffentlicht wur-
den, können nicht nochmals in voller Länge  
wiederholt werden.

Richtlinien für 
redaktionelle Veröffentlichungen
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Liebe Baunatalerinnen 
und Baunataler, 
auf dem diesjährigen 
Deutschen Evangelischen 
Kirchentag, der vom 7. bis
11. Juni 2023 in Nürnberg 
stattfindet, werden wichtige 
Themen der Zeit diskutiert, 
Fragen nach Frieden und 
Gerechtigkeit, dem Klima-
wandel und der Würde des 
Menschen gestellt, Gesprä-
che zwischen den Konfessio-
nen geführt und gemeinsam 
gefeiert. 

Beim Kirchentag wird 
gestritten, gerungen, offen 
benannt, was es braucht für 
ein gutes Leben und 
überlegt, wie die Kirche der 
Zukunft aussehen kann.
„Jetzt ist die Zeit!“ 
(Markus 1,15)

Pfrin. Andrea Brede-Obrock

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 11. Juni 2023
Wir bitten, die verschiedenen Coronamaßnahmen in den Kirchen zu beachten. Vielen Dank.

Altenbauna Friedenskirche 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Muth

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Brede-Obrock

Großenritte Kreuzkirche
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Live-Übertragung
Pfarrer Bechtel

Altenritte Heilandskirche
11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bechtel

Kirchbauna Wehrkirche
9.30 Uhr Gottesdienst in Altenbauna
Pfarrer Muth

Hertingshausen Elisabethkirche
9.30 Uhr Gottesdienst in Altenbauna
Pfarrer Muth

Rengershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
in Rengershausen
Pfarrerin Brede-Obrock

Guntershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
in Rengershausen
Pfarrerin Brede-Obrock
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 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL 
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel. 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeit: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
- bitte vorige telefonische Anmeldung, Tel. 05 61 - 20 222 16  
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 
 

 Angebote im Kirchenbezirk Baunatal 
Chor des Kirchenbezirks Baunatal 
mittwochs, 20.00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus Großenritte 
Leitung: Thomas Messerschmidt 
Info: Hiltrud Appel, 0561 4749641 

 
 

FrühlingsCafé 
donnerstags,  
15.00-17.00 Uhr,  
2. Obergeschoss  
im Markt 5 – Haus der  
Begegnung, Marktplatz 5,  
Altenbauna 
Eine warme Stube, eine Tasse Kaffee oder Tee, nette 
Menschen … und alles kostenlos! 
  

Trauercafé in Kooperation mit der Stadt Baunatal 
jeden zweiten Freitag im Monat, 16.00 – 18.00 Uhr 
im Zentrum Rembrandtstraße (Haus-Nr. 6) 
Leitung: Sarah Drebes, E-Mail: sarah-drebes@gmx.de 
 

  

 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
 
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk in 
Hessen, Nassau + Kurhessen-Waldeck e.V., 
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel 

Diakonisches Werk, Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Tel. 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna 
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Tel. 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna 
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung! 
Helfende Hände - Team Baunatal, An der Stadthalle 9, 
Altenbauna, Angi Inguaggiato, Tel. 0561-82799997 

 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Wildemannsgasse 14, Kassel 
montags - donnerstags, 10.00 – 12.00 Uhr - und nach 
telefonischer Vereinbarung unter Tel. 0561-70974-214 

 Suchtberatung 
Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0151-62815334 oder 
0561-938950 + per Mail: Michaela.Jung@dw-region-kassel.de 

 Migrationsberatung für Erwachsene 
Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, Baunatal-
Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Tel. 0561-4992375 (donnerstags) 

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, 34117 Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet donnerstags im Beratungsraum  
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren! 
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de 

 Kleiderladen Sprungbrett - Diakonie Kassel 
Abgabe in Großenritte in der Garage am Ev. Gemeindehaus 
Kirchweg 3, dienstags + freitags 8.00 - 12.00 Uhr. 
Wir bitten lediglich um Kleiderspenden! - Danke dafür. 

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Pfarrer Dirk Muth - Pfarrbezirk 2 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirche-altenbauna.de 

Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt  
Pfarrbezirk 1 (Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, Dürerstr., 
Kastanienweg, Mozartstr., Walnussweg) 
+ AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel. 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561 – 4915417 + Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten: 
dienstags 8.30 - 13.00 Uhr + freitags 8.30 - 12.00 Uhr 
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Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 
Förderkreis Friedenskirche Altenbauna 
Kontakt: Reinhard Paar, Tel. 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67 
 

 Friedenskirche Altenbauna 
Sonntag, 11. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Muth) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 18. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Muth) 
 
Zu Taufanfragen melden Sie sich bitte bei Pfarrer Muth: 
0561 – 492744. 

 Angebote im Markt 5 - Haus der Begegnung 
Chor „Echo“, montags, 17.00 – 18.30 Uhr  
Kontakt: Waldemar Sheljaskow, Tel. 0561-498499 
Spielkreis für Eltern + Kinder ab 6 Monaten, dienstags,  
10.00-11.00 Uhr - Kontakt: Gemeindepädagogin  
Kerstin Werkmeister, Tel. 0177-2638989 

 
Nachmittag für Aussiedler, mittwochs, 15.00 Uhr 
Kontakt: Valentina Wiedmer, Tel. 0561-9499464 
FrühlingsCafé, donnerstags, 15.00-17.00 Uhr 
im Markt 5, 2. OG - Eine gemütliche Stube, eine Tasse Kaffee 
oder Tee, nette Menschen … und alles kostenlos! 

Freizeitgruppe „Miteinander“, 1. Samstag / Monat, 15.00 Uhr, 
nächster Termin: 01.07.2023 
Kontakt: Diana Littebrand, Tel. 0151-16571328 
 

Kinderkleiderladen 
im Markt 5  
Das ehrenamtliche Team freut sich  
über weitere HelferInnen – gern auch für 
samstags! Kontakt: bitte im Kleiderladen direkt. 
 

Kinderkleider bis Größe 158 aus 2ter Hand zu günstigen 
Preisen. - Kinderkleidung kaufen und verkaufen. 
 

Öffnungszeiten: dienstags, 10:00-12:00 Uhr 
donnerstags, 10:00-12:00 Uhr + 15:30-17:30 Uhr 
 

Derzeit keine Annahme von Bodys, Stramplern und 
kurzen Hosen! 
 

 

 BAUNATAL-MITTE 
Pfarrerin Marike Völkerding 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 0151-27118068 
E-Mail: Pfarramt.Baunatal-Mitte@ekkw.de 
regelmäßige Sprechzeiten:  
donnerstags, 16.00 – 18.00 Uhr 

Internet: www.kibaum.de 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen, Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-guntershausen@ekkw.de 
Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23,  
Tel. 0561-494279; E-Mail: Peter.Schulz@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 11. Juni 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst  

(Pfrin. Brede-Obrock) 
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 18. Juni 2023  
11.00 Uhr Gottesdienst  

(Prädikantin Engelkamp) 

 Angebote in Gethsemane 
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 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten:  
dienstags, 13.30 - 16.30 Uhr + donnerstags, 8.00 - 12.00 Uhr 
Jugendreferent Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeit: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: 
Inge Lenz, Tel. 05601 9696254;  
Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0176-87712250 
Förderkreis Kreuzkirche Großenritte, Kontakte: 
Maximilian Behmel: m.behmel93@gmail.com 
Dieter Esser: esser_dieter@gmx.de 
Christiane Herrmann: christiane.herrmann@t-online.de 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE46 5205 0353 0011 8466 93 
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V. 
stellv. Vorsitzende: Gunhild Groh, Tel. 0561-496817 
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 
 

 Kreuzkirche Großenritte 
Sonntag, 11. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Live-Übertragung (Pfr. Bechtel) 

 
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 18. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfrin. Kupski) 

 Heilandskirche Altenritte 
Sonntag, 11. Juni 2023 
11.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Bechtel) 
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 18. Juni 2023 
11.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Kupski) 

 

 Erwachsene 
 

  Altenritter Frauentreff  für Jung und Alt 
 

  Mittwoch, 14. Juni, 18.00 Uhr 
  im Ev. Gemeindehaus Altenritte  
  Thema: Sonnenwende oder Johannistag - 
                besondere Tage im Juni 
  Kontakt: Gudrun Rauch, Tel. 0561 - 495755 
 

Bibelstunde, Montag,19.06., 15.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Thema: Josef im Haus POTIFARS – und der 
Konflikt mit seinen Brüdern (Gen 39,1-23) 

 Kinder und Jugendliche 
Konfi-Club, für alle Konfis dienstags, 16.45-18.30 Uhr 
Kickern, Flippern, Chillen im Gemeindehaus Großenritte 
Club für junge Erwachsene, ab 15 Jahren, mittwochs,  
18 -21 Uhr, Quatschen, Essen, Chillen im Gemeindehaus 
Großenritte 
Jungschar Aktion, ab 6 Jahren, 1x im Monat 
Basteln, Spielen, Singen im Gemeindehaus Altenritte 
Infos bei: jan.kraemer@ekkw.de  

 

 Kirchenmusik 
Posaunenchor, montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt: Thomas Wagner, Tel. 05601 965829 
Kleiner Chor, montags 20.00 Uhr, Gemeindehaus Altenritte 
Kontakt: Sabine Schlitt, Tel. 05601 920492 
Kirchenchor, dienstags, 20.00 Uhr, Gemeindehaus 
Großenritte, Kontakt über Gemeindebüro, Tel. 05601 87480 
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 KIRCHBAUNA+HERTINGSHAUSEN 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240 
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de 
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,  
Tel. 0561-9491242,  
Bürozeit: dienstags und freitags, 9.00 - 12.00 Uhr 
Küsterdienst Kirchbauna: Manfred Wambach, 
Heiligenbergstr. 10, Tel. 0561-496366 

Ansprechmöglichkeit in Hertingshausen:  
Lothar Sinning, Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle 
KirchenvorsteherInnen 
Jugendreferent Michael Koch, Tel. 0157-32418876 
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:  
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V. 
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813 
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73  
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V. 
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 
 

 Wehrkirche Kirchbauna 
Sonntag, 11. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche Altenbauna 

(Pfr. Muth) 

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 18. Juni 2023 
9.30 Uhr  Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  

 Elisabethkirche Hertingshausen 
Sonntag, 11. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche Altenbauna 

(Pfr. Muth) 

Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 18. Juni 2023 
10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)  
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf 
unserer Homepage: kirchekbhh.de 

 Paul-Schneider-Haus Kirchbauna 
Seniorentanz und Gymnastik, Montag, 12.6., 19.00 Uhr 
Gerda Hartung 
Konfirmanden EIN SATZ – EIN TRUPP, Dienstag, 13.06., 
Konfer Fahrrad Rallye - Pfrin. Luttropp-Engelhardt 

 Kirchenzentrum Hertingshausen 
Landfrauen, Tai Chi, Freitag, 09.06, 17.30 Uhr  
Gertrud Sinning 
Neuer Spielkreis Jahrgang 2021, Dienstag, 13.06., 10.00 Uhr  
Alisa Banze  
Neue Konfirmanden, Dienstag, 13.06., Konfer Fahrrad Rallye  
in Kirchbauna, Pfrin. Luttropp-Engelhardt 
Gemeindenachmittag, Mittwoch, 14.06., 14.30 Uhr 
Inge Heller 
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 RENGERSHAUSEN-GUNTERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock  
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de  
Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski 
Gemeindebüro, Christiane Kurz, 
Zum Felsengarten 13, Tel. 0561-492691, 
Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendreferent Michael Koch, T. 0157-32418876 

Küsterin Rengershausen: Melanie Leister, 0561-4916008  
Küsterin Guntershausen: Gerlinde Schellscheidt, 05665-6209 
Homepage: www.kirche-rengershausen-guntershausen.de 
 

 Ev. Kirche Rengershausen 
Sonntag, 11. Juni 2023  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Guntershausen  

(Pfrin. Brede-Obrock) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 18. Juni 2023  
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst (Pfrin. Brede-Obrock) 

 Ev. Kirche Guntershausen 
Sonntag, 11. Juni 2023 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfrin. Brede-Obrock) 

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 18. Juni 2023  
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in Rengershausen 

(Pfrin. Brede-Obrock) 

 Angebot im Gemeindehaus Rengershausen 
Konfirmanden, dienstags, 16.00 Uhr  

 Angebot in Guntershausen 

 

 

Barbara (Bärbel) Fritze
* 15. 12. 1951 † 30. 5. 2023

Buchhändlerin

Du bist nun frei -
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

Kondolenzadresse:
Wicke Bestattungen, Lärchenweg 4, 34225 Baunatal

Baunatal, im Juni 2023

Wer Anteilnahme und Verbundenheit ausdrücken möchte, ist herzlich eingeladen dem Hospiz
Schauenburg eine Spende zukommen zu lassen.
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE97 5205 0353 0002 2178 46, Kennwort: Barbara Fritze

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Begrenzt
ist das Leben, 

doch unendlich 
die Erinnerung.
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Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b

www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Evangelische Kirche
Förderverein Elisabethkirche

Bouleturnier in Hertingshausen am 01. Juli 2023
Das für den 17. Juni 2023 geplante Bouleturnier musste aus terminlichen 
Gründen (City Club Hertingshausen) um zwei Wochen verschoben werden.
Neuer Termin ist Samstag, 01. Juli 2023. Gestartet wird um 14:00 Uhr. 
Die in den bisherigen Ankündigungen genannten Einzelheiten zum Ablauf 
bleiben für den neuen Termin bestehen.
Der Förderverein freut sich auf rege Teilnahme und ein spannendes Turnier.
Kontakt: Karin Müller, Telefon 05665 / 6794 und Berthold Schwedes, Tele-
fon 05665 / 7500

Evangelische Freikirche
Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte
Gemeindeleitung: Martin Barth, Tel.: 0163 2642729
Friedhelm Schmidt, Tel.: 0174 9620190
Homepage: www.efg-baunatal.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, den 11.06.
10:00 Uhr Gottesdienst zeitgleich Kindergottesdienst
 
Dienstag, den 13.06.
10:00 Uhr Treffen zum Gebet -Gebetskreis-

Mittwoch, den 14.06.
9:45 – 11:15 Uhr Spielkreis für Kinder zwischen 0 und 36 Monaten,  sowie 
deren Geschwister und Eltern. Für die Kinder sind Spielzeug und ein gro-

ßer Raum vorhanden. Bei schönem Wetter nutzen wir auch den Garten und 
Sandkasten in unserer Gemeinde in Baunatal.

 Foto: R. Schneider 

Der Tod ist wie ein Horizont, dieser ist nichts 
anderes als die Grenze unserer Wahrnehmung.
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Jetzt bestellen unter:
0800 203-4567 (gebührenfrei) hna.de/gratistablet

Das Angebot ist gültig bis 31. Juli 2023 und nur solange der Vorrat reicht.

JETZT GRATIS TABLET

in den Koffer packen!
Perfekt für den Sommerurlaub:

Das HNA-ePaper und das Samsung TAB A8 WiFi

Das bietet Ihnen das HNA-ePaper:
Lesen Sie abends die Zeitung von morgen
– HNA-ePaper ab 21 Uhr kostenlos für Sie.

Unser Geschenk an Sie – spannende Magazine,
Rätselhefte und mehr exklusiv nur in der
HNA-ePaper-App.

Lesen Sie alle lokalen Ausgaben der letzten
vier Wochen, wann Sie wollen.

Sparen und profitieren Sie von Ihrem
HNA-Vorteilsclub.

Stöbern Sie im HNA-Archiv in über 75 Jahren
Geschichte.

Das Samsung TAB A8 WiFi:
Pures Tablet-Vergnügen mit Stil. Streaming, Games,
Musik und Videocalls – wann und wo immer Sie bereit
dafür sind. Das Galaxy Tab A8 WiFi bietet nahezu
alles, was Sie für pures Tablet-Vergnügen brauchen:
Ein großartiges Panorama-Display, das Ihre Inhalte zum
Strahlen bringt. Einen imposanten Surround-Sound, der
Sie so fühlen lässt, als wären Sie mitten im Geschehen.
Mit der WLAN-Funktion sind Sie jederzeit bestens
verbunden.

Lesen Sie jetzt die HNA digital als ePaper für die
Dauer von mind. 24 Monaten zum jeweils gültigen
Bezugspreis von z. Zt. mtl. 27,– € (inkl. gesetzl. USt.)
und Sie erhalten das neue Samsung Galaxy Tab A8
WiFi geschenkt.

DiesesAngebot giltauch für unsereAbonnenten beimWechsel vongedruckter zudigitalerZeitung.
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TSV 1896 Guntershausen e.V.
Pfingstsporttage am Fluss
Wieder hat unser kleiner Verein zusammen mit der HSG Baunatal Großes 
auf die Beine gestellt und eine wunderbare Veranstaltung auf das Sportge-
lände gebracht. Am Samstag wurde, wie es Tradition ist im schönen Dorf 
am Fluss, die offizielle Dorfmeisterschaft im Freizeitfussball ausgespielt. 
Neu in diesem Jahr: wir haben international gespielt! Unsere ausgespro-
chen sympathischen Gäste vom TSV Guntershausen aus dem Schweizer 
Thurgau hatten zwei Mannschaften gemeldet, komplettiert wurde das 
Fünfer-Feld von den Guntershäuser fußballaktiven Fullekickern, der Tradit-
tionsmannschaft der Donnerstagskicker und dem jung-dynamischen Team 
Dynamo Hütt. Nach spannenden und ausgesprochen fairen Spielen konnte 
sich die Jugend ungeschlagen den Turniersieg holen, die Schweizer Gäste 
folgten auf den Plätzen zwei und drei. Im Kellerduell setzten sich im letzten 
Spiel die Donnerstagkicker, die sich klug mit beeindruckender Schweizer 
Frauenpower verstärkt hatten gegen die Fullekicker durch.
Der Sonntag stand wie immer im Zeichen des Handball- und Wassersports. 
11 Mannschaften tobten durch den Sand, paddelten über die Fulda und 
rannten um den Turniersieg. Spätabends standen dann die Gesamt-Sieger 
fest: Dynamo Hütt, noch unterlegen im Handballturnier, konnte durch ihr her-
vorragendes Ergebnis im Kanuwettbewerb den Hauptpreis in Fässchenform 
entgegennehmen und damit den Seriensieger SC Kirchbauna entthronen.
Einen emotionalen Höhepunkt setzte indes Harry P., der in einer Spielpause 
im Sandplatz kniend seiner Sabine einen Heiratsantrag machte, der unter 
dem Jubel des Publikums von dieser positiv beschieden wurde.
Auch bei den Sonntagswettbewerben ist die große Fairness hervorzuheben, 
mit der  die Aktiven zu Werke gingen, allen ging es vorrangig um den Spaß 
am Spiel und das ist für unseren sportlichen Rahmen genau die richtige 
Einstellung! 
Am Montag Morgen bereiteten wir den Schweizer Gästen, die in unserer 
Sporthalle übernachtet hatten ein kleines Abschieds-Morgenessen und ver-
abschiedeten die 16 mit einer herzlichen Einladung für das nächste Jahr.
Ein großes Fest für einen kleinen Verein, wir danken allen, die wieder einmal 
vieleviele Stunden Freizeit darangegeben haben um dies zu ermöglichen 
und sind stolz auf den Zusammenhalt im Dorf!

Die Turniersieger 

TSV mal anders 

Fußball
GSV Eintracht Baunatal

Relegation zur Verbandsliga Nord
Eine ereignisreiche Gruppenliga-Saison liegt hinter unserer Ersten Mann-
schaft. Mit dem 2. Tabellenplatz hat sich unsere Erstvertretung für die Rele-
gation zur Verbandsliga Nord qualifiziert. Damit startet nun die heißeste und 
spannendste Saisonphase für die Baunataler Eintracht. Insgesamt kämpfen 
vier Mannschaften um den einen begehrten Platz in der Verbandsliga.
Im Halbfinale A, welches mit Hin- und Rückspiel ausgetragen wird, trifft un-
sere Erste Mannschaft auf den SC Willingen. Am Mittwoch, den 07.06.2023, 
um 19:00 Uhr, ist das Team von Trainer Jörg Reith beim SC Willingen zu 
Gast. Das Rückspiel findet am Samstag, den 10.06.2023, um 17:00 Uhr, auf 
der Langenbergkampfbahn statt.
Der Sieger des Halbfinales A trifft im Finale entweder auf den KSV Hessen 
Kassel II (Zweiter der Gruppenliga Kassel, Gruppe 2) oder auf die SG Frei-
ensteinau (Zweiter der Gruppenliga Fulda), die das Halbfinale B austragen. 
Das Spiel wird auf einem neutralen Platz, der noch kurzfristig bekannt gege-
ben wird, ausgetragen.Gemeinsam sind wir stark – ihre und eure Unterstüt-
zung ist gefragt! Wir benötigen in den Relegationsspielen euren Support. 
Zeigen wir, was „Eintracht“ bedeutet.

- 

Hinweise zur Anreise für das Relegationsheimspiel am 
10.06.2023
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung für das Relegationsheimspiel am 
10.06.2023. Damit sie/ihr das Spiel bestens genießen können/könnt, haben 
wir einige Vorkehrungen getroffen:

Sportnachrichten
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Parkplätze:
PKW:
• öffentliche Parkplätze stehen in den Straßen Am Sportplatz, Am Müh-

lengraben und Am Tiefenbach zur Verfügung (begrenzte Anzahl)
• die Straße „Am Sportplatz“ wird am 10.06.2023 temporär zur Ein-

bahnstraße. Das Parkverbot wird aufgehoben. Somit stehen am Sei-
tenrand zusätzliche Parkmöglichkeiten zur Verfügung

• vielen Dank an das Ordnungsamt Baunatal für die schnelle und un-
komplizierte Genehmigung  

Fahrräder:
• Fahrräder können auf dem roten Gummiplatz, vor dem Kunstrasen-

platz, abgestellt werden
Eingänge:
• insgesamt sind drei Eingänge zum Sportplatzgelände geöffnet (Am 

Mühlengraben, Haupteingang Am Sportplatz, Eingang am Kunstra-
senplatz)

• vier Kassen sind geöffnet
Toiletten:
• neben den Toiletten auf dem Sportplatz können die Toiletten in der 

Kulturhalle genutzt werden
Wir freuen uns über Ihren/euren Besuch und eure Unterstützung. Für das 
leibliche Wohl ist, wie immer, bestens gesorgt.

Saisonabschlussfeier 
Die Erste und Zweite Mannschaft bedanken sich bei allen Ehrenamtlichen, 
Helfern, Fans und Sponsoren, die uns das ganze Jahr so hervorragend un-
terstützt haben. Die Mannschaften laden am Freitag, den 16.06.2023, ab 
17 Uhr, zur Saisonabschlussfeier auf der Langenbergkampfberg ein. Für 
das leibliche Wohl sorgen die Spieler der Seniorenmannschaften. Neben 
gekühlten Getränken und Salaten wird es in diesem Jahr ein Spanferkel ge-
ben. Die Mannschaften freuen sich über eine volle Sportplatzbar mit vielen 
Eintrachtlern!

Jugendfußball

Starker Auftritt der F1 gegen den TSV Wolfsanger
Strahlender Sonnenschein während des gesamten Spiels – strahlende Ge-
sichter bei den Jungs am Spielende - ein tolles Spiel der Eintracht-F1 am 
vergangenen Samstag auf der Langenbergkampfbahn.
Von Anfang an gingen die Jungs konzentriert ins Spiel, so dass Henry und 
Ferdinand in den ersten fünf Minuten die ersten beiden Tore erzielen konn-
ten. Aber Wolfsanger hielt dagegen und erzielte das 1:2. Denn erst stellte 
Maxi mit seinem Tor den alten Abstand wieder her, ehe erneut zweimal Fer-
dinand traf. Mit Maxis zweitem Treffer sowie einem Eigentor der Gäste ging 
es mit 7-1 in die Halbzeit.

Die zweite Halbzeit begann wie die erste und Maxi steuerte seinen nächsten 
Treffer bei. Zwei kurze Nachlässigkeiten nach Ballverlusten führten zu zwei 
Treffern der Gäste. Die Eintracht verlor aber nicht ihren Faden und konnten 
gegen Spielende im Minutentakt weitere Treffer erzielen: Henry und dreimal 
Maxi schraubten das Ergebnis auf 12:3.

Es war eine starke spielerische Leistung von allen Jungs gemeinsam. Die 
letzten Spiele waren etwas holprig und das Zusammenspiel funktionierte 
teilweise nicht so gut. Gegen den TSV Wolfsanger zeigte die Eintracht wie-
der ihr Können. Tolle Spielzüge und eine sichere Abwehr waren entschei-
dend für den Spielverlauf. Im Mittelfeld kombinierten Lian, Henry und Ferdi-
nand prima zusammen und vorne setzten Ken, Alex, Maxi und Jelissej die 
Mitspieler gut in Szene oder schufen Räume für die nachrückenden Spieler. 
Dabei konnten sie sich auf die Defensive mit Johann, Jonathan und Max 
sowie Liam im Tor stets verlassen.

Ein tempo- und torreiches Spiel der Eintracht F1 gegen Wolfsanger. 

An alle fußballbegeisterten Jungen und Mädchen des 
Jahrgangs 2019

Die Eintracht Baunatal freut sich auf Euch. 

Neue Teamausrüstung für die F2 der Eintracht Baunatal
Die Zahnarztpraxis Schwed aus Baunatal ist neuer Sponsor der F2-Jugend. 
Für die Rückserie der F2-Jugend in der Gruppe 2 der 1. Kreisklasse Kas-
sel, ist es dem Trainer- und Betreuerstab der F2-Jugend gelungen, über in-
terne Kontakte innerhalb der Elternschaft, mit der Zahnarztpraxis Schwed 
aus Baunatal einen Sponsor für die bis dahin noch nicht vorhandene und 
dringend benötigte Teamausrüstung zu finden. Zum Ausrüstungsumfang 
gehören neben Trainingsanzügen auch Shirts, sowie Shorts und Stutzen für 
die wärmere Jahreszeit. Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an den 
sportbegeisterten Chef der Zahnarztpraxis, Marcus Schwed, der von der 
Idee und dem Team sofort begeistert war und direkt eine Zusage für das 
Sponsoring erteilt hat. Das gesamte Team der F2 möchte Herrn Schwed da-
her an dieser Stelle noch einmal seinen ausdrücklichen Dank aussprechen 
und ggf. andere Baunataler Zahnärzte, Ärzte oder
Unternehmer im Allgemeinen dazu animieren, sich ebenfalls im Bereich 
des Jugendsports zu engagieren. Besonders erwähnenswert ist in diesem 
Zusammenhang die Tatsache, dass die Zahnarztpraxis Schwed, neben 
herkömmlichen zahnärztlichen Behandlungen, insbesondere auch auf den 
Bereich der Kinderzahnheilkunde spezialisiert ist, wodurch die Kinder der 
F2, neben dem Fußball, auch in Bezug auf ihre Zahngesundheit bestens 
versorgt sind. Das gesamte Leistungsportfolio der Praxis ist nachzulesen 
unter: www.zahnarztpraxis-schwed.de.
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Die Spieler der F2, stehend von links nach rechts: Julian, Leo, Cihangir, Ben, 
Ensar, Kadir, Mahdi. Sitzend: Lerik, Mio, Luca, Paul, Nick, Saalaar, Wladik, Recep 

D1 spielt zweitägiges Turnier in Hannover
An einem zweitägigen Turnier nahm unsere D1 am vergangenen Pfingstwo-
chenende in Hannover teil. Dabei war das Turnier eine stetige Berg- und Tal-
fahrt. Während sich unsere Mannschaft vor allem im Offensivspiel schwer-
tat, sich auf dem ungewohnten 11er-Feld Torchancen zu erspielen, wusste 
die Mannschaft individualtechnisch zu gefallen und stand auch defensiv in 
den meisten Spielen stabil.
Auch ergebnistechnisch war das Turnier ein Auf und Ab. Während das Team 
in drei Spielen (gegen den Hamburger SV, SV Rödinghausen und TSV Be-
merode) jeweils durch teilweise unverständliche Schiedsrichterentschei-
dungen in Rückstand geriet und diese Spiele dann letztlich auch verlor, spie-
gelte sich in anderen Spielen die an diesen beiden Tagen fehlende offensive 
Durchschlagskraft wider. Trotz spielerischer Überlegenheit spielte man ge-
gen die JFV Calenberger Land nur 0:0-Unentschieden und gegen die starke 
dänische Mannschaft vom Hellerup IK sowie den ETV Hamburg nur 0:1. 
Dagegen konnte man die spielerische Klasse unserer D1 bei den Erfolgen 
(1:0 bzw. 2:1) gegen Alkmaar (Niederlande) und die JSG Hannover-West 
erkennen.
Doch unsere Mannschaft sammelte an dem Pfingstwochenende nicht nur 
viele Erfahrungen auf dem Spielfeld, sondern verbrachte auch eine schöne 
Zeit jenseits des grünen Rasens in der niedersächsischen Landeshaupt-
stadt Hannover. Zusammengefasst war es wieder ein sehr schöner Ausflug, 
von dem unsere D1 am späten Pfingstsonntag mit dem ICE am Bahnhof 
Wilhelmshöhe zurückkam.
Es spielten: Jonathan, Lionel, David, Fin R., Max, Maxim R., Moe, Noah, Fa-
bio, Nedim, Finn M., Kaan, Dennis, Andreas.
 

Die D1 im Duell gegen die starke U13-Mannschaft vom Hamburger SV.

Drei verflixte Minuten entscheiden Spitzenspiel der D1 
gegen KSV Hessen
Sommerliche Temperaturen, ein gut besuchter Kunstrasenplatz am Sport-
zentrum in Kassel und zwei hoch motivierte Mannschaften trafen am 
Samstag, den 03. Juni, aufeinander, sodass für das Gruppenligaspitzenspiel 
unserer D1 bei der D1 des KSV Hessen Kassel die Rahmenbedingungen be-
reits zum Anpfiff stimmten. Und auch das nun folgende Fußballspiel gegen 
die Kasseler Löwen stand den besten Rahmenbedingungen um nichts nach.
Die erste Halbzeit gestaltete sich ausgeglichen. Beide Mannschaften star-
teten kontrollierte Angriffsversuche, ohne dabei die defensive Absicherung 
zu vernachlässigen. Und so ging ein Großteil der Besucher bis kurz vor Ende 
des ersten Spielabschnittes davon aus, dass es mit einem leistungsgerech-
ten Unentschieden in die Pause ging. Doch wie aus dem Nichts erspielten 
sich die Löwen mit einer schönen Kombination den Führungstreffer. Auf ein-
mal ging beim GSV die Zuordnung verloren. Ein Umstand, den die Kasseler 
eiskalt ausnutzen und binnen drei Minuten zwei weitere Tore nachlegen und 
mit einer 3:0 in die Pause gehen konnten.
Doch trotz des unglücklichen Halbzeitrückstandes steckten die Jungs der 
Baunataler Eintracht nicht auf und versuchten in der zweiten Hälfte noch 
mehr Druck auf die Löwen auszuüben. Allerdings waren es erneut die Gast-
geber, die zum scheinbar vorentscheidenden 4:0 trafen. Wer allerdings 

glaubte, dass sich die Eintracht damit geschlagen gab, wurde eines Bes-
seren belehrt. So belohnte sich der GSV für seine unermüdliche Willens-
leistung und konnte durch einen Doppelpack von Mou (40. & 49. Minute) 
wieder Spannung ins Spiel bringen. Und die Eintracht drängte weiter auf den 
Anschluss und verlagerte das Spielgeschehen in den letzten zehn Spiel-
minuten immer mehr in die Hälfte der Löwen...jedoch ohne sich zu beloh-
nen. Vielmehr konnte der KSV in der dritten Minute der Nachspielzeit zum 
5:2-Endstand abschließen.
Wir danken dem Gastgeber aus Kassel für dieses faire Ligaspiel, dem 
Schiedsrichter für seine starke Spielleitung und wünschen allen noch einen 
erfolgreichen Saisonabschluss.
Es spielten: Jonathan (TW), Fin R., Fabio, Andreas, Mou, Maxim, Nedim, 
Max, David, Noah, Lionel, Finn M.

Gedenkminute für den 15-Jährigen Jugendspieler, der aufgrund einer Gewalt-
tat auf einem hessischen Fußballplatz sein Leben verlor. 

TSV Hertingshausen
Saisonfinale mit Derbyniederlagen ++ Christian Dobler-Eg-
gers wird Co-Trainer im Gruppenligateam ++ Pierog zurück 
im Sportpark
Gruppenliga Kassel 1
TSV Hertingshausen – GSV Eintracht Baunatal  0:5 (0:5)

Klare Niederlage im Nachbarschaftsderby
Eine deutliche Niederlage gab es für die erste Mannschaft im Derby gegen 
den Vizemeister Eintracht Baunatal. Gegen eine über 90. Minuten klar über-
legene Eintracht verlor man verdient mit 0:5 und musste damit mit einer 
höheren Niederlage in die Saisonabschlussfeier gehen.
Dennoch konnte man den Abend bei herrlichem Wetter und ausgelassener 
Stimmung den Saisonabschluss feiern.
Nach einer sehr durchwachsenen Rückrunde konnte man mit der Saison al-
les in allem dennoch zufrieden sein und sich über das erreichte Minimalziel 
„Klassenerhalt“ freuen.
Am kommenden Mittwoch, den 07.06.2023, findet dann nochmal ein ge-
meinsames Abschlusstraining der 1. und 2. Mannschaft statt. Im Anschluss 
wird sich dann bei kühlen Getränken und Bratwurst vom Grill noch einmal 
gemütlich ausgetauscht.
 
Kreisliga B1 Kassel
TSV Guntershausen – TSV Hertingshausen II 2:1 (2:0)

Niederlage der Reserve im zweiten Derby gegen den TSV 
Guntershausen
Beim Ortsnachbarn aus Guntershausen unterlag die Reserve am vergan-
genen Sonntag knapp und bitter mit 1:2. Den Ehrentreffer für die Klisch/
Dickhaut Elf erzielte Fabian Reuter per Foulelfmeter.
In einer für die Hertingshäuser sehr Ballbesitz geprägten Partie konnte man 
leider nie zwingend genug auf das Tor der Gastgeber kommen und musste 
sich nach zwei sauber ausgespielten Kontern der Gastgeber geschlagen 
geben.Bereits im Hinspiel unterlag man, den zwischenzeitlich vom Abstieg 
bedrohten Guntershäusern vor heimischer Kulisse.

Pierog zurück an alter Wirkungsstätte ++ Dobler-Eggers 
wird neuer Co-Trainer im Sportpark

Die TSV Verantwortlichen freuen sich über 
einen weiteren Neuzugang für die kommen-
de Spielzeit. Mit Martin Pierog kehrt ein alter 
Bekannter in den Sportpark zurück. Der 
30.-jährige Mittelfeldallrounder, einer der 
Köpfe des Meisterteams zur Gruppenliga 
und langjähriger Leistungsträger im TSV 
Team, kehrt nach zuletzt zwei Jahren beim 
Ligarivalen und Ortsnachbarn TSV Besse zu-
rück ins Fehr-Team. 

Ab Sommer wird er neuer spielender Co-
Trainer an der Seite von Tobi Fehr: Christian 
Dobler-Eggers 
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Im Sportpark freut man sich auf einen technischen und spielstarken An-
treiber der defensiv wie offensiv dem Fehr-Team helfen wird. Mit Christian 
Dobler-Eggers kehrt ein weiterer „Rückkehrer“ zurück in den Sportpark. Der 
30-jährige Defensivspezialist, der wie Martin Pierog bereits in der Jugend 
sehr erfolgreich seine Stiefel für den TSV schnürte, steht schon lange auf 
der Wunschliste der TSV Verantwortlichen und wird ab der kommenden 
Saison als „spielender Co-Trainer“ an der Seite von Tobi Fehr die Geschi-
cke der TSV Fußballer leiten. Diese Funktion übte er zuletzt auch bei der 
FSG Gudensberg aus. „Über Christians Qualitäten als Spieler müssen wir 
nicht diskutieren. Mit seiner Erfahrung aus zahlreichen Verbands- und Grup-
penligaspielen und seinen spielerischen Fähigkeiten wird er die zuletzt so 
anfällige Defensive ganz sicher stärken. Wir sind der festen Überzeugung, 
dass Christian, der über die B-Lizenz verfügt, auch im Trainerteam seinen 
Mann stehen und das Team in seiner Entwicklung bereichern wird. Er kennt 
unser Team seit Jahren, hat nie den Kontakt verloren und wird uns in seiner 
Doppelfunktion verbessern“, heißt es aus dem Vorstand.

Weitere Ergebnisse 1. und 2. Mannschaft
Gruppenliga Kassel 1
Samstag, den 27.05.2023
SG Schauenburg - TSV Hertingshausen  2:1 (2:1)
Kreisliga B1 Kassel
Sonntag, den 28.05.2023
SV Kaufungen 07 II - TSV Hertingshausen II  0:4 (0:1)
 

Tuspo Rengershausen
Kreisoberliga Kassel
SV Nordshausen - Tuspo Rengershausen  1:4 (1:2)
Schon recht früh in der ersten Hälfte machte der Tuspo Druck und konnte 
durch Abdelgani Zmiro das 0:1 erzielen. Das konnten die Gastgeber so nicht 
lassen und kamen immer wieder gefährlich vor das Tuspo Tor. Doch dann 
war es der Tuspo der zum 0:2 durch Manuel Schmidt erhöhte. Ausgegliche-
nes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Dann aber Flüchtigkeitsfehler in 
der Abwehr und die Gastgeber kamen zum Anschlusstreffer 1:2. Nun verlor 
der Tuspo etwas den Faden. Halbzeit 1:2.

Die zweite Hälfte begann gut für den Tuspo. Leider konnten einige gute Ge-
legenheiten, wegen gefühlt falscher Abseitsentscheidungen, nicht genutzt 
werden. Dann wurde Nordshausen doch recht stark. Aber der Tuspo hatte 
die Gelegenheiten. Zweimal klar vorm Tor aber der gute Torhüter der Gast-
geber machte diese zunichte. Dann doch nach 65 Minuten das 1:3 durch 
Alexander Müller. Nun wieder der Tuspo am Drücker aber das Tor wollte 
nicht fallen. Erst in der Minute 76 der konnte dann Manuel Schmidt alles klar 
machen zum 1:4 Endstand. Ein insgesamt verdienter Sieg des Tuspo. Der 
Tuspo wünscht allen Aktiven, Helfern, Unterstützern und Fans eine schöne 
Sommerpause.
 
Kreisliga B Kassel
SG Landwehrh./Benterode II - Tuspo Rengershausen II  3:1 (2:1)
Nach einer doch recht ordentlichen Rückserie mit Tabellenplatz 4 hätten 
sich unsere Jungs zumindest den verdienten Ausgleich mitnehmen können. 
Da leider eine rote Karte dazu führte das wir die letzten 20 Minuten mit 10 
Spielern auf dem Feld standen, war dies zusätzlich schwer.

Matthias Trebing verlässt Tuspo Rengershausen zum 31.05.2023
Nach nunmehr 6 Jahren beim Tuspo geht 
der sportliche Leiter andere Wege. Dies auf 
eigenen Wunsch nach einer doch recht er-
folgreichen Arbeit beim Tuspo Rengershau-
sen. Mit ihm sind die Seniorenmannschaf-
ten stetig gewachsen, haben an Ansehen 
und Stabilität gewonnen. Im Jugendbereich 
hat er unsere Jugendkoordinatorin wesent-
lich mit seiner jahrelangen Trainererfahrung 
beraten können.  
Nach eigener Aussage wird sein weiteres 
Leben zunächst nicht dem Fußball, sondern 
in erster Linie seiner Familie gewidmet sein. 
"Matthias ist in seiner Art, Dinge zu verän-

dern, niemals ein einfacher Partner, da immer fordernd" sagt Abteilungslei-
ter Wolfgang Hübner,
"Aber in der Sache immer ehrlich, fair und korrekt". 
Wir danken ihm sehr für seinen Einsatz beim Tuspo und wünschen ihm auf 
seinem privaten aber auch sportlichen Lebensweg weiterhin viel Erfolg und 
vor allem Gesundheit. 

AH-Kreisoberliga
DJK Zagreb Kroatien-- TuSpo Rengershausen    2:3 (1:1)

2. Sieg in Folge
Nach dem 6:1 Sieg 3 Tage zuvor gegen den Tabellendritten Türgücü in nahe-
zu Bestbesetzung, musste man nun gegen den Tabellenletzten Zagreb Kro-
atien antreten und war bis auf 2 Positionen wieder komplett anders besetzt.
So war es klar, dass man ein wenig brauchen würde, um in den Spielfluss 

zu kommen, am Ende muss man aber sagen, dass das Ergebnis und der 
Wille, die Partie zu drehen das einzig Gute war, was die Zuschauer zu se-
hen bekamen. Nur ganz vereinzelt blitzte das Können auf, aber im nächsten 
Moment raufte man sich auch schon wieder die Haare. Absoluter Lichtblick 
war ein blitzsauberer Konter zum 2:2 Ausgleich in Hälfte 2, in dem der Ball 
sauber und schnell nach vorne gebracht wurde und Marian Toia am Ende 
abschließen konnte.
Die Saison soll nun ausklingen gegen den Tabellenzweiten aus Kirchberg, 
mit dem nach der knappen 0:1 Hinspielniederlage noch eine Rechnung of-
fen ist. Am Ende könnte so wenigstens noch Platz 6 herausspringen, der 
aufgrund der ständig wechselnden Besetzung sogar noch als Erfolg zu wer-
ten wäre.

Es spielten: P. Mitin, An. Braunagel (45. R. Iksal; (50. D. Striemer)), Al. 
Braunagel, R. Scheiter, L. Palushaj, M. Koch, F. Voicu (45. A. Mandelka), E. 
Schmidt, S. Schweitzer, S. Fischer, M. Toia

Torfolge: 0:1 (21. FE) F. Voicu, 1:1 (27. FE), 2:1 (54.), 2:2 (58.) M. Toia, 2:3 
(68.) M. Toia

Jugendfußball
C-Jugend Gruppenliga
JSG Baunatal/Oberzwehren - JFV Söhre  2:5 (1:3)

Fehler werden bestraft
Einen erheblichen Dämpfer im Kampf um den zweiten Tabellenplatz in der 
Gruppenliga erlitt die C1-Jugend im Heimspiel gegen die JFV Söhre.
Gegen die bis zu diesem Spieltag punktgleichen Gäste setzte es eine ver-
meidbare Niederlage und ließ die Gastgeber vor dem letzten Spieltag auf 
den fünften Tabellenplatz abrutschen.
Der Vergleich begann für die JSG vielversprechend: Moritz brachte die Gast-
geber früh in Führung, was eigentlich Sicherheit für das Spiel bringen sollte.
Mit dem ersten Eckball gelang den Gästen aus der Söhre in der 10.Spielmi-
nute der Ausgleich, eine weitere Standardsituation führte vier Minuten zur 
Führung.
Wie schon in den zurückliegenden Spielen gelang es der JSG nicht, das 
Spiel an sich zu reißen und zu drehen. Zwar passten Einstellung und Wille, 
aber es mangelte an der Umsetzung.
Kurz vor dem Seitenwechsel fiel das dritte Tor der Gäste wieder nach einem 
Eckball.
Entschlossen, das Spiel im zweiten Spielabschnitt doch noch erfolgreich 
zu gestalten, kam die JSG aus der Kabine und Abdi erzielte den Anschluss-
treffer zum 2-3.
Im weiteren Verlauf konnte sich der Gastgeber noch die eine oder andere 
Torchance herausspielen, blieben aber leider erfolglos.
Die Gäste verteidigten geschickt ihren Vorsprung und nutzten zwei Konter, 
um das Spiel endgültig für sich zu entscheiden.
Am kommenden Samstag findet der letzte Spieltag der Gruppenliga statt. 
Die JSG reist zum Auswärtsspiel nach Homberg und kann sich bei einem 
Erfolg auf den dritten Platz verbessern. Das Spiel, wird um 15.00 Uhr an-
gepfiffen.
Nach dem Spiel trifft sich das Team im Clubhaus in Rengershausen.
Die Spieler, Trainer Jonas Bernhardt und Betreuer Björn Giese freuen sich, 
gemeinsam mit den Eltern, Großeltern und den Fans, die die C1-Jugend über 
die gesamte Saison begleitet und unterstützt haben, einer erfolgreichen Sai-
son den angemessenen Abschluss zu geben.

Gegen die JFV Söhre spielten: Emil, Tyrone, Reza, Luis, Khalaf, Abdi, Leon, 
Hamza, Ahmad, Paul, Moritz, Jonah, Musa und Louis.
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Handball
GSV Eintracht Baunatal

mJC1

Turniersieg in Külte 
Nach einer 2-stündigen Trainingseinheit auf einem Beachhandballplatz 
in Guntershausen fuhr das Seiler/Freitag Team am Pfingstsamstag zum 
wie immer gut organisierten Turnier nach Külte. Sehr souverän erspielten 
sich die Jungs den Turniersieg mit Sonnenschein und guter Laune gegen 
die Mannschaften der HSG Datterode/Röhrda/Sontra (11:2), JSG Twistetal 
(13:3) sowie gegen den Gastgeber TV Külte (10:5). 
Im Endspiel wiederum gegen TV Külte gewann man auch die zweite Be-
gegnung mit 10:5. Erwähnenswert ist, dass unser Torwart Till Becker als 
Feldspieler eine echte Alternative ist. Da uns 5x Spieler gefehlt haben, sich 
zwei Spieler mit David Hartleif (Unterarm) und Tom Schmid (Hüfte) während 
des Turniers verletzt haben und wir nicht in Unterzahl spielen wollten, wurde 
unser Nachwuchspieler Johan Seiler ins kalte Wasser geworfen. Er löste 
seine die ihm gestellten Aufgaben mit Bravour und war ebenso Bestandteil 
des Erfolgs. 
Es spielten: Tim Becker, Felix Häusler, Anton Seiler, Linus Schaub, Raphael 
Vidakovic, David Hartleif, Tom Schmid, Ruben Kontze und Aushilfsspieler 
Johan Seiler. 
 

Das Siegerteam von links nach rechts: Trainer Tim Freitag, Nils Dietrich (ne), 
Tom Schmid, Raphael Vidakovic, Ruben Kontze, Till Becker, Leon Füssling (ne), 
Felix Häusler, Trainer Toni Seiler, Linus Schaub, Anton Seiler, David Hartleif 

HSG Baunatal
HSG weibliche D-Jugend holt 2. Platz in Külte
Am Samstag, 27.05. war unsere weibl. D-Jugend beim Pfingstturnier in 
Külte.Nach dem ersten Platz in der Vorwoche wollte das Team in diesem 
Turnier den nächsten Titel holen. Über den zweiten Platz können sich die 
HSG-Mädels sehr freuen, obwohl der erste Platz auch im Bereich des Mög-
lichen war.
Gespielt wurde in zwei 4er Gruppen, wobei die ersten beiden jeder Grup-
pe ins Halbfinale einzogen. Im ersten Vorrundenspiel wartete Gastgeber 
Külte. Unsere HSG startete perfekt ins Turnier und wies Külte mit 9 zu 1 
völlig verdient in die Schranken. Der Spielplan war straff. Ein Spiel ging 15 
Minuten, anschließend 15 Minuten Pause und schon wurde das nächste 
Spiel angepfiffen. Es folgte ein 8 zu 1 gegen Twistetal. Um als Gruppeners-
ter eine bessere Ausgangslage für das Halbfinale zu erreichen, war unser 
HSG-Team auch in Spiel drei sehr motiviert zu siegen. Borken musste sich 
in diesem Spiel mit 9 zu 6 geschlagen geben. Auffällig in der Vorrunde war, 
dass die HSG Baunatal konsequent in der Defensive arbeitete, in dem man 
den Gegner schon früh anlief, störte und nicht erst am Kreis verteidigte, die 
„Mann gegen Mann“ Taktik funktionierte gut. Vor allem in der zweiten Halb-
zeit dieses Spieles gegen Reichensachsen legten die HSG-Mädels nochmal 
viel in schnelle Gegenstöße, so dass man das Halbfinale mit 12 zu 5 für sich 
entschied. Im Finale wartete ein zweites Mal an diesem Tag das Team aus 
Borken. Vielleicht war es eine Mischung aus zu siegessicher, das Fehlen 
von Nova Becker, um auch hier nochmal wechseln zu können (sie muss-
te leider früher los) und auch ein wenig den Tribut zollen aus den ersten 
vier Spielen aufgrund des hohen Tempos. Da unsere HSG-Mädels in jedem 
Spiel hochstanden und früh attackierten, waren die Kräfte so langsam am 
Schwinden.
Borken hatte etwas gut zu machen und auch durch das Gruppenspiel ge-
lernt, wie man die HSG-Mädels ärgern kann. Borken spielte aggressiv und 
war in diesem Spiel in der Offensive konsequent. Unsere HSG-Mädels wur-
den fahrlässiger im Abschluss und ließen in diesem Spiel zu viele Chancen 
liegen. Zudem stand man tiefer und konnte die bis dato starke HSG-Vertei-

digung nicht mehr ganz aufrechterhalten.  So gehört es zum Lernprozess 
für unsere HSG-Mädels dazu, dass man dieses Finale somit leider mit 7 zu 
8 verloren hat, weil der Gegner in diesem Spiel den Sieg mehr wollte und 
Talent allein nicht immer reicht. Jedes Spiel beginnt bei 0 und muss erstmal 
gespielt werden. Dass unsere Mädels dies grundsätzlich können, haben sie 
mehrfach bewiesen. Im Finale fehlte leider auch ein wenig das nötige Glück. 
Alles in allem waren die Coaches  zufrieden. Nach ein paar Tränen konnte 
sich das Team dann doch noch über den starken zweiten Platz freuen und 
hat an dem Tag mit Sicherheit einiges für die Zukunft gelernt.
Es spielten: Emilia Holl (Tor), Emma Pfeiffer, Emily Reitze, Vanessa Klose, 
Neva Becker, Nova Becker, Lisa Malin Schütz, Leni Turco, Samantha Damm 
und Adell Kuhnke

Zufrieden mit einem guten 2. Platz. 

Fitness
KSV Baunatal

Präventionskurse in der KSV Sportwelt
Die KSV Sportwelt bietet Ihnen neben kostengünstigen präventiven Dauer-
angeboten ein umfangreiches Angebot im Rahmen der Prävention. Für die-
se Spezial-Angebote können unsere Kursteilnehmer anteilmäßig eine Kos-
tenerstattung von Ihrer Krankenkasse erhalten. Die Krankenkassen prüfen 
die Angebote individuell. Zum Kursende erhalten die Teilnehmer bei min-
destens 80%-iger Teilnahme eine Teilnahmebestätigung zur Vorlage bei Ih-
rer Krankenkasse. Die Bedingungen für diese Kostenbeteiligung sollten von 
den Interessierten vor Kursbeginn mit der Krankenkasse geklärt werden.
Mit unserem ZPP §20 zertifizierten Präventionskurs „Fitness Ampel“ er-
möglichen wir Ihnen einen Einstieg in ein gesundheitsbewusstes Ganz-
körperkrafttraining.Themenschwerpunkte des achtwöchigen Einführungs-
trainings sind neben dem geräteunterstützten Krafttraining an unseren 
EGYM-Trainingsgeräten, die Stärkung der Tiefenmuskulatur, das Training 
der Faszien, sowie Übungen zur Sturzprophylaxe. Das Programm richtet 
sich an Anfänger und gesundheitsbewusste Wiedereinsteiger.
• Kursleiter: Christoph Klein
• Preis: 100,-€ KSV- Mitglied/ 120,-€ Nichtmitglied
• Termine auf Anfrage
• im Zeitraum: ab Mai 2023, flexibler Einstieg möglich (8 Einheiten)
• Kurs-ID: KO-BE-817135

Weitere Informationen zu diesem Präventionsangebot erhalten Sie bei 
Katrin Eschstruth: katrin.eschstruth@ksv-baunatal.de  - 0561 / 570599-21

Training mit EGYM
Kennen Sie schon unsere neuen elektronischen Kraftgeräte von EGYM.
Noch nicht, dann lernen Sie uns bei einem unverbindlichen Probetraining 
kennen.
Training mit EGYM – DEINE VORTEILE
–  Bestimmung des idealen Trainingsgewichtes mittels Krafttests
–  isualisierung von Dysbalancen
–  Dein Biologisches Alter
–  Ideales Bewegungsgeschwindigkeit mittels Bewegungskurve
–  Speicherung individueller Geräteeinstellungen
–  Fokus auf Training – Kein Mitzählen
–  Motivation über die Branded Member APP (Gamification)

Sie haben Fragen zu EGYM oder möchten uns testen.
Vereinbaren Sie Ihren Einstiegstermin unter 0561/5705990
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Training mit EGYM 

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V.

Neue Kurse: Athletiktraining!
- Athletiktraining für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahre 
- Athletiktraining für Spielsportler:innen 

Anmeldung und Informationen unter:
info@rehasport-baunatal.de oder 05601/87211

Athletiktraining für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahre 

Athletiktraining für Spielsportler:innen 

Gymnastik
TSV 1922 Hertingshausen e.V.

Turn- und Sportverein 1922
++HHUUWWLLQQJJVVKKDDXXVVHHQQ e.V.
- Gymnastikabteilung -

Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung
amMontag, den 26. Juni 2023
um 20:00 Uhr
findet in der Sporthalle Hertingshausen eine
außerordentliche Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Wahl eines Versammlungsleiters/in

TOP 3 Neuwahlen

TOP 4 Verschiedenes

Leichtathletik
GSV Eintracht Baunatal

Heimspiel für GSV-Asse beim 53. Pfingstsportfest
Am vergangenen Wochenende fand zum 53. Mal das traditionelle Pfingst-
sportfest der Veranstaltungsgemeinschaft KSV und GSV Eintracht Baunatal 
statt. Bei bestem Wetter konnte Stadionsprecher Peter Machner viele heimi-
sche Athletinnen und Athleten pünktlich um 11 Uhr im Baunataler Parksta-
dion begrüßen. Nach einigen Startschwierigkeiten mit der neuen Zeitmess-
anlage konnten die Wettkämpfe beginnen. 

Zunächst starteten die kleinsten der Altersklasse U12 mit ihrem Dreikampf. 
Moritz Nöll (2013) wird Dritter im Dreikampf, während er mit seiner Parade-
disziplin - dem Ballwurf - mit 36,50m glänzen konnte. Noyan Öztürk, Matthis 
Heerman und Lukas Heckmann belegen im Dreikampf hinter Moritz die 
Plätze 6,7 und 8 und holen sich im 4x50m-Staffellauf den ersten Platz. Bei 
den Mädchen wird Alica Heermann in der W10 fünfte im Schlagballwurf und 
Enola Sterz in der W11 dritte über 50m (8,00 sek). Neuzugang Maja Stenzel 
zeigt ihr Talent und gewinnt den Weitsprung in der W11 mit 4,13m deutlich. 
Im Dreikampf wird Maja vor Enola (Platz 3) Zweite. 

Bei den Mädchen der U14 sind insbesondere der Weitsprung von Marit 
Heermann (3,83 m und Platz 2) sowie der Hochsprung von Marlene Frede 
(1,28m und Platz 4) sowie der 75m-Sprint und der 800m-Lauf von Carlotta 
Eckhardt hervorzuheben (10,93 sek und Platz 3; 2:49,28min und Platz 2). 
Gemeinsam mit der Staffel belegen Enola, Marit, Carlotta und Marlene in ei-
nem spannenden Finish zudem den dritten Platz. In der männlichen Jugend 
U14 stellte Louis Hilgenberg erneut seine Sprinter- und Läuferqualitäten 
unter Beweis und wurde in 10,49 sek Zweiter und mit 2:48,08 min Erster. 

Im Weitsprung zeigten Finja Krug und Masha-Sol Gelitz ihr können. So ge-
wannen Finja in der U20 mit 5,06m und Masha in der U18 mit 5,92m jeweils 
deutlich ihre Wettbewerbe. Laura Steiner wagte sich in der U20 über die 
100m- und 200m-Sprintstrecke und wurde mit zwei Siegen belohnt (13,89 
sek und 28,87 sek.). Sprinterin Lilly Müller präsentierte sich ebenfalls stark 
und mit tollen Zeiten. Sie gewinnt sowohl den 100m Sprint als auch den 
200m Sprint bei den Frauen (12,62 sek und 26,49 sek) deutlich.
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Waren in ihren Disziplinen nicht zu schlagen: (v.l.): Sprinterin Lilly Müller; 
Weitspringerinnen Masha-Sol Gelitz und Finja Krug. 

4x75m-Staffel (v.l.): Marlene Frede, Carlotta Eckhardt, Marit Heermann, Enola 
Sterz 

Müller und Krug ganz weit vorn
Dass sie nicht nur bei heimischen Wettkämpfen glänzen und Spitzenleis-
tungen abrufen können, haben die GSV-Athletinnen Laura Steiner, Lilly Mül-
ler und Finja Krug am vergangenen Wochenende eindrucksvoll bewiesen. 
Bei bestem Wetter reisten Laura Steiner, Athletin von Michael Birkelbach 
und Finja Krug, Athletin von Holger Menne, nach Bad Homburg zu den 
Hessischen Meisterschaften, um sich sowohl im Dreisprung als auch im 
Stabhochsprung der südhessischen Konkurrenz zu stellen. Während Laura 
(U20) im Stabhochsprung mit einer übersprungenen Höhe von 2,10m den 
dritten Platz belegt, gewinnt Finja (U20) im Dreisprung mit 11,31m ganz 
deutlich vor ihrer Konkurrenz den Hessentitel. Sprinterin und Hürdensprin-
terin Lilly Müller, die eine Trainingskollegin von Finja ist, konnte an dem Wo-
chenende an anderer Stelle einen riesigen Erfolg verbuchen. Sie reiste am 
Sonntag nach Obersuhl, wo sie sich in einem engagierten Rennen über die 
100m Hürden in 14,80 sek die Norm für die Deutschen Meisterstaften der 
U18 in Göttingen holen konnte.

Stolze Hessenmeisterin im Dreisprung: Finja Krug. 

KSV Baunatal
10. Lauf Nordhessencup in Heiligenrode 2.6.23
Beim 41.Heiligenröder Abendlauf waren von über 500 Teilnehmern auch die 
Leichtathleten vom KSV Baunatal mit von der Partie. Nach dem Lauf der U8 
im Stadion über 400m, ging der Lauf ab der U10 mit Start im Stadion über 
1100m mit einer Runde durch den angrenzenden Park wieder zurück zum 
Ziel ins Stadion. Anschliessend gab es die Hauptläufe über 5, 10 und 20km. 
Dabei wurden die folgenden guten Platzierungen erzielt.

400m Zeit AK Platz

Valeska Langer 01:56 4. WU8

Jonas Hollstein 01:35 3. MU8

Benjamin 
Jungermann

01:46 7. MU8

Florian Paar 01:49 8. MU8

Paul Eckhardt 01:56 11.MU8

1100m Zeit AK Platz

Nela Reitz 05:51 13.WU10

Victoria Apel 05:55 17.WU10

Lara Guzowski 05:02 6.WU12

Tamina Linge 04:36 1.WU14

Felix Reitz 04:58 3.MU10

Moritz Roth 05:18 7.MU14

Tom Naumann 04:56 5.MU12

5150m Zeit AK Platz

Lenja Lenz 00:23:35 1.WU12

Felix Hollstein 00:23:48 9.MU14

Thomas Hensmanns 00:24:12 5.M50

Marianne Gödel 00:32:00 1.W70

Die 1100m KSV Starter der U10-U14 

Marathon
KSV Baunatal

Starke Teilnahme der Marathonis beim 9. NHC-Lauf
Am langen Pfingstwochenende machten sich am Samstag, den 27.05.23, 
bei strahlendem Sonnenschein 16 Marathonis zum 9. Niedermeiserer Dorf-
lauf auf, welcher im Rahmen des Nordhessencups stattfand. Dabei konnten 
sie stolz auf ihre Ergebnisse sein. Roland Schröder, Monika Giese, Andrea 
Meyer und Christina Kloß wurden jeweils 1. Platz ihrer Altersklasse. Auf 
dem 2. Platz ihrer jeweiligen Altersklasse gelangten Katharina Penke, Bir-
gitt Szeltner, Christian Meyer und Manuel Lecke. Dass so viele Marathonies 
angereist waren, stärkte das Gemeinschaftsgefühl und die Stimmung war 
dementsprechend hervorragend. 
 
5 km
1.  W50 Christina Kloß 00:25:37
2.  W45 Katharina Penke 00:26:18
4.  W50 Andrea Itter 00:27:30
2.  W65 Birgitt Szeltner 00:37:14
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4.  M55 Thomas Schneider 00:21:54
4.  M40 Manuel Allschinger 00:22:58
7.  M55 Mario Lopez Wismer   00:23:26
5.  M50 Dirk Götte 00:25:26
3.  M70 Norbert Heil 00:31:39
 
10 km
1.  W45 Andrea Meyer 00:49:33
3.  W55 Annette Krug 00:52:52
1.  W65 Monika Giese 01:05:09
2.  M45 Christian Meyer   00:44:07
2.  M35 Manuel Lecke 00:48:33
 
18 km     
1.  M50 Roland Schröder 01:19:18

41. Heiligenröder Abendlauf (10. NHC-Lauf)
Am 02.06. machten sich erneut 11 Marathonis nach Niestetal-Heiligenrode 
auf, um im Rahmen des Nordhessen-Cups ihre Läufe in gewohnt souverä-
ner Form zu absolvieren.
 
Ergebnisse:
5 km
3.   M50   Roland Schröder 0:21:31
3.   M55   Mario Lopez-Wismer   0:22:56
5.   M40   Manuel Allschinger 0:23:27
2.   W50   Christina Kloß 0:26:13
6.   M55   Thomas Schneider 0:24:29
3.   W45   Katharia Penke 0:26:25
4.   W50   Andrea Itter 0:26:59
 
10 km
3.  M45 Christian Meyer   0:43:41
2.  W45 Andrea Meyer 0:48:33
7.  M55 Gerd Blecken 0:50:40
2.  W55 Annette Krug 0:51:35

Sonntagslauf in Fritzlar am 04.06.2023
Einmal jährlich lädt unsere Laufkameradin Monika Schütz zum Sonntaglauf 
in ihr schönes Fritzlar ein. Die Einladung wird immer gern angenommen 
und auch in diesem Jahr machten sich wieder zahlreiche Marathonis auf 
den Weg. Die Besonderheit dieses gemeinschaftlichen Sonntags-Events ist, 
nach einem wunderschönen Lauf durch die Ederauen, die anschließende 
Premiumverpflegung in Form von Monikas inzwischen legendären, sehr le-
ckeren selbstgebackenen Nussecken. Vielen Dank, liebe Monika.

NHC Niedermeiser h. l.: Andrea Itter, Birgitt Szeltner, Katharina Penke, Annette 
Krug, Christina Kloß, Monika Giese; vordere Reihe l.: Roland Schröder, Christi-
an Meyer,  Manuel Lecke, Andrea Meyer, Thomas Schneider, Manuel Allschin-
ger, Norbert Heil; ganz vorn: Dirk Götte 

Sonntagslauf in Fritzlar 

Radsport
KSV Baunatal Radsport Outdoor

MTB Racing – Team beim Vulkan Race in Gedern 27.5.23
Es war eine große Aufgabe am vergangenen Wochenende, sich im deutsch-
landweiten Vergleich beim Vulkan Race in Gedern mit internationaler Bun-
desliga und Hessencup zu positionieren. Unsere Kids waren an diesem Tag 
voller Elan und Vorfreunde gegen ein Teilnehmerfeld von bis zu 50 Fahrer/
innen angetreten und konnten sich in der Technikprüfung und dem nachfol-
genden MTB Rennen gut behaupten. Besonders stark dabei waren unsere 
Jüngsten u.a. Caroline Junge, Clara Fels und Carlo Lappöhn, die ihren Par-
cours mit Bravour durchfuhren. In der U11-U13 wurden die Schwierigkeiten 
und die Renndauer altersgemäß erhöht. Erfahrene Starter wie Paul Brauer 
(Hessenmeister 2022), Max Obst (im Ergebnis 2. Hesse seines Jahrgangs), 
Magnus Junge und Maximilian Kurz konnten das schnelle Tempo mitfah-
ren und tolle Ergebnisse erzielen. Erfreulicherweise waren eine ganze Reihe 
MTB Neulinge am Start. Lila Plessing, einziges KSV Mädchen , Leonhard 
Fels und Ignas Seifert gaben ihr Debüt in Gedern und können nun mit Erfah-
rung in die nächsten Hessencup -Rennen starten.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

Name AK U7

Caroline Junge (w) Platz 1

Clara Fels (w) Platz 3

Carlo Lappöhn Platz 2

Name AK U11

Lila Plessing (w) Platz 11

Maximilian Kurz Platz 4

Magnus Junge Platz 6

Leonhard Fels Platz 15

Name AK U13

Paul Brauer Platz 6

Max Obst Platz 27

Ignas Seifert Platz 43

Unser KSV Team beim MTB Hessencup in Gedern. 

iXS Downhill Cup - Deutsche Meisterschaften in Willingen 
26.5. - 28.5.2023
Auf der ehemaligen Weltcupstrecke hat mit der Deutschen Meisterschaft 
im Downhill ein ganz besonderes Highlight in Willingen stattgefunden. Im 
Rahmen des iXS Downhill Cup wurden unter knapp 500 Startern die besten 
deutschen Downhill Fahrer/innen gesucht.
Aus der Abteilung Radsport Outdoor vom KSV Baunatal gab es hier die bei-
den 20jährigen Fahrer, Julia Hensmanns und Till Ohlendorf , die sich in der 
Klasse Elite Damen und Elite Herren gegen das internationale über 100 star-
ke Fahrerfeld der Elite messen konnten.
Vom spektakulären Starthügel führte die Strecke mit ein paar Sprüngen 
über die eher  flowige Passage mit viel Tempo in das verblockte Waldstück. 
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Hier brauchten die Biker volle Konzentration, bevor es auf die alte Fourcross 
Strecke auf dem unteren Streckenabschnitt mit viel Speed bis ins Ziel ging.
Beim Training am Freitag und Samstag konnten die beiden sich erst einmal 
an die Strecke gewöhnen, wobei jede Trainingseinheit ein zügigeres Tempo 
erkennen ließ. Im Seeding Run wurden schon einmal die ersten schnellen 
Zeiten abgeliefert. Till legte eine starke Zeit hin und lag damit auf Platz 17, 
was sein Startplatz bei den Männern am Sonntag war. Julia holte sich einen 
guten 12. Startplatz bei den Elite Frauen.
Bei idealen Voraussetzungen lieferten sich am Rennsonntag die Fahrerin-
nen und Fahrer im Finale harte Kämpfe um die Bestzeit.  Der aus Kassel 
stammende Till Ohlendorf war hier 2sec. schneller als in der Qualifikation 
und holte mit einer 2:06 min den 19. Platz im sehr schnellen und engen Feld 
der Elite Männer und damit den 15. Platz der Deutschen Meisterschaft.
Bei Julia Hensmanns aus Baunatal lief es am Sonntag super, ihre Zeit mit 
2:31 min war nochmal 4 sec schneller als in der Qualifikation und somit 
fuhr sie auf Platz 11 bei den Elite Frauen und tollem 7. Platz der Deutschen 
Meisterschaft der Elite Frauen im Downhill. An diesem Wochenende wurde 
sie im Rahmen einer Dokumentation über ihre Ausbildung beim Pedalwerk 
Baunatal auch vom Team des Hessischen Rundfunk begleitet. Neben den 
Aufnahmen von ihr durch den HR machte sie auch selber Aufnahmen mit 
mobiler Kamera Technik., die dann in der Doku zu sehen sein werden.
 

Julia Hensmanns beim Finalen Lauf der DM im Downhill 

Radsport (Halle)
GSV Eintracht Baunatal

Großenritter Radballer erreichen Finale
Im Kampf um einen der Aufstiegsplätze in die 2. Radball-Bundesliga mach-
ten die beiden Baunataler Radballer Timo Bartelmei und Karsten Brede den 
nächsten Schritt.
Gut vorbereitet und voller Vorfreude reisten sie ins Württembergische Hofen 
bei Aalen. Dort trafen sie auf die Mannschaften aus Prechtal, Hechtsheim, 
Stein, Ginsheim und den Gastgeber aus Hofen.
Im ersten Spiel des Tages trafen sie auf den anderen Hessischen Vertreter 
aus Ginsheim. Leistungsgerecht trennten beide Teams sich 4:4.
Gegen den Bayerischen Vertreter aus Stein konnten Timo und Karsten einen 
hartumkämpften Sieg einfahren. Mit 4:3 entscheiden die beiden das Duell 
für sich.
Gegen den späteren Tagessieger aus dem Württembergischen Prechtal 
konnten die beiden die nächsten Punkte einfahren. Nach einem routiniert 
herausgespieltem 5:2 Sieg stand das Türchen zum Finale weit geöffnet.
Allerdings mussten die beiden gegen den Gastgeber aus Hofen einen 1:3 
Dämpfer hinnehmen. Zwar stand man nach hinten recht gut und die Gegen-
treffer entstanden nur durch leichte Fehler, aber im Spiel auf das Gegneri-
sche Tor gelang nichts.
Dennoch hatten die beiden Baunataler im letzten Spiel noch alles in der 
eigenen Hand und benötigte keine Schützenhilfe von anderen Teams. Mit 
einem Sieg über den Vertreter aus Rheinland-Pfalz wäre das Finalticket 
gebucht. Die erste Halbzeit gegen Hechtsheim war leicht verkrampft und 
man brauchte einige Zeit um mit dem Gegner warm zu werden. Die zweite 
Halbzeit lief dann deutlich besser und lies dem Gegner keinen Raum mehr 

sein Spiel zu machen. Daher hieß dann am Ende doch sehr verdient 8:1 für 
Baunatal.
Dadurch belegen die Beiden am Ende des Tages Platz 2 und haben sich für 
das Finale am 15. Juli im Sächsischen Niederlauterstein qualifiziert.
 

Timo Bartelmei und Karsten Brede qualifizieren sich für das Finale um den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga.  

Baunatal 1 sichert sich den 2. Tabellenplatz.  

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung mit anschließendem Sommerfest der Rad-
sportabteilung der GSV Eintracht Baunatal e.V. wird am Samstag, den 24. 
Juni 2023 um 16.oo Uhr im Nebenzimmer der Kulturhalle stattfinden. Alle 
Vereinsmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen! 

Tagesordnung:
1.Begrüßung
2.Bericht des geschäftsführenden Vorstands
3.Anträge
4.Bericht der Kassiererin
5.Bericht des Revisors
6.Aussprache
7.Wahl eines Wahlleiters/einer Wahlleiterin
8.Entlastung des Vorstands
9.Neuwahl Revisor
10.Ehrungen
11.Schlusswort

Anträge, die unter Tagesordnungspunkt 3. in der Mitgliederversammlung 
besprochen werden sollen, müssen schriftlich bis zum 17. Juni  2022 dem 
geschäftsführenden Vorstand vorliegen.

Der geschäftsführende Vorstand

Rehasport
Präventions- und Rehasportverein 

Baunatal e.V. 
Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 
Was ist Rehasport? 
Rehasport ist eine gesundheitsorientierte Gym-
nastik in der Gruppe, bei der Sie Übungen erler-
nen, die Ihnen im Alltag helfen und Ihnen mehr 
Lebensfreude verschaffen. Zugleich werden 

Gelenke und schmerzende Körperbereiche mobilisiert und gekräftigt. Der 
Rehasport ist auf Ihren körperlichen Allgemeinzustand abgestimmt. Ange-
leitet werden Sie von qualifizierten Übungsleiterinnen- und leitern, die Sie 
betreuen und ihr Gesundheitskompass sind. Wir sind Ihr Gesundheitspart-
ner! Kommen Sie gern vorbei und überzeugen Sie sich. 
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Und so funktioniert´s: 
•  Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
•  Unter der Nummer 05601-5808862 vereinbaren Sie telefonisch einen Be-

ratungstermin bei uns 
•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. Wir sind für Sie da! Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 

Beratungszeiten: Montag: 11:00 - 12:00 Uhr, Dienstag: 15:00 - 16:00 Uhr,
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr, Donnerstag: 16:00 - 17:30 Uhr 
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartner: Christian Heidenreich
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 

Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
87211. 

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V.

Schachaufgabe
Wie ist wohl Weiß der Drohung 28... Dxf2+ begegnet?

(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Monatsblitz Mai
Freitag vor einer Woche fand das Monatsblitz Mai statt. Bei diesem Tur-
nier mit sieben Teilnehmern nahm mit Bernhard Wander ein Gast aus einem 
"Nachbarverein" teil. Er wurde gleich mit 5 Punkten Turniersieger. In dem 
Turnier, in dem die sonst öfter anzutreffende Reihenfolge zum Teil etwas 
durcheinander geriet, wurde Werner Meyn Zweiter (4,5), Jürgen Flörke Drit-
ter (4) vor Nico Reingardt (3), Peter Gibhardt (2,5), Willi Kirsch (2) und Win-
fried Kirsch.
In der Jahreswertung übernahm Werner den Spitztenplatz von Jörn Hödtke, 
der diesen Feitag verhindert war.

Schnellschach-Turnier
Am vergangenen Freitag fand dann das nachgeholte Schnellschachturnier 
vom Mai statt. Bei seiner ersten Teilnahme an einem Vereinsturnier in die-
sem Jahr gewann Mathias Pohl alle seine Partien und wurde somit natür-
lich Erster. Werner Meyn wurde Zweiter, er verlor lediglich gegen Mathias. 
Der dritte Platz ist dreifach geteilt: Peter Gibhardt, Bernd Morgenroth und 
Zvonimir Radnic gewannen nur untereinander jeweils einmal und teilen sich 
daher den 3.-5. Platz.

Nächste Vereinsabende
Freitag, 09.06.23: Es findet kein Spielabend statt (Brückentag)
Freitag, 16.06.23: Ab 18:00 freies Spielen, ab 20:00 960er-Schach sowie 
freies Spielen
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt.
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das "kö-
nigliche Spiel" lernen.
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe
28.Dxg7+ Kxg7 29.Sxe6+ Kf7 30.Sxd4 Txd4 und die Drohung ist bei eifenem 
Bauerngewinn beseitigt.
(Zaragatski - Bodrozic, 1920 SG Speyer-Schwegenheim - SC Viernheim, 
2019)
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend
 
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag!

Schützen
SV Großenritte 1924 e.V.

Sportpistolenschützen trotz guter Ergebnisse in der Verlustzone
In den ersten vier Runden konnten die Sportpistolenschützen leider keinen 
Wettkampf für sich entscheiden und somit steht die Mannschaft zurzeit mit 
0 : 8 Punkten auf dem letzten Tabellenplatz.   Der nächste Wettkampf steht 
gegen das fünftplatzierte Team aus Wilhelmshausen an. Vielleicht ist dann 
neben einer guten Schießleistung auch das Glück etwas großzügiger, denn 
mit der Anzahl der bisher geschossenen Ringe wäre das Erreichen eines 
besseren Tabellenplatzes durchaus denkbar.
 
Ergebnisse:
SV Großenritte II : SC Sandershausen II 742 : 753 Ringe
Volker Sinning   259 Ringe
Stefan Perlich   249 Ringe
Herbert Höniges   234 Ringe
Waldemar Vossler   254 Ringe (Ersatz)

KK-Auflageschützen konnten weitere Punkte sichern
Nach einem Sieg gegen den SV Wilhelmhausen gehen die Auflageschützen 
mit 4 : 4 Punkten aus der vierten Runde und treffen am 9.6. zuhause auf den 
SV Sandershausen. Bisher steht Bernd Langebach mit einem geschosse-
nen Durchschnitt von 291,33 Ringen an erster Stelle im Team vor Jörg Peter 
mit 290,67 Ringen.
 
Ergebnisse:
SV Großenritte I : SPSV Wilhelmshausen I 850 : 834 Ringe
Bernd Langebach   291 Ringe
Christiane Heil   280 Ringe
Werner Neurath   279 Ringe
 
Termine:
Am Donnerstag, den 8.6.2023 fällt der Vereins- und Damenabend wegen 
des Feiertages aus.
Am Donnerstag, den 15.06.2023 findet ab 20.00 Uhr der Vereinsabend im 
Hess. Hof statt.
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Sportakrobatik
KSV Baunatal

Damen-Trio wird Deutscher Meister
Emma Gerlach, Miriam Ebert und Mila Lies Prieto jubeln über Gold in Balance 
Tolles Ergebmis für das Schüler-Trio des KSV Baunatal bei der Deutschen 
Meisterschaft der Junioren 2 und der Schüler in Dresden am 27. und 
28.05.2023. Miriam Ebert, Emma Gerlach und Mila Lies Prieto erkämpfen 
sich den Deutschen Meistertitel in Balance. Schon am Vortag zeigten die 
drei in der Kategorie Tempo eine super Übung mit technisch guten Elemen-
ten. Hier verhinderte ein Patzer am Ende eine Podestplatzierung und sie 
landeten auf Rang 6. Motiviert vom guten Abschneiden starteten sie am 
nächsten Tag hochkonzentriert in ihre Balance-Übung und ließen mit saube-
ren Elementen und einer ausdrucksstark vorgetragenen Choreographie die 
anderen 23 Trios hinter sich.
Die Freude war riesig bei den dreien, den mitgereisten Trainerinnen, den 
Eltern und allen, die zu Hause mitfieberten. Eine tolle Leistung und eine 
Riesenbelohnung für den Fleiß und die unzähligen Trainingseinheiten der 3 
Akrobatinnen und den TrainerInnen.
Das Damenpaar Emilia Braham und Liana Bruch startete bei den Junioren 
2. Leider lief das Wettkampf-Wochenende bei ihnen gar nicht optimal. In 
einem großen und starken Starterfeld, in dem alles hätte passieren können, 
unterlief Ihnen in beiden Übungen, Balance und Tempo, ein Fehler, der ihnen 
zum Verhängnis wurde. In ihrer Balanceübung schafften sie es nicht vom 
Aufgrätschen in den Mexi zu kommen, so dass das ganze Element nicht ge-
wertet wurde. Besonders ärgerlich war, dass sich in die stark vorgetragene 
Tempoübung mit sicher gezeigten Elementen ein choreografischer Sturz, 
also ein tänzerischer Sturz, einschlich, der mit hohem Abzug geahndet wur-
de und auch hier den Podestplatz zunichte machte und selbst Außenste-
hende ungläubig staunen ließ.
Doch nicht verzagen, Emilia und Liana haben aufgrund ihres Alters die Mög-
lichkeit ab dem 09.06.2023 an der Deutschen Meisterschaft der Junioren 1 
in Duisburg teilzunehmen und dort noch einmal die Chance, zu zeigen, was 
sie können.
 

Unsere Deutschen Meisterinnen in der Schülerklasse: Emma Gerlach, Mila 
Lies Prieto und Miriam Ebert 

Vor dem Wettkampf: Liana Bruch, Emma Gerlach. Miriam Ebert, Emilia Bra-
ham und Mila Lies Prieto. 

Tennis
SGT Baunatal

Ein fast perfektes Wochenende...
Am Pfingstwochenende war unsere Viktoria Jadwiszczok mit Abstand die 
jüngste Teilnehmerin in der Damen Konkurrenz bei den Freiluft Bezirksmeis-
terschaften des TB Nordhessen um den Kurhessen -Therme -Cup 2023 und 
schlug sich hier hervorragend!
In einem stark besetzten Feld kam es im Halbfinale schon zu einem kleinen 
Finale, wo sie auf die top gesetzte Michelle Rachow traf. Es war ein span-
nendes Spiel auf höchstem Niveau, das Viki letztendlich im Matchtiebreak 
gewann und sich so den Einzug ins Finale sicherte.
Hier traf sie auf Cathrin Meyer von der ST Lohfelden, wo sie nach einem 
spannenden Match knapp im Matchtiebreak mit 8:10 verlor.
Herzlichen Glückwunsch zu einem super verdienten 2.Platz – wir sind me-
gastolz auf Dich!
 
Team-Tennis: Ergebnisse vom Spielwochenende KW 22/KW 23

Liga Heimmann-
schaft

Gast Ergebnis

H65 Doppelliga KTC Bad
Wilhelmshöhe

SGT Baunatal 3:1

D15 (2er) - BOL SGT Baunatal Kasseler TC 31 3:0

D15 (2er) - BOL KTC Bad 
Wilhelmshöhe

SGT Baunatal II 3:0

D15 (2er) - BLA SGT Baunatal III BW Kassel II 3:0

H15 (4er) - BOL KTC Bad 
Wilhelmshöhe

SGT Baunatal 3:3

G15 (4er) - KLA MSG Tuspo
Nieste u.a.

SGT Baunatal 0:6

D18 (4er) - BOL MSG TC 
Korbach u.a.

SGT Baunatal II 3:3

H18 (4er) - BOL KTC Bad 
Wilhelmshöhe

SGT Baunatal 6:0

H60 (4er) - BOL SGT Baunatal ST Lohfelden 3:3

D50 (4er) - VL SGT Baunatal MSG Schwalm-
stadt

5:1

D18 (4er) - GL SGT Baunatal MSG Hausen/
Lämmerspiel II

4:2

D40 (4er) - BOL SGT Baunatal BW Bad Hersfeld 2:4

G12 (4er) - BLA SGT Baunatal Kasseler TC 31 4:2

D (4er) - BOL TSV Waldeck SGT Baunatal 2:4

H (4er) - BOL MSG TC Knüllw./
BW Homberg

SGT Baunatal 2:4

H30 (4er) - BLA SGT Baunatal MSG Guxhagen/
Dörnhagen

1:5

H40 (4er) - KLA SGT Baunatal II CSK 98 Tennis 4:2

H40 (4er) - VL TV Buchschlag SGT Baunatal 4:2

D60 (4er) - VL TSG Rodgau SGT Baunatal 1:5
 

Viktoria Jadwiszczok - Vize-Bezirksmeisterin Damen 2023 
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Jugendbezirksmeisterschaften ab 8. Juni 2023 auf der 
Anlage des TC 31 Kassel
Ab Fronleichnam finden auf der Anlage des TC 31 in Kassel in der Men-
zelstraße bis Sonntag 11.6.2023 die JBZM des Tennisbezirks Nordhessen 
statt. Vielleicht mag der ein oder andere das schöne Wetter nutzen und ei-
nen Ausflug (vielleicht mit dem Fahhrad?) dorthin machen und unsere Ju-
gendlichen anfeuern.

Tischtennis
GSV Eintracht Baunatal

Einladung zur Jahreshauptversamlung
Am 16.06.2023 findet ab 19 Uhr die diesjährige JHV der Tischtennisabtei-
lung des GSV Eintracht Baunatal im Nebenraum des ehemaligen Riedesel 
(Kulturhalle) statt, zu der alle Mitglieder der Tischtennisabteilung sowie der 
Hauptvorstand des GSV recht herzlich eingeladen sind. Die Tagesordnung 
sieht wie folgt aus: 
 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Grußworte
3. Ehrungen
4. Berichte
5. Aussprache
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
 
Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich der Vorstand freuen.

Tolle Erfolge beim 46. Internationalen Pfingstturnier
Das diesjährige Pfingstturnier in Niestetal war mal wieder eines der High-
lights nach dem offiziellen Saisonende. Wetter und Turnierbedingungen 
konnten einfach nicht besser sein, so dass man bei einer Teilnehmeranzahl 
von mehr als 1000 Teilnehmern mal wieder von einer logistischen Meister-
leistung sprechen konnte.
Bei dem großen und starken Teilnehmerfeld waren natürlich auch zahlrei-
che Eintracht Spieler am Start, wobei einige von Ihnen sich sogar bis
in die Medaillenränge vorkämpfen konnten:
 
Herren B1 Einzel (bis 1800) Einzel: 3. Platz Nick Zichler
Herren C1 Einzel (bis 1600) Einzel: 2. Platz Elias Eilert
Jungen 19 Einzel: 2. Platz Aliafsar Yunusov
Jungen 9 Einzel: 3. Platz Bogdan Popov
 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Erfolgen.

Jungen 9 Einzel: 3. Sieger Bogdan Popov 

Anton Westermann wird Hessischer Jahrgangsmeister
In sehr guter Form präsentierten sich Anton Westermann und Jaroslaw 
Popov bei den diesjährigen Hessischen Jahrgangsmeisterschaften am 
ersten Juniwochenende in Pohlheim. Beide konnten ihre Gruppen deutlich 
mit 3:0 gewinnen. Im Achtelfinale mussten beide nur einen Satz abgeben. 
Im Viertelfinale wurde Jaroslaw das erste Mal richtig gefordert, konnte aber 
mit 3:2 gegen Dominik Sun (Sulzbach) die Oberhand behalten. Anton hatte 
mit 3:1 gegen Borris Zheng (Darmstadt) etwas weniger Mühe. Im Halbfinale 
kam es dann bereits gefühlt zum vorgezogenen Endspiel, bei dem Anton 
und Jaroslaw aufeinandertrafen. 
Mit einem deutlichen 3:0 konnte Anton diesmal die Platte als Sieger verlas-
sen und stand damit im Endspiel. Mit einem souveränen 
11:6, 11,9 und 11:9 ließ er dann auch Philipp Wolz (Wiesbaden) keine Chan-
ce und krönte sich damit verdient zum Hessischen Jahrgangsmeister Jun-
gen 12 (AK1). Jaroslaw wurde am Ende Dritter. Herzlichen Glückwunsch für 
die starken Erfolge auf Hessenebene.

Die Platzierungen der weiteren GSV-Teilnehmer:
Mädchen 9 (AK4):  9. Amira Günther
Jungen 9 (AK4): 13. Bogdan Popov
Jungen 10 (AK3):  9. Batuhan Bülbül
Jungen 11 (AK2): 22. Ruben Günther

Turnen
GSV Eintracht Baunatal

Juniwanderung
An Sonntag, den 11.06.2023, treffen sich die Wanderfreudigen der GSV 
Turnabteilung um 10:00 Uhr, mit Pkw, auf dem Dorfplatz in Großenritte. In 
Fahrgemeinschaften wird, zu einer herrlichen Wanderung, Kirchberg ange-
steuert und um 12:30 Uhr in der Jausenstation Kirchberg zum Mittagessen 
eingekehrt. Nichtwanderfreudige, die aber gerne zum Mittagessen kom-
men möchten, sind wie immer herzlich Willkommen, sollten sich aber bis 
zum Samstag, den 10.06.2023, bei den Ausrichtern E. und W. Henschel Tel. 
05601/86298 anmelden.  

Tagesfahrt der Gymnastikfrauen 2023
Am Pfingstsamstag, den 27.05.2023, trafen sich 22 Gymnastikfrauen der 
GSV Baunatal Turnabteilung zur Fahrt nach Delbrück. Pünktlich um 09:15 
Uhr startete der Bus an der Kirche in Großenritte. Der freundliche Busfah-
rer begrüßte die Großenritterinnen und die weiteren Mitfahrer:innen und 
wünschte allen schöne Stunden. Mit herrlichen Sonnenschein und ruhigen 
Verkehr auf der Autobahn wurde das Ziel, der Spargelhof der Familie Grew-
ing, in Delbrück erreicht. Ein Rundgang durch den Hofladen zeigte die lecke-
ren Produkte der Familie und erhöhte die Vorfreude auf das Spargelessen. 
Dann war es soweit. Im hübsch dekorierten Zelt stand das Buffet bereit. 
Zur Auswahl standen Spargelsuppe, Spargel pur, Spargelauflauf, Saucen, 
Schnitzel Hähnchen, Ei und mehr. Es schmeckte allen ausgezeichnet. Fröh-
lich wurde Abschied genommen und bei immer noch schönem Wetter die 
nächste Station „Soest“ angesteuert. Nach einem kleinen Bummel durch 
die Innenstadt, ließen sich die Turnerinnen im Cafe am kleinen See nieder 
und genossen den Kaffee, Kuchen, das Eis und, und ... Zufrieden wurde 
die Heimfahrt gestartet, der letzte Sekt getrunken und geschnuddelt bis 
Großenritte erreicht wurde, sich alle zufrieden voneinander verabschiedeten 
und ein frohes Pfingstfest wünschten. Danke Anita W. für die Idee und tolle 
Planung.

Spargelessen 



HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)

Unterwegs, wenn die Region noch schläft.

Wenn Sie gerne früh aufstehen und die Ruhe am frühen
Morgen genießen, bieten wir Ihnen einen idealen Neben-
job. Sie arbeiten selbständig, beginnen frühmorgens und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie zuverlässig
und mindestens 18 Jahre alt sind.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282
www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER

Wir suchen auch Zusteller für die Baunataler Nachrichten.
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Stellenangebote

Wir suchen Unterstützung in den folgenden Bereichen

(in Teilzeit oder auf 520-€-B
asis):

Housekeeping | Frühstück | Service | Rezeption

Wir sind ein familiengeführtes Landgasthaus in Baunatal-Rengershause
n.

Gern lernen wir dich persönlich kennen,

wenn du mit uns zusammenarbeiten möchtest!

E-Mail: bewerbung@hotel-bonn.de

Telefon: 0561 949760

Weitere Informationen über uns findest du unter:www.hotel-bonn.de

Suchen

Mitarbeiterin/er
Kundenbedienung + Produktion

(m/w/d)
für unsere Standorte in Baunatal,
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 1

und Kassel, Mombachstraße
Branchenfremd?

Kein Problem! Bitte um Anruf:
05604 5334 oder 0173 5117008

Impressum
Baunataler Nachrichten: Wochenzeitung für die Stadt Baunatal mit öffentlichen

Bekanntmachungen der Stadtverwaltung. Die Baunataler
Nachrichten mit den öffentlichen Bekanntmachungen
erscheint wöchentlich.

Herausgeber: Verlag Dierichs GmbH & Co. KG;
Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel, Tel. 0561 203-00

Kundenservice: Tel. 0800 203-4567, Fax: 0800 203-2193 (jew. kostenfrei)
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: die Bürgermeisterin, verantwortlich für den weiteren redakti-
onellen und Anzeigenteil: Miriam Donnert, Verlag Dierichs GmbH & Co. KG., Frankfurter Straße 168,
34121 Kassel. (zugleich ladungsfähige Anschrift für alle Verantwortlichen)
Innerhalb des Verbreitungsgebietes werden die Baunataler Nachrichten kostenlos an jeden normal
erreichbaren Haushalt zugestellt. Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von € 2,50
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möglich. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der
Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen
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Ersatz- bzw. Minderungsansprüchen.

Ihre Ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
Gamze Öz
Telefon: 0561 203-1729
E-Mail: gamze.oez@hna.de

Ihre Anzeige in der Wo
chenzeitung

der Stadt Baunatal.
Gerne beraten wir Sie

!

Gute Erholung – Nur einen Klick entfernt.

leserreisen.hna.de
Alle Leserreisen auf einen Blick.

Bitte beachten Sie:

Redaktions-
schluss

im Onlinesystem für 
Berichte in den Bau-
nataler Nachrichten 
ist jeweils montags, 

22 Uhr vor dem 
Erscheinungstermin!

Für unsere Wohneinrichtung in Baunatal suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Hauswirtschaftshelfer*in bzw. vergleichbare
Ausbildung(m/w/d) in Teilzeit (20 Std./Woche)
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen
Elisabeth Kramarczyk, Tel. 0561 94939 -14 oder
E-Mail: elisabeth.kramarczyk@bdks.de gern zur
Verfügung.
Mehr Informationen, auch zu unseren
umfangreichen Sozialleistungen, finden Sie unter:
www.bdks.de/karriere/

Birkenallee 98 • 34225 Baunatal • Telefon 494929
dr.marcus@t-online.de

Sie sind freundlich, engagiert, teamfähig und lernbereit?
Wir suchen ab Sommer eine/n Auszubildende/n (m/w/d) zur/zum

Zahnmedizinischen Fachangestellten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Immobilien

Wir kaufenWir kaufen

Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

hygienezertifizierter
Meisterfachbetrieb

Zentral-Ruf:
0 56 04 / 53 34

Baunatal
Joh.-Sigm.-Schuckert-Straße 1

gegenüber REWE Eingang
Kassel

Holländische Straße/
Ecke Mombachstraße 33

www.pflueger-textilpflege.de

Pflüger reinigt, wäscht
und mangelt

Berufsbekleidung nach RKI
1 A Hemdendienst

tägl. Federbettenwäsche
und Matratzenbezüge
Gardinen waschen und

reinigen, auch mit
Abnehmen und Anbringen
Teppich-/Polsterreinigung

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Dachdeckermeisterbetrieb
• Neueindeckung –

Dämmarbeiten nach EnEV
• Reparaturen
• Rinnenarbeiten
• Dach-, Wand-,

Abdichtungstechnik
Waimersbergstraße 7

34225 Baunatal-Rengershausen
Telefon 0561 494750

info@schroederdach-baunatal.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Querstraße 2a · Edermünde-Besse · Tel. 05603 911646 und 2765
www.goldschmiede-hesse-besse.de

Uhren-Schmuck-Geschenke

Sehr gepflegtes Zweifamilienhaus
mit unverbaubarem Blick in Schauen-
burg-Elgershausen, Wohnfl. 189 m²,
Grundst. 619 m², neue Ölheizung, Dop-
pelgarage mit Elektroanschluss, sofort
bezugsfertig. Kaufpreis 449.000,00 €
VHB. Von Privat an Privat, Seriöse Anfra-
gen an: immo23outlook.de

Information Bilder
Bitte beachten Sie bei der Online-Datenübermittlung für die 
Baunataler Nachrichten, dass Ihre Bilder die erforderliche 
Qualität aufweisen. 
Die Bilder sollten bei einer Breite von 10 cm eine Auflösung 
von 300 dpi haben.
Bilder die nicht die erforderlichen Parameter aufweisen, 
bleiben ohne Benachrichtigung unberücksichtigt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Redaktion Baunataler Nachrichten

Anzeige


